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WIR WISSEN IHRE IMMOBILIE 
ZU SCHÄTZEN

  

Verkauf, Lieferung und Verlegung von 
Teppichböden aller namhaften Hersteller, 

PVC-Beläge, Laminat, Parkett und 
Designbeläge, Treppenverlegung, Verlegung 

von Fremdware, Kettelarbeiten, 
professionelle PVC- u. Linoleumreinigung, 
Teppichbodenreinigung, Möbel räumen.

Telefon: 0 64 82 / 20 54
E-Mail: teppichblitz@t-online.de

www.teppichblitz.de
E-Ma

Seit 1984

Karl Automobile
GmbH

karl-automobile.de

Wir halten Sie mobil !
Mo – Fr von 07.30 bis 16.30 h

Freitag, den 19. und 26.11. 

bis 22 Uhr geöffnet

Samstag, den 20. und 27.11.

jeweils bis 20 Uhr geöffnet 

Sonntag, den 21. und 28.11. 

jeweils von 12 – 18 Uhr geöffnet*

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39 • 61440 Oberursel
Mo. - Do.: 9 - 20 Uhr    Fr.: 9 - 22 Uhr
Sa.: 9 - 20 Uhr  •  So.: 12 - 18 Uhr* www.mauk-gartenwelt.de

VERLÄNGERTE
ÖFFNUNGSZEITEN

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf von Pflanzen mit Zubehör und Floristik. 

Belege im Schuhkarton?
Bettina Becker Büroservice

Diskretion, Unabhängigkeit, absolute Vertrauenswürdigkeit garantiert

0172 9625126 • bb-bueroservice@t-online.de

Bearbeitet den 
Papierkam & 

Vorbereitung für 
Steuerberater*innen

Erstellt ein
Ordnungs-

und
Ablagesystem

Hilft bei
Korrespondenz

und
Organisation

Für Privatpersonen
und

Unternehmer*innen

Unterstützt
Sie bei Ihren

Immobilien und
Handwerkern

Kai Hilbig, Moritz Kletzka, Jürgen Galinski und Steffen Bonk (v. l.) legen am Ehrenmal zum Gedenken der Opfer der Kriege und des Naziterrors 
Kränze nieder.  Foto: HB

Von Hans-Jürgen Biedermann

Steinbach. Die Spitzen der 
Stadtgesellschaft waren gekommen, es 
wurde musiziert und gesungen. 
Der Bürgermeister und die Seelsorger 
der christlichen Gemeinden traten 
ans Rednerpult. Ein würdiger Rahmen 
prägte die Gedenkstunde zum 
Volkstrauertag am Sonntag auf 
dem Friedhof. Im Schatten der 
Soldatengräber wurde der Wunsch 
nach Frieden zur zentralen Botschaft. 

Der Volkstrauertag wurde 1925 in der Weima-
rer Republik zum ersten Male begangen. Zehn 
Jahre danach machte Hitler daraus den „Hel-
dengedenktag.“ Opfer seines totalen Kriegs, 
der rund 60 Millionen Menschenleben forder-
te, liegen am Praunheimer Weg in einem sepa-
raten Teil des Friedhofs. Vor dem Gedenkstein 
mit den Namen der gefallenen Bürger dieser 
Stadt, neben der Feuerschale und der Stele, 
auf der an die Toten des „Naziterrors“ erinnert 
wird, haben Stadtverordnetenvorsteher Jürgen 
Galinski, Bürgermeister Steffen Bonk sowie 

die Vereinsring-Vorstände Kai Hilbig und 
Moritz Kletzka Kränze hinterlegt. 
Eine Stunde zuvor eröffneten Ellen Breitspre-
cher und Tochter Natalie Sick mit Klavier und 
Cello mit Lisznyay Szabó Gábors „Autumn“ 
das Programm in der Trauerhalle, in der etliche 
Plätze leer blieben, obwohl der Bürgermeister 
alle Vereine um Präsenz gebeten hatte. Der ge-
mischte Chor des Gesangvereins „Frohsinn“ 
sang draußen vor der Tür „Meine Seele ist Stil-
le in Dir“, danach verließ Steffen Bonk seinen 
Platz in der erster Reihe, um am Rednerpult die 
Frage zu stellen, ob eine kollektive Trauer 
überhaupt möglich sei. Trauern sei auch Privat-
sache. Der Bürgermeister forderte entschlosse-
nes Handeln gegen innere und äußere Feinde, 
„denn Frieden und Freiheit sind keine Selbst-
verständlichkeit.“ Der beste Schutz sei, Men-
schen zusammenzubringen und vor allem den 
Dialog mit Andersdenkenden zu suchen. Der 
Volkstrauertag sei notwendig, doch er bedürfe 
eines kulturellen Rahmens
Die Stadt hat ihn gesetzt und zum ersten Mal 
seit langer Zeit wieder „geistliche Beiträge“ 
ins Programm genommen. Der erste kam von 
Herbert Lüdtke, dem Pfarrer der evangeli-
schen  St.-Georgs-Gemeinde. Der Seelsorger 
zitierte Jesus aus der Bergpredigt mit dem 
Satz: „Liebet Eure Feinde.“ Krieg sei dem 
Herrgott ein Gräuel, doch die Menschen wür-

den Frieden nicht hinbekommen und diesen 
Gott überlassen. Ohne den „Friedensgeist“ 
von oben werde es keine befriedete Welt ge-
ben. Christoph Reusch, Pastoralreferent der 
katholischen Gemeinde St. Bonifatius, erin-
nerte an den Propheten Micha, der bereits vor 
2500 Jahren „Schwerter zu Pflugscharen“ ge-
macht habe, einen Begriff, den die Friedens-
bewegung in der DDR als Losung übernom-
men habe. „Diese Vision hat sich bis heute 
nicht erfüllt,“ beklagte Reusch, meinte aber, 
es sei für die Menschheit noch nicht zu spät 
für eine waffenlose Welt. 
Das letzte Wort hatte der erste Bürger der 
Stadt, Jürgen Galinski. Er nannte die Veran-
staltung ein „klares Zeichen, gegen Krieg und 
Gewalt.“ Aber auch gegen „Rassismus und 
Antisemitismus.“ 

! Auf den weltlichen Volkstrauertag folgt 
der kirchliche Totensonntag. Die evange-
lische St.-Georgs-Gemeinde lädt für 

Sonntag, 21. November, um 15.30 Uhr zum 
Gottesdienst, der unter dem Titel „Musik für 
die Seele“ gefeiert wird, in die Trauerhalle 
auf dem Friedhof ein.

Klares Zeichen gegen Krieg und Rassismus

Carsten Nöthe
Ihr erfolgreicher Immobilienmakler 

mit 23 Jahren Berufserfahrung! 

   Kompetenz
+ Diskretion
+ Erfahrung
+ Engagement
+ Zuverlässigkeit

= Erfolg!!!

Kostenfreie Marktwerteinschätzung 
Garantiert kein Besichtigungstourismus

Alles kommt aus einer Hand 
Schenken auch SIE mir Ihr Vertrauen! 

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

Herren-von-Eppstein-Str.18 · Bad Homburg

Weil schneller
     einfach besser ist…

*Komplette Theorie (Klasse B) in nur 7 Werktagen!

   JUST

DRIVE!

www.fahrschule-hochtaunus.de

königstein
oberursel

             
  Intensivkurs*

bad homburg

Termin: 1. Januar – 10. Januar 2022Winterferien-

In Oberursel

VERTRAGSWERKSTATT UND UNABHÄNGIGER
HÄNDLER FÜR:

An den Drei Hasen 3 · 61440 Oberursel (Ts)
autohauskoch.com

AUDI · VW · SEAT · SKODA · VW Nutzfahrzeuge
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FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei     110 
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen
Energie-Impulsberatung: Dipl.-Bauingenieur Mar-
kus Hohmann, die Stadt und LandesEnergieAgentur 
Hessen informieren online nach Voranmeldung über 
Fördermöglichkeiten, montags 15.30 bis 18.30 Uhr, 
Anmeldung unter 06171-2089111.

Veranstaltungen

Montag, 22. November
Kindertheater „Hexe Winni zaubert Weihnachten“, 
Kultur- und Partnerschaftsverein, Bürgerhaus, Un-
tergasse 36, 15 Uhr 

Ausstellungen
Museum der Motorenfabrik, Rolls-Royce Deutsch-
land, Oberursel, Führungen 15 und 16.30 Uhr an 
jedem letzten Freitag im Monat, Geschichtskreis  
Motorenfabrik Oberursel
„Kleinformate – Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaufmannsläden und vieles mehr ...“, Sonderaus-
stellung; sowie Dauerausstellung zu verschiedenen 
Themen, beispielsweise Seifenkisten und Stadtge-
schichte, Vortaunusmuseum, Marktplatz 1, mitt-
wochs 10 bis 17 Uhr, samstags 10-16 Uhr, sonntags 
14-17 Uhr
„Korrespondenzen“, Malerei von Rosa Quint, Elke 
Reis und Liz Walinski, Galerie m50, Ackergasse 
15A, dienstags, donnerstags und freitags 16-18 Uhr, 
samstags 10-12 Uhr und nach Vereinbarung (bis 19. 
November)
„Pas de Nuages“, Kunstausstellung von Franziska 
Kuo, Collagen und Bilderwelten, Kulturzentrum Alte 
Wache, Pfarrstraße 1, dienstags, donnerstags und 
freitags von 9-12 Uhr und 15-17 Uhr, sonntags  15-
17.30 Uhr (bis 19. Dezember) 
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
Elke Schmitt aus Bad Homburg, Hohemarkstraße 12, 
montags, mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 
Uhr, samstags 10-13 Uhr
VielerleivonDrei, Bilder von Inge Jourdan, Barbara 
Stark und Peter Zielatkiewicz, Stadtbücherei, Markt-
platz, dienstags, mittwochs und freitags 10-13 Uhr 
und 15-18 Uhr, donnerstags 10-13 Uhr und 15-19 
Uhr, samstags 10-13 Uhr (bis 20. November)

Freitag, 19. November 
Party „Schlag auf Schlag-Feier“, Männerballett 
„Die Ambosse“ vom Kleinen Rat ‘74, Vereinsheim 
Frohsinn, Frohsinnweg 1, 19.11 Uhr 

Konzert „Tanzen hat seine Zeit“, Organist Olaf 
Joksch-Weinandy spielt Bach, Händel, Eben, Land-
mann und Saintz-Säens, Förderkreis Liebfrauen- 
kirche, Berliner Straße, 19 Uhr

Konzert „querBeeth“, Klavierkonzert anlässlich 
des 250. Geburtstags von Beethoven,  Musikschule 
Oberursel, Stadthalle, 18 Uhr

Samstag, 20. November 

Kampagneneröffnung mit Inthronisation des Kin-
derprinzenpaars, BVC, Burgwiesenhalle, 19.31 Uhr

Mitmachaktion „Pflege der Stierstädter Heide“, 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW), Treffpunkt 
unterhalb des Sportplatzes Königsteiner Straße, 9.30 Uhr 

Sonntag, 21. November
Ausstellung „Skulpturenausstellung“ der Kunsttäter, 
Kleine Schmieh 20, 13-17 Uhr

Montag, 22. November 
Vortrag „Einmal um die Welt“, Gesprächskreis 
der evangelischen Versöhnungsgemeinde, Weiß- 
kirchener Straße 62, 19.30 Uhr

Dienstag, 23. November 
Vortrag „75 Jahre Volkshochschule“ mit Lokal- 
historiker Manfred Kopp, VHS, Seminarhaus Alte 
Post, Oberhöchstadter Straße 5, 19-20.30 Uhr

Informationsveranstaltung „Stolpersteine“, Stadt, 
Feldbergschule Aula, Oberhöchstadter Straße 20, 19 Uhr

Dienstagskino, „Familienfilm“, „Portstrasse“,  
Hohemarkstraße 18, 20 Uhr

Mittwoch, 24. November
Dialog „Bürgermeisterin Antje Runge“ zu Gast bei 
der VHS, „Portstraße“, Hohemarkstraße 18, 19.30 
Uhr

Donnerstag, 25. November
Eröffnung der „Weihnachtspyramide“ fokus O., 
Homm-Kreisel, 16.30 Uhr

Donnerstag, 25., bis 
Sonntag, 28. November
Oberurseler Weihnachtsmarkt Stadt, Rathaus-
platz, Marktplatz, Epinay-Platz, Stadthalle, Eröff-
nung 16 Uhr, Öffnungszeiten Donnerstag 16-21 Uhr, 
Freitag 14-22 Uhr, Samstag, 12-22 Uhr, Sonntag 12-
21 Uhr 

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Donnerstag, 18. November
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg,
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300
Freitag, 19. November
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696
Samstag, 20. November
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037
Sonntag, 21. November

Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711
Montag, 22. November
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300
Dienstag, 23. November
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640
Mittwoch, 24. November
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022 
Donnerstag, 25. November
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919
Freitag, 26. November
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102
Samstag, 27. November
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031 
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636
Sonntag, 28. November
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539 

Maritimes Weihnachtskonzert

Der Shanty-Chor Oberursel veranstaltet am zweiten Adventssonntag, 5. Dezember, um 17 Uhr 
in der Kreuzkirche, Goldackerweg 17, unter der Chorleitung von Stephan Gränz ein „Mariti-
mes Weihnachtskonzert“. Der Eintritt ist kostenlos. Der Chor hofft aber auf großzügige Spen-
den. Die Veranstaltung ist ein „Benefiz-Konzert“ für die Flutopfer im Ahrtal. Der Shanty-Chor 
hat bereits 1000 Euro aus den Gagen der „Fensterkonzerte“ gespendet und hofft, dass in An-
betracht der großen Not in den Flutgebieten ein weiterer stattlicher Betrag gespendet werden 
kann. Die Besucherzahl ist beschränkt. Es gilt die 2-G-Regel (geimpft oder genesen). Der  
Nachweis und der Personalausweis sind am Einlass vorzuzeigen. Um Gedränge zu vermeiden, 
gibt es nur eine kürzere Pause. Die Kirchengemeinde bietet dann im Kirchenraum ein kleines 
Catering an. Karten können bei den Chormitgliedern, unter Telefon 0177-9119008 oder im 
Gemeindebüro der Kreuzkirche unter Telefon 06171-6987831 bestellt werden.  Foto: privat

Kopp referiert zu Bildung und Kultur
Oberursel (ow). Die Volkshochschule (VHS) 
Hochtaunus hat einen neuen Termin für die im 
Oktober kurzfristig verschobene Veranstal-
tung des Lokalhistorikers Manfred Kopp ge-
funden. Sein kostenfreier Vortrag „Ein Mei-
lenstein für Bildung und Kultur“ anlässlich 
des 75-jährigen Jubiläums des VHS-Träger-
vereins findet nun am Dienstag, 23. Novem-
ber, von 19 bis 20.30 Uhr im Betreuungszen-
trum der Grundschule Mitte, Schulstraße 27, 
statt. 
„Ein kleines Stück Lokalgeschichte vor dem 
großen Hintergrund des Zusammenbruchs“ – 
so bezeichnete Stadtrat Wilhelm Wollenberg 
die Gründungszeit des Bundes für Volksbil-
dung in den Jahren 1945/46. Anlässlich des 
Jubiläums geht der über die Stadtgrenzen 
Oberursels hinaus bekannte Heimatforscher 
Manfred Kopp auf die Neuorientierung in den 
Bereichen Bildung und Kultur in den Nach-

kriegsjahren ein. In seinem Vortrag wird er die 
Stationen der Neuordnung kommunaler 
Selbstverwaltung vom Bürgerrat zur Stadtver-
ordnetenversammlung aufzeigen und die Ver-
suche, das kulturelle Angebot wieder zu bele-
ben, schildern. Kein einfacher Weg, länger als 
ein halbes Jahr brauchte der „Kulturaus-
schuß“, um von der Militärregierung die Ge-
nehmigung zur Gründung eines „Bundes für 
Volksbildung“ zu erhalten.
Die strikte Beachtung der behördlichen Aufla-
gen des Landes Hessen zu Covid-19 ist gesi-
chert. Für die Teilnahme gilt die 3-G-Regel. 
Teilnehmer legen zum Veranstaltungsbeginn 
einen geeigneten Nachweis vor.
Der Eintritt ist frei. Aus organisatorischen 
Gründen ist eine Anmeldungen erforderlich-
bei der VHS, Füllerstraße 1, Telefon 06171-
58480, oder im Internet unter www.vhs-hoch-
taunus.de.

St. Sebastian stimmt  
ein auf den Advent
Oberursel (ow). Unter dem Motto: „Ein 
Licht geht uns auf in der Dunkelheit“, lädt die 
katholisch Kirchengemeinde ins Pfarrheim 
St. Sebastian für Samstag, 20. November ein. 
Für Familien bereiten die Organisatoren von 
15 Uhr an einen Nachmittag vor, der alle auf 
den Advent einstimmen soll. Dazu treffen 
sich alle Interessierten zunächst in der Kirche,  
St.-Sebastian-Straße 1. Im Anschluss gibt es 
die Möglichkeit für die Kinder mit ihren El-
tern zu basteln bei Kaffee und Kuchen. An-
meldungen dazu im Internet unter www.kath-
oberursel.de.
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Fraktionen stellen sich neu auf
Steinbach (HB).Bei den Koalitionsfraktionen 
dreht sich das Personalkarussell. In der FDP-
Spitze hat sich die jüngste Steinbacher Stadt-
verordnete etabliert. Auch bei den Sozialde-
mokraten schreitet der Verjüngungsprozess 
fort. Die alten Hasen sind aber noch lange 
nicht weg vom Fenster. 
Kai Hilbig, der Vorsitzende des Vereinsrings, 
wurde mit 57 Jahren an die Fraktionsspitze 
gewählt. Die seitherige „Chefin“ Astrid Gem-
ke ist fortan Stellvertreterin. Für die 54-Jähri-
ge haben nach der erfolglosen Bewerbung um 
das Bürgermeisteramt 2019 Aufgaben jenseits 
der Stadtgrenze Gewicht bekommen. Sie ma-
nagt das Wahlkreisbüro von Katja Adler, die 
für die Liberalen in den Bundestag gewählt 
wurde. Außerdem ist Gemke in der Friedrich-
Naumann-Stiftung tätig. 
In der Fraktion steht ihr Laura Jungeblut (21) 
zur Seite, die als parteilose Kandidatin in das 
Stadtparlament gewählt wurde, mittlerweile 
aber FDP-Mitglied ist und schon nach weni-
gen Monaten einen Karrieresprung gemacht 
hat. Die angehende Grundschullehrerin gehört 
der Altersgruppe an, in der die FDP bei der 
Bundestagswahl besonders gut abgeschnitten 
hat, und wird sich deshalb der Jugendpolitik 
widmen. Kai Hilbig freut sich über den „fri-
schen Wind“, der mit Jungeblut in die Fraktion 
eingezogen ist. 
Auch bei den Sozialdemokraten gibt es jetzt 
ein Spitzentrio. Die TuS-Vorsitzende Heike 
Schwab macht Platz für Hannah Listing (par-
teilos) und Boris Tiemann, die nunmehr unter 
Moritz Kletzka als Fraktions-Vize agieren. 
Listing, Leiterin der Betreuung in einer Ober-
urseler Grundschule, wurde von Platz 18 auf 
vier hochkumuliert. Sie ist die Stimme der 
Band „Carry on“, Tochter von Pfarrer Herbert 
Lüdtke und Sozialpolitikerin. 
Ganz vorne in der Fraktion sitzt mit Boris Tie-
mann ein diplomierter Volkswirt, der für die 
frühere Bundesministerin Heidemarie Wie-
czorek-Zeul gearbeitet hat, nun Investments 
für eine Bank tätigt und deshalb in den Haupt- 

und Finanzausschuss beordert wurde. Der 
30-Jährige setzt bereits einen Schwerpunkt 
für die kommunalpolitische Arbeit. Er will 
das Projekt Stadtpark, für das er sich bereits 
im Wahlkampf engagiert hat, voranbringen. 

Feuerwehr meistert 2020 
so viele Einsätze wie nie zuvor
Steinbach (HB). Der Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr bleibt in den Händen der 
bewährten Führungsriege. Die Mitglieder ka-
men wegen der Pandemie erstmals seit 2019 
wieder zur Jahreshauptversammlung ins Ge-
rätehaus und wählten den bisherigen Vorstand 
ausnahmslos für weitere zwei Jahre. Die Mit-
gliederzahl reduzierte sich um acht und liegt 
jetzt bei 558. 
Es bleibt dabei: Der Förderverein ist eine 
wertvolle Unterstützung für die 60 Personen 
starke Einsatzabteilung, die im vergangenen 
Jahr 131 Mal alarmiert wurde – so oft wie 
noch nie. Daran hatten Unwetter einen erheb-
lichen Anteil. Der Verein finanzierte spezielle 
Schutzmasken, Hochdruckfilter und zwei 
Wärmebildkameras. Die Jugendfeuerwehr 
freute sich über die Ausstattung mit Taschen 
und nahm aus Anlass ihres 50. Geburtstags 
einen Scheck über 1000 Euro entgegen. Ju-
gendwart Dominik Hagen verabschiedete sei-
nen Vertreter Boris Bayram, der 20 Jahre zu-
dem als Ausbilder fungierte. Nachfolger wur-

de Dominik Nöll. Die Jugendfeuerwehr be-
wies ihren hohen Ausbildungsstand  mit dem 
Erwerb der Leistungsspange, der höchsten 
Auszeichnung für den Nachwuchs. 
Vorsitzender Ralf Kowitzki ehrte eine ganze 
Reihe von Vereinsveteranen. Peter Scharmann 
und Thomas Wauer sind seit 50 Jahren im 
Förderverein. Auf 40 Jahre blicken Sven Dre-
ger und Michael Gundel zurück. 25 Jahre sind 
Klaus Becker, Günter Knieschewski, Günter 
und Helga Kühl, Lotte und Walter Nöll sowie 
Wilma Darseff-Schaaf dabei. Der stellvertre-
tende Stadtbrandinspektor Markus Port beför-
derte Felix Bohuschke zum Feuerwehrmann. 
Saskia Settler ist jetzt Hauptfeuerwehrfrau 
und Nicole Erhard hat es zur Oberfeuerwehr-
frau gebracht. 
In ihren Vorstandsämtern wurden Heinz Mül-
ler als Stellvertreter des Vorsitzenden, Kas-
senwart Andreas Jell, Schriftführer Frank 
Schmidt und Pressewart Daniel Matthäus be-
stätigt. Beisitzer bleiben Jörg Matthäus und 
Boris Bayram.

Am Heiligen Abend 
nicht allein zu Hause
Steinbach (stw). Auch in diesem Jahr muss 
am Heiligen Abend niemand alleine zu Hause 
bleiben. Denn in der St.- Bonifatius-Gemein-
de  gibt es die Tradition der gemeinsamen 
Weihnachtsfeier mit maximal 40 Personen. 
Im Saal der Gemeinde feiern die Interessier-
ten am Samstag, 24. Dezember,  um 19. 30 
Uhr mit einem weihnachtlichen Essen und zu 
besinnlichen Klängen das Fest nach der 
Christmette. Anmeldung unter  Telefon 
06717- 9798035, per E-Mail an reuschkath-
oberursel.de oder unter Telefon 06171/ 
2078440 oder per E-Mail an andresencaritas-
hochtaunus.de.

Tanzkurse  
für Kinder
Steinbach (HB). Er ist seit 
der Stadtrallye als Capoeira-
Experte bekannt. Jetzt startet 
der Brasilianer Jose Antonio 
dos Santos Neto mit Tanz-
kursen für Kinder von sechs 
bis 13 Jahren. Beginn ist am 
Mittwoch, 24. November, im 
Bürgerhaus.  Anmeldungen 
nimmt das Büro der Stadt 
und die Steinbachger Cari-
tas-Filiale per E-Mail an 
andresen@caritas-hochtau-
nus.de entgegen.

„Metamorphosen“ in Bildern
Steinbach (HB). Die Malerkolonie präsen-
tierte sich nach zweijähriger Corona-Absti-
nenz wieder auf der großen Bühne. Bis ver-
gangenen Sonntag zeigte der Werkstattkreis 
im ersten Stock des Bürgerhauses seine Jah-
resausstellung, die sich dem Thema „Meta-
morphosen“ widmete. Die zehn Vereinsmit-
glieder zeigen in Öl, Acryl und Aquarell, wie 
sie das Motto„Verwandlungen“ interpretieren. 
Vorsitzender Harald Tschakert war wegen 
schwerer Krankheit nicht anwesend, doch er 
beschickt die Ausstellung mit einem Bild, 
dessen Thematik zur Glasgower Klimakonfe-
renz passt. Es zeigt einen überfluteten Platz, 
bei dem es sich nicht – wie man nach einem 
flüchtigen Blick meinen könnte – um die alte 
Steinbacher Mitte handelt. Das unter Wasser 
stehende Auto und das Schlauchboot sind 
nicht auf dem Freien Platz, sondern in Süd-
frankreich angesiedelt. Wegen der zunehmen-
den Starkregenereignisse als Folge des Kli-
mawandels muss mit derartigen „Verwand-
lungen“ häufiger gerechnet werden. 
Während ihre Malerfreunde auf ganz andere 
Gedanken kamen, fand Irene Bleimann einen 
lokalen Bezug. Das Bild der zweiten Vorsit-
zenden erzählt zwei Geschichten: Auf der lin-
ken Seite des Blatts sind die Überbleibsel ei-
ner Kleingartenkolonie zu erkennen, daneben 
liegt ein Parkplatz, dem die Laubenkolonie 
vollständig weichen musste. So geschehen am 
Friedhof im Gassengässchen. In der griechi-

schen Mythologie wird die Metamorphose 
meist als Menschwerdung eines Gottes be-
schrieben. Davon haben sich die heimischen 
Künstler nicht inspirieren lassen. Sie lassen 
einen Tintenfisch zum Heißluftballon mutie-
ren, machen aus einer Raupe einen farbenfro-
hen Schmetterling und entdecken an der iri-
schen Küste eine Ruine, die in der Phantasie 
einmal ein Haus mit rotem Dach war. Die 
Motive reichen von der Verwandlung des 
schiefen Turms in Pisa in ein kerzengerades 
Bauwerk bis zu einem roten Schatten, der sich 
hinter einer leergetrunkenen Flasche auftürmt 
und von den Gefahren des Alkoholismus kün-
det. Gefallen hat auch das am Meeresstrand 
platzierte Buch, von dem aus eine Meute 
Möven aufsteigt.
Bürgermeister Steffen Bonk glaubt, dass die 
Stadt in den kommenden zehn Jahren auch 
eine Metamorphose durchmachen wird. Auf 
der Suche nach dem „lebendigen Zentrum“ 
werden in dieser Dekade viele Steine umge-
dreht, kündigte er bei der Vernissage an. Ein 
Thema, das den Werkstattkreis bestimmt be-
schäftigen wird. Er besteht seit mehr als 40 
Jahren und bisher hatte er kein Ehrenmitglied. 
Das ist anders geworden, denn nun wurde ei-
nem der Urväter dieser Titel verliehen: dem 
Heimatforscher Hans Pulver, der mittlerweile 
bei guter Gesundheit 92 Jahre alt ist. Er wohn-
te mehr als drei Jahrzehnte in Steinbach, ist 
jetzt aber in Oberursel zu Hause. 

Sie stellen aus (v. l.): Yüksel Akpinar, Rüdiger Voerste, Anita Sutphen, Irene Bleimann, Fran-
ziska Bank,, Renate Götz und Kristina Müller-Bank. Nicht auf dem Bild: Harald Tschakert, 
Hildgegard Runge und Horst Käse.  Foto. HB

Butterzarte Gansgerichte
Montag bis Donnerstag ab 17 Uhr

gern auch ‘‘to go“
Kleiner Weihnachtsmarkt

ab 1. Advent auf unserer Terrasse
mit Glühwein und Plätzchen

Wir sind für Sie da,

 wie nur eine Familie es kann

61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8020
www.hotel-molitor.de

 Restaurant
Café

Eine ofenfrische, knusprige Gans, tranchiert oder im Ganzen, 
mit glasierten Maronen & Äpfeln, Kartoff elklößen,

hausgemachtem Rotkraut und Sauce, 
in einer Thermobox heiß verpackt.

Dithmarscher Gans 165,- €
Polnische Gans 140,- €

Ab 01.11. von Mo.-Sa., Abholung von 17:30 -19:00 Uhr
Auch an den Weihnachtstagen 24./25./26.12.

Abholung um 12, 13, 17, 18 und 19 Uhr
Bestellung nur telefonisch bis spätestens 1 Woche vorher!

06171 3311
Marktplatz1 • 61440 Oberursel
www.ratskeller-oberursel.de

Power Black Sale

Auf 4 unserer schönsten 
Wohnideen erhalten Sie

13% RABATT
AUF ALLE VARIANTEN  

UND FARBEN 

ADJUSTABLE 
TABLE E1027

je 690.-

statt, je 
795.-
-13%

www.moebelmeiss.de      MMV - Möbel Meiss Vertriebs GmbH & Co.KG

61348 Bad Homburg · Louisenstraße 98

MALOU
Funktionsofa 
in ca. 164 cm 
Breite mit 
Liegefunktion 1.475.-

statt ab 
1.698.-
-13%

NYMPHENBURG 
Garderobenständer

1.730.-

statt 
1.990.-
-13%

FINO
Relaxsessel  
mit schwarzem 
Gestell

in Stoff statt 
ab 2.269.-

-13%

in Leder statt ab 
2.469.-

2.150.- Ab Montag, 22.11.2021

vom 22.11. bis 29.11.2021

Nutzen Sie den POWER BLACK SALE bei Meiss mit 
unseren ganz besonderen Sondernachlässen und 
sensationellen Angeboten. Auf alles -13%, auch auf 
alle Varianten und Farben. Machen Sie Ihr POWER 
BLACK SALE Schnäppchen bei Meiss. Wir freuen uns, 
Sie persönlich bei uns zu begrüßen.
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1000 Zwiebeln, und Steinbach 
blüht im kommenden Jahr auf
Steinbach (stw).Viele fleißige Helfer waren 
in diesem Herbst schon unterwegs. Sie alle 
gehören zur AG „Steinbach blüht“. Die AG 
hat das Ziel die Stadt zum Erblühen zu brin-
gen. Aus diesem Grund machten sich die Eh-
renamtlichen auf, um rund 1000 Bumenzwie-
beln in die Erde zu bringen. Nicht alles an 
einem Tag, aber über die Tage verteilt steck-
ten sie auf naturnahen Grünflächen im Stadt-
gebiet die Blumenzwiebeln in die Erde. Das 

Ergebnis dieser Aktion ist allerdings erst im 
kommenden Frühjahr zu sehen. Doch dann 
haben die Insekten schon an den Frühblühern 
Spaß und finden die erste so wichtige Nah-
rung. Für die einen Nahrung, für die Steinba-
cher und ihre Besucher hingegen soll es ein 
optisch schöner Anblick in ihrer Heimat wer-
den. Finanziert hat die AG die Blumenzwie-
beln aus Spenden und dankt vor allem all je-
nen, die dazu beigetragen haben. 

Foto-Terminal für Passbilder
 Steinbach (stw). Mit einem neuen Foto-Ter-
minal im Rathaus können Bürger ab sofort im 
Zuge der Beantragung von Personalausweis 
oder Reisepass eigenständig ein biometri-
sches Passfoto erstellen und Fingerabdruck 
sowie Unterschrift erfassen und digitalisieren 
lassen. Das Foto wird dann digital direkt an 
den Sachbearbeiter weitergeleitet. Das Gerät 
soll allgemein Wartezeiten verkürzen; den 
Gang zum Schalter ersetzt es jedoch nicht. 
Geld und Zeit sparen können die Bürger vor 
allem dank der Fotofunktion des Terminals. 
Die umständliche Suche nach einem Fotogra-
fen oder einem Fotoautomaten wird überflüs-
sig, stattdessen kann das Foto schnell und 
bequem vor Ort geschossen werden. Die Be-
dienung funktioniert per Touchscreen, das 
Gerät leitet den Nutzer Schritt für Schritt 
durch das Prozedere. Am Selbstbedienungs-
terminal werden nur die Selbstkosten von 
neun Euro fällig. Die Fotos werden aber je-
doch nicht ausgedruckt und können dement-
sprechend nicht ausgehändigt werden. Dieses 
Terminal sollen die Bürger als ein sinnvolles 
Zusatzangebot verstehen, die Nutzung bleibt 
daher natürlich freiwillig. Foto: Gruber

Suche nach der Karteikarte 
des Josef Schwarzschild
Steinbach (HB). Die Gleise führten in den 
Tod. Im Gemeindesaal von St. Georg richte-
ten sich die Blicke auf ein Symbol für den 
Massenmord an den europäischen Juden. Ein 
Turm, ein Torbogen, ein Schienenstrang und 
darüber die zynische Begrüßungsformel „Ar-
beit macht frei“. Seine Bilder aus Auschwitz 
waren gegenwärtig, als der Historiker Bernd 
Vorlaeufer-Germer über das Schicksal des Ju-
den Josef Schwarzschild aus Steinbach refe-
rierte, der in der Todesfabrik ermordet wurde. 
Er war unter den sechs Millionen Menschen, 
die dem Rassenwahn der Nazis zum Opfer 
fielen. Er wurde 35 Jahre alt. 
Eigentlich sollte der Vortrag schon vor einem 
Jahr gehalten werden. Doch wegen Corona 
konnte der Referent, ein profunder Kenner 
des nationalsozialistischen Lagersystems im 
Rhein-Main-Gebiet, die Einladung von Ge-
meindepfarrer Herbert Lüdtke erst am 9. No-
vember dieses Jahres wahrnehmen, am Tag 
der Reichspogromnacht, in der 1938 mehrere 
hundert Juden ihr Leben ließen. Und die Sy-
nagogen brannten. In der Sprache der Nazis 
wurde daraus die „Reichskristallnacht.“ An 
Josef Schwarzschild erinnert unterdessen ein 
Stolperstein vor seiner letzten Wohnadresse in 
der Schwanengasse. Und der Geschichtsver-
ein hat darüber eine gründlich recherchierte 
Broschüre von Barbara Köhler herausgege-

ben. Die 20 Zuhörer waren also gut infor-
miert. Sie erinnerten sich an Köhlers Feststel-
lung, über die näheren Umstände der Verhaf-
tung Schwarzschilds sei nichts bekannt. Sie 
lägen „im Dunkeln.“ Es gibt darüber keine 
schriftlichen Quellen, auch Vorlaeufer-Ger-
mer hat keine gefunden. Doch für ihn steht 
fest, dass der Ortsgruppenleiter der NSDAP 
die Gestapo informierte, als er Schwarzschild 
am 20. April 1943, Hitlers 54. Geburtstag, 
ohne den obligatorischen Judenstern erwisch-
te. Noch am gleichen Tag wurde er in Offen-
bach eingekerkert und im Mai in das Lager in 
Heddernheim eingewiesen. Dort hat ihn seine 
Ehefrau Maria bei ihrem Besuch am 3. Sep-
tember zum letzten Mal gesehen. Drei Tage 
später wurde er nach Auschwitz transportiert, 
wo er „mit sehr großer Wahrscheinlichkeit in 
einer der Gaskammern mit Zyklon B ermor-
det wurde“, ist Vorlaeufer-Germer überzeugt 
fest. Seine Karteikarte ist nach Darstellung 
des Historikers nicht mehr vorhanden. Maria 
Schwarzschild erhielt im Januar 1944 die 
Nachricht, ihr Ehemann sei am 10. Dezember 
an Herzmuskelschwäche gestorben
Pfarrer Herbert Lüdtke hat Auschwitz mit ei-
ner Jugendgruppe in den 90er-Jahren besucht. 
Im Herbst nächsten Jahres will er das mit Ge-
meindemitgliedern wiederholen und nach der 
Karteikarte des Josef Schwarzschild fragen.

Lichterglanz und Glühweinduft
Steinbach (stw). Bald ist es wieder soweit 
und der Duft von Glühwein, Plätzchen und 
gebrannten Mandeln erfüllt die Luft beim 
Steinbacher Weihnachtsmarkt.  Dieser ist für 
das Wochenende, Samstag und Sonntag, 4. 
und 5. Dezember in der Kirchgasse und auf 
dem Pijnackerplatz geplant. Samstags öffnen 
die Buden, Stände und Fahrgeschäfte in der 
Zeit von 13 bis 21 Uhr und am Sonntag von 
11 bis 19 Uhr. Wer ein wenig Weihnachts-
stimmung und Lichterglanz genießen möchte 
und älter als sechs Jahre ist, muss eine medi-
zinische Maske dabei haben. Das Tragen ist in 
Warteschlangen und gedrängten Situationen 
Pflicht, ebenso das Abstandsgebot.
Auch wenn das Programm in diesem Jahr 
nicht so stattfindet wie bislang gewohnt, soll 
es dennoch nicht an Stimmung fehlen. Dafür 

sorgt das Konzert der Evangelischen Kirche, 
auch ein Weihnachtsmann stattet den Kindern 
einen Besuch auf dem Markt ab und das Kin-
derkarussell dreht sich ebenfalls von früh bis 
spät. Außerdem gibt es in diesem Jahr zusätz-
liche Plätze zum Verweilen. Eine 2- oder 3-G-
Regel gibt es auf dem Markt übrigens nicht. 
Die Stadt bittet die Besucher aber mit Blick 
auf nachhaltiges Handeln und den Umwelt-
schutz, eine eigene Glühweintasse mitzubrin-
gen. Wer keine Tasse dabei hat, muss dennoch 
nicht auf Getränke verzichten. Denn die Stadt 
stellt allen Standbetreibern Mehrweggeschirr 
zur Verfügung. Für die Besucher wird dann 
ein Pfand in Höhe von zwei Euro fällig. Eine 
Spülstation für das Geschirr gibt es für die 
Standbetreiber im Erdgeschoss des Backhau-
ses. 

Interessengemeinschaften  
suchen aktive Mitstreiter
Steinbach (stw). Viele Themen rund um das 
Leben in Steinbach beschäftigen seine Bürger. 
Zu den unterschiedlichen Bereichen haben 
sich in der Vergangenheit sechs Interessenge-
meinschaften (IG) gegründet. Diese haben die 
Schwerpunkte Nachhaltigkeit, Barrieren, kul-
turelle Vielfalt, Senioren, Familien und Ju-
gend. Nun gilt es für alle sechs Interessenge-
meinschaften die Mitglieder des Gesamtbei-
rats zu wählen. Einige Mitglieder haben sich  
schon bereit erklärt für den Gesamtbeirat zu 
kandidieren. 
Die jeweiligen Interessengemeinschaften 
kommen nun zusammen, um jeweils zwei 

Vertreter zu wählen, die in den Gesamtbeirat 
entsendet werden. Wer in Steinbach wohnt, 
sich ehrenamtlich engagiert ist eingeladen, 
sich in den verschiedenen Interessengemein-
schaften zur Wahl zu stellen. Die IG Nachhal-
tigkeit, trifft sich am Dienstag, 16. November,  
Barrieren, tags darauf am Mittwoch, 17. No-
vember, um kulturelle Vielfalt geht es am 
Donnerstag, 25. November, Senioren stehen 
am Montag 29. November im Mittelpunkt, 
Familien am Dienstag, 30. November und die 
Jugend am Montag, 6. Dezember. Alle Inter-
essengemeinschaften kommen um 19 Uhr im 
1. Stock des Bürgerhaus zusammen. 

Zehn Reisen für Frauen
Hochtaunus (how). Endlich wieder unterwegs 
sein mit gleichgesinnten Frauen, gemeinsam 
neue Reiseziele erkunden, Orte zum Kraft tan-
ken entdecken und außer touristischen Höhe-
punkten vor allem den Menschen begegnen – 
die Frauenreisen des Landesverbands Evangeli-
sche Frauen in Hessen und Nassau bieten seit 
mehr als drei Jahrzehnten Urlaubsgemeinschaf-
ten, spirituelle Erfahrungen und unvergessliche 
Begegnungsreisen für Frauen an. Das aktuelle 
Reiseprogramm umfasst zehn Reisen hauptsäch-
lich in Deutschland, verreist wird in kleinen 
Gruppen vom Frühsommer bis Frühherbst. Au-
ßer zwei Seniorinnenreisen nach Bad Brückenau 
und Bad Kissingen werden eine Pilgerinnen-
wanderung, Wanderreisen an der Mosel oder 
Bad Krozingen sowie spirituell-ganzheitlich 
orientierte Reisen nach Bad Soden-Salmünster 
und ins Kloster Gnadenthal angeboten. Auch 
dieses Mal wird es eine Reise für trauernde 
Frauen an den Thunersee geben. Das vollständi-
ge Reiseprogramm mit vielen weiteren Details 
zu den Reisen ist auf der Homepage des Landes-
verbands unter www.evangelischefrauen.de/
frauenarbeit/#reisen zu finden. Darüber hinaus 
können weitere Informationen bei Mechthild 
Köhl angefragt werden, Telefon 06151-6690155, 
E-Mail: frauenreisen@evangelischefrauen.de.

Brücke verbindet wieder Menschen

Nach 20 Monaten Pause hat der Selbsthilfeverein „Die Brücke“ seine Mitglieder zu Kaffee und 
Kuchen in die Wohnanlage Kronberger Straße eingeladen. Der Vorstand war im Gemein-
schaftsraum ein guter Gastgeber. Vorsitzende Sigrid Hilbig, Stellvertreterin Judith Ballweser 
und Schatzmeisterin Mechthild Schneider übernahmen die Bewirtung und brachten die frohe 
Botschaft mit, nunmehr solle das gesellige Treffen wieder jeden ersten Sonntag im Monat 
stattfinden. Lediglich im Dezember wird der Termin wegen des Weihnachtsmarkts auf den 
dritten Advent verlegt. Doch bereits für Donnerstag, 18. November, lädt der Verein um 18 Uhr 
ins Bürgerhaus ein. Dort wird der ambulante Pflegedienst Dormicura in einem Vortrag die 
Frage beantworten. „Pflege, was nun ?“ Für Mitglieder ist der Eintritt frei, auch Gäste sind 
willkommen, müssen aber einen Obulus entrichten.  Foto. HB

Einladung zur Vernissage 

Die Welt 
der Papageien

Bilder Ausstellung 
der Künstlerin 

Genilda Spivak 
aus Bad Homburg. 

Am 21.11.2021, von 10-16 Uhr 
in der Stadthalle Kronberg, 
Heinrich-Winter-Straße 1
Es besteht Maskenpfl icht. 

Kauf 2 
und Spar Dabei!

Sie erhalten auf das 2. Paar 

20% Rabatt
(Der Rabatt gilt für das jeweils günstigere 

Paar und für nicht reduzierte Ware)
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Internationaler Aktionstag 
gegen Gewalt an Frauen
Oberursel (ow). Die Stadt zeigt Flagge gegen 
Gewalt an Frauen – anlässlich des internatio-
nalen Aktionstags weht vom 22. bis zum 29. 
November vor dem Rathaus die blaue Fahne 
„frei leben“ als sichtbares Zeichen gegen Ge-
walt an Frauen. Die Gleichstellungsbeauftrag-
te der Stadt,  Gabriele Wölki, der Verein Frau-
en helfen Frauen, das Frauennetzwerk Ober-
ursel und die weltweit vertretene Service-Or-
ganisation Soroptimist International Deutsch-
land machen mit Aktionen auf das Thema 
„Häusliche Gewalt“ und die Unterstützungs-
angebote in Oberursel und im Hochtau-
nuskreis aufmerksam.
Häusliche Gewalt ist nicht „nur“ schlagen und 
körperliche Gewalt. Sie kann sich auch in 
Form von psychischer, sexualisierter, ökono-
mischer und sozialer Gewalt zeigen. Oftmals 
vermischen sich die Gewaltformen. Gewalt 
beginnt oft schleichend und ist nicht direkt 
sichtbar. Die Folgen für die Betroffenen und 
die Gesellschaft sind allerdings sehr groß, da 
die Heilung einen sehr langen Prozess nach 
sich zieht.
Am Donnerstag, 25. November, wird zwi-
schen 14 und 17 Uhr in der Adenauerallee 
eine Plakatreihe gezeigt,  die auf die verschie-
denen Gewaltformen aufmerksam macht. 
Diese Outdoor-Ausstellung wurde im vergan-
genen Jahr von Gisela Kalow (Soroptimist) 
und Anja Körneke (Frauen helfen Frauen) 
konzipiert. Zusätzlich wird an einem Info-
stand über Gewaltformen, Zahlen zu häusli-
cher Gewalt und Warnsignale informiert. 
Die Soroptimistinnen stehen in Kooperation 
mit dem Frauennetzwerk am Samstag, 27. 
November, von 12 bis 18 Uhr mit einem Stand 
vor der Stadtbücherei. Im Rahmen der Orange 
Days, die am 10. Dezember, dem Tag der in-
ternationalen Menschenrechte, enden, werden 

sie auch in Oberursel auf die Benachteiligung 
von Frauen und besonders auf geschlechts-
spezifische Formen von Gewalt aufmerksam 
machen. Unter dem Motto „Orange the World 
– Stand up for Women“ steht die in Deutsch-
land nur unzureichend umgesetzte Istanbul 
Konvention im Mittelpunkt. Deshalb liegt am 
Stand eine Petition aus, die die Bundesregie-
rung auffordert, eine ressort-übergreifende 
Gesamtstrategie zu entwickeln, um Gewalt 
gegen Frauen zu verhüten und der Istanbul 
Konvention zu folgen. Hohe Bedeutung hat 
dabei die in der Istanbul Konvention geforder-
te umfassende Aus- und Weiterbildung von 
Mitarbeitern aller Berufsgruppen, die mit Be-
troffenen und Tätern in Kontakt kommen, so-
wie die Entwicklung von Curricula für Kin-
dergärten und Schulen. 

Hier bekommen Betroffene Hilfe: 
Beratungs- und Interventionsstelle Frauen 
helfen Frauen Hochtaunuskreis, Telefon 
06171-51768, E-Mail: beratungsstelle@frau-
enhaus-oberursel.de, Internet: www.frauen-
haus-oberursel.de,
Frauenhaus, Frauen helfen Frauen Hochtau-
nuskreis, Telefon 06171/51600, E-Mail: fh@
frauenhaus-oberursel.de,
Männerarbeit/Täterarbeit der Diakonie Bad 
Homburg, Telefon 06172-597660, Internet: 
www.diakonie-htk.de,
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Oberur-
sel, Telefon 06171-502152, E-Mail: frauenbu-
ero@oberursel.de,
Medizinische Soforthilfe nach Vergewalti-
gung für alle ab 14 Jahren, Internet: www.so-
forthilfe-nach-vergewaltigung.de,
Lotte, AWO Beratungsstelle in Bad Homburg, 
Telefon 06172-1370993, E-Mail: fh-bera-
tungsstelle@awo-hs.org.

Dienstagskino
Oberursel (ow). Beim 
nächsten Dienstagskino in 
der „Portstrasse“, Hohe-
markstraße 18, am Diens-
tag, 23. November, um 20 
Uhr steht ein US-amerika-
nischer semiautographi-
scher Familienfilm aus dem 
Jahr 2020 auf dem Pro-
gramm Der Film handelt 
von einer südkorea nischen 
Familie, die in die USA ein-
wandert und versucht, dort 
in der Landwirtschaft Fuß 
zu fassen. Der Eintritt kos-
tet vier  Euro. Weiterhin fin-
det das Dienstagskino unter 
Einhaltung eines Hygiene-
konzepts statt. Ab sofort gilt 
für den Besuch des Diens-
tagskinos die 2-G-Regel. 
Des Weiteren gilt wieder 
die freie Sitzplatzwahl. Die 
Reservierung per E-Mail 
unter portstrasse@oberur-
sel.de ist weiterhin mög lich. 
Es ist wichtig, dass aus der 
Reservierungsmail hervor-
geht, wie viele Personen die 
Vorstellung besuchen wer-
den. Als Spielstätte der 
nicht-gewerblichen Film-
arbeit unterliegt die „Portst-
rasse“ dem Wett-bewerbs-
verbot. Filmtitel dürfen 
nicht veröffentlicht werden, 
können aber unter Telefon 
06171-636930 oder per E-
Mail an bluebox@portstras-
se.de erfragt werden.

Eisenbahner brauchen Unterstützung

Die Interessengemeinschaft Eisenbahn Bad Homburg lädt für das Wochenende 20. und 21. 
November zur Eisenbahnausstellung in das Vereinshaus Gonzenheim, Am Kitzenhof 4, ein. 
Geöffnet ist die Ausstellung am Samstag von 13 bis 18 Uhr sowie am Sonntag von 10 bis 17 
Uhr. Es gilt die 2-G-Regel. Der Eintritt kostet vier Euro, ermäßigt zwei Euro. Für eine Famili-
enkarte müssen sieben Euro gezahlt werden. Vereinsziel ist es, den Schienenverkehr im Um-
land zu erfassen und zu dokumentieren. „So haben wir für die diesjährige Ausstellung ein 
Modell des Bahnhofs Oberursel/Weißkirchen fertiggestellt. Ursprünglich hat Herr Bundschuh 
aus Steinbach mit dem Bahnhof begonnen, unser Vereinsmitglied Jürgen Petermann hat ihn 
weiter ausgebaut, und wir als Verein haben ihn vollendet. Er wird auf unserer Ausstellung 
erstmalig zu sehen sein“, schreibt Georg Ament. Gebaut wurde der Bahnhof nach alten Plänen 
und Zeichnungen. Fotos, um das Modell optimieren zu können, werden gesucht. Wer alte Fotos 
vom Weißkirchener Bahnhof hat, kann diese per E-Mail an info-ige@ige-hg.de schicken oder  
zur Ausstellung mitbringen.  Foto: IGE 

Berufsinformation der Rotarier 
am Gymnasium Oberursel
Oberursel (ow). Die Schüler der Jahrgangs-
stufe Q1 des Gymnasiums Oberursel (GO) 
hatten Gelegenheit, sich in der Aula der Schu-
le auf der Suche nach einer Perspektive nach 
dem Abitur über zahlreiche Branchen und Be-
rufsfelder informieren zu lassen. Eingeladen 
hatte dazu der Rotary Club Oberursel in Ko-
operation mit dem GO. Die Veranstaltung 
fand unter Einhaltung der vorgeschriebenen 
Coronaregeln als 3-G-Veranstaltung statt.
Schulleiterin Marietta Grandemange hieß die 
Aussteller an der Schule willkommen. Seit 
vielen Jahren sei diese Veranstaltung eine gute 
und für die Schüler gewinnbringende Traditi-
on. Sie dankte Heike Scholz, Koordinatorin 
für Berufsorientierung am GO, und Jens Fro-
werk, Leiter des Fachbereichs II, die die Ver-
anstaltung mitorganisiert hatten.
Der amtierende Präsident des Rotary Clubs 
Oberursel, Markus Neukirch, dankte dem GO 
für die Gastfreundschaft und den Firmen und 
Institutionen für die Bereitschaft, den jungen, 
interessierten Gästen Rede und Antwort zu 
stehen. Die Schüler forderte er auf, Fragen zu 
stellen und sich Impulse zu holen, wohin der 
Weg nach dem Abitur führen könnte. 
Mit Ständen präsentierten sich die Bundespo-
lizeiakademie, das Finanzamt Bad Homburg, 

die Organisation Volunta Deutsches Rotes 
Kreuz, die Polizeidirektion Hochtaunus, die 
Frankfurt School of Finance & Management, 
die FH Bingen, die Hochschule Darmstadt 
MINT, die Organisation Working Mums, die 
Oberurseler Klimainitiative, und die Deutsche 
Flugsicherung.
Außerdem standen zahlreiche Mitglieder der 
Rotarier und der Rotaracter, der Jugendorga-
nisation der Rotarier, mit Informationen zu 
den unterschiedlichsten Berufsfeldern und 
Berufsbildern bereit, um Informationen und 
persönliche Erfahrungen weiterzugeben. So 
waren die Berufsbereiche Kommunikations-
beratung, Finanzen, Ingenieurwesen, Fach-
medizin Dermatologie, Biochemie, Mathema-
tik, Versicherung, Wirtschaftsingenieurwesen, 
Wirtschaftsprüfung, Rechtswesen, Volkswirt-
schaft, Kunsthistorik, Medizinisches Manage-
ment, Naturwissenschaften, Zahnmedizin, 
Unternehmensberatung, Bankwesen, Webde-
sign, Vertrieb, Personalwesen, Chirurgie und 
Unternehmenstransaktionen vertreten.
Die Schüler des fast komplett erschienenen 
Jahrgangs nutzten ausgiebig die Gelegenheit, 
mit den Ausstellenden an den Ständen ins Ge-
spräch zu kommen und sich ihre Fragen be-
antworten zu lassen. 

Unter Einhaltung der 3-G-Regel und mit Abstand informieren sich die jungen Leute - hier bei 
der Deutschen Flugsicherung – über Perspektiven nach dem Abitur.  Foto: Ulla Föller

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

So. 21.11. von 11-17 Uhr

Adventsausstellung

Um 14.00 Uhr kommt der Nikolaus!
Weihnachtssterne • Weihnachtsbäume

Adventskränze • weihnachtliche Gestecke
Für das leibliche Wohl sorgt die Jugendfeuerwehr Bommersheim

Neue Eröffnung
HOTEL SCHICK GARNI

Ehemalig - Sonnenhof  Hotel

Erleben Sie das gepfl egte und chamante Ambiente 
unseres familiengeführtes gemütlichen Hotels 
inmitten einer weitläufi gen Gartenlandschaft.

Logieren Sie fern jeder Hektik und entdecken Sie 
die Vorzüge des modernen Oberstedten /
Oberursel und der Kurstadt Bad Homburg.

Weinbergstr. 94
61440 Oberursel / Oberstedten

Tel. +49 (0) 6172 -98 47 88
info@hotel-schick.de

www. hotel-schick.de
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Stadtbusse umfahren Weihnachtsmarkt 
Oberursel (ow). Wegen des Oberurseler 
Weihnachtsmarkts werden die Stadtbuslinien 
von Mittwoch, 24. November (Betriebsbe-
ginn), bis Montag, 29. November (Betriebsen-
de), umgeleitet.
Die Linien 41 und 45 umfahren den Markt-
platz über die Füllerstraße. Für die entfallen-
den Haltestellen in Richtung Bahnhof Oberur-
sel können die Ersatzhaltestellen „Füllerstra-
ße/Schule Mitte“ und „Adenauerallee“ ge-
nutzt werden. In Richtung Oberstedten stehen 
die Ersatzhaltestellen „Oberhöchstadter Stra-
ße/Rathaus“ und „Altkönigstraße/Altenheim“ 
zur Verfügung. Für die entfallenden Bushalte-
stellen der Linien 42 und N31 in beiden Rich-
tungen befinden sich Ersatzhaltestellen in der 
Feldbergstraße in der Höhe des Epinay-Plat-

zes und der J.-Baldes-Passage. Die Linien 43 
und 44 verkürzen ihre Strecke und fahren von 
Stierstadt kommend von der Oberhöchstadter 
Straße direkt in die Adenauerallee und zum 
Bahnhof. In der Oberhöchstadter Straße wer-
den in beiden Richtungen zusätzliche Halte-
stellen vor dem Rathaus und gegenüber unter 
den Arkaden eingerichtet. Die Schulbuslinie 
49 in Richtung Oberstedten muss auf die Ho-
hemarkstraße umgeleitet werden und kann 
somit die Haltestellen „Marktplatz“, „Am 
Rahmtor“, „Brüder-Winter-Straße“, „Stein-
mühlenweg“, „Taunabad“, „Theodor-Heuss-
Straße“ und „Borkenberg“ nicht anfahren. 
Ersatzweise hält der Schulbus an den Halte-
stellen der Linie 42 „Portstraße“ und „Phil-
ipp-Reis-Straße“ in der Hohemarkstraße.

Vorweihnachtliche Stimmung in der Innenstadt
Oberursel (ow). In diesem Jahr 
möchte die Stadt mit zwei Highlights 
für weihnachtliche und 
winterliche Stimmung sorgen: Der 
Weihnachtsmarkt soll vom 25. bis 
zum 28. November die Innenstadt 
zum weihnachtlichen Funkeln 
bringen, und das beliebte Oberurseler  
Weihnachtsdorf soll im An schluss 
an den Weihnachtsmarkt auf dem 
Rathaus platz seine Pforten öffnen. 
Dies alles natürlich unter dem 
derzeitigen Stand der Pandemielage, 
Ände rungen sind jederzeit möglich. 

Viele Gäste kommen schon seit Jahren nach 
Oberursel, um den Weihnachtsmarkt zu besu-
chen.  Schon der Duft macht Appetit: Glüh-
wein, Maronen, Mandeln oder eine leckere 
Bratwurst – die kulinarische Vielfalt auf dem 
Oberurseler Weihnachtsmarkt lädt zum Ge-
nießen ein! An rund 70 liebevoll dekorierten 
Ständen findet man neben Leckereien auch 
Kunsthandwerk, Gewürze, Christbaumku-
geln, Schnitzereien, Kerzen, Schmuck, Spiel-
waren und vieles mehr, was zur Weihnachts-
zeit gehört und sicher schon das eine oder 
andere passende Weih nachtsgeschenk. 
Auf dem Epinay-Platz gibt es auf der Kursa-
na-Weihnachtsbühne ein abwechslungsrei-
ches Fami lienprogramm. Hier können die 
Kleinen mit der Dampfbahn oder dem Karus-
sell fahren. Über die Kumeliusstraße gelangt 
man zum Weihnachtsmarkt der Vereine auf 
dem Rathausplatz. Von den weihnachtlich ge-
schmückten Buden auf dem Park platz am Ur-
selbach, wo es auch ein kleines Kinder-
programm geben wird, führt der Weihnachts-
markt über die Strackgasse zum historischen 
Marktplatz. Dort schlägt der Mittelaltermarkt 
seine Zelte auf. Ein weiteres Highlight ist der 
Kunst- und Kunst handwerkermarkt mit 2-G–
Regel in der Stadthalle. dort zeigen 40 Künst-
ler ihr handwerkliches Können. Das Rahmen-
programm runden die weihnachtlichen Kon-
zerte in der Hospitalkirche ab.
Die Hygiene- und Schutzmaßnahmen orien-
tieren sich an den aktuellen Vorgaben und Ver-
ordnungen des Landes Hessen. So wurden die 
Abstände zwischen den Ständen vergrößert 
und die Standplätze reduziert, um freie Flä-
chen zum Verzehr von Speisen und Getränken 
zu schaffen. Außerdem sollte in Gedrängesi-
tuationen sowie beim Anstehen, wenn der 
Mindestabstand nicht eingehalten werden 
kann, ein Mund-Nasen-Schutz getragen wer-
den. Auf dem Epinay-Platz findet zum zwei-
ten Mal der Kinderweihnachtsmarkt statt. Auf 
der „Kursana-Weihnachtsbühne“ gibt es Mär-

chen erzählungen, weihnachtliche Konzerte 
und Chor gesang. Zu den Highlights gehört 
auch die traditionelle Dampfbahn, die von der 
Zeilsheimer Kleinbahn mit viel Liebe zum 
Detail betrieben wird. Die Kleinsten können 
damit durch einen weihnachtlichen Märchen-
wald fahren oder auf dem Kinderkarussell 
ihre Runden drehen. 

Mittelalter auf dem Marktplatz

Das Weihnachtsdorf auf dem Rathausplatz 
präsen tiert sich bereits während des Weih-
nachtsmarkts mit kleinen Buden und Schank-
hütten weihnachtlich-gemütlich. Die Hütten 
fügen sich zu einem kleinen Dorf zusammen, 
das zum Schlemmen und Verweilen einlädt. 
Sie sind bereits zum Weihnachtsmarkt aufge-
baut und bleiben im Anschluss von Donners-
tag, 2., bis Samstag, 4. Dezember, Donners-
tag, 9., bis Samstag, 11. Dezember, Donners-
tag, 16., bis Samstag, 18. Dezember, und 
Dienstag, 21., bis Donnerstag, 23. Dezember, 
jeweils von 16 bis 22 Uhr geöffnet.
Der Kunst- und Kunst handwerkermarkt mit 
etwa 40 Austellern in der Stadthalle lädt zum 
Bummeln ein. Mit Weihnachtsdekoration, ge-
strickten Strümpfen, Upcycling-Produkten, 
Unikat schmuck, Holz- und Drechselarbeiten, 
Schals, Weihnachtskarten und vielem mehr ist 

für jeden Geschmack und sicher auch ein in-
dividuelles Weihnachts geschenk dabei. Kin-
der können hier selbst kreativ werden und ihr 
persönliches Kuscheltier basteln. Das Ku-
schel tierbasteln wird am Donnerstag von 16 
bis 21 Uhr, am Samstag und Sonntag jeweils 
von 12 bis 20 Uhr im Raum Oberstedten an-
geboten. Es gilt die 2-G-Regel, die am Ein-
gang kontrolliert wird. Die Öffnungszeiten 
des Kunst- und Kunsthandwerker markts sind 
am Donnerstag con 16 bis 21 Uhr, am Freitag 
von 14 bis 22 Uhr, am Samstag von 12 bis 22 
Uhr und am Sonntag von 12 bis 20 Uhr.
Auf dem historischen Marktplatz und in der 
oberen Strackgasse laden zahlreiche mittelal-
terliche Marktstände zum Zeitsprung ins Mit-
telalter ein. Historische Stände bieten Gewän-
der, Hauben, Trinkhörner, Fruchtweine, Met, 
Honig, Kräuteröle und handgemachte Seifen 
an. Auf dem Markt wird auch vorführendes 
Handwerk und handwerkliches Geschick in 
der Perlenwerkstatt und beim Wappen malen 
gezeigt. Das mittelalterliche Treiben mit 
Gauklern und Musikanten wird wieder Groß 
und Klein begeistern und in seinen Bann zie-
hen. Unter dem Motto „Feuerzauber auf dem 
Markt platz“ bietet die Feuerwehr Oberursel-
Mitte stimmungsvolle Aktivitäten und Lecke-
reien an. Der Mittelaltermarkt ist parallel zu 
den Weih nachtsmarktzeiten geöffnet.
Am Donnerstag eröffnet Bürgermeisterin Ant-
je Runge um 16 Uhr den Kunst- & Kunst-
handwerkermarkt und das Weih nachtsdorf auf 
dem Rathausplatz. Um 17 Uhr folgt die Eröff-
nung des Weihnachtsmarkts auf der Kursana-
Weihnachtsbühne am Epinay-Platz. Im An-
schluss singt der Kinderchor Germania. Wäh-
rend der Eröffnung können die Kin der Fotos 
mit dem Nikolaus machen und sich beschen-
ken lassen. Die Öffnungszeiten des Weih-
nachtsmarkts sind am Donnerstag con 16 bis 
21 Uhr, am Freitag von 14 bis 22 Uhr, am 
Samstag von 12 bis 22 Uhr und am Sonntag 
von 12 bis 21 Uhr.
Rund um den Oberurseler Weihnachtsmarkt 
finden noch viele weitere, vorweihnachtliche 
Veranstal tungen statt. In den frühen Abend-
stunden gibt es wieder eine festliche und be-
sinnliche Konzertreihe in der Hospitalkirche. 
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei, alle auf-
tretenden Gruppen freuen sich über eine 
Spende. Unter der Leitung von Andreas Sau-
erteig eröffnet das Mixed Generation Orchster 
(MGO) mit seinem Programm „Weihnachts-
lieder und more“ den musi kalischen Reigen in 

der Hospitalkirche am Donnerstag um 19 Uhr.
Am Freitag um 18 Uhr singt das „Gemischte 
Doppel“ des Gesangverein Germania Weiß-
kirchen vierstimmig traditionelle und mo-
derne Weihnachts- und Adventslieder. Am 
Samstag um 18 Uhr präsen tiert das Kammer-
orchester des Gymnasiums Ober ursel unter 
der Leitung von Marc Ziethen ein knapp ein-
stündiges Konzert mit Stücken aus Klassik, 
Tango und Pop. Im Zentrum steht eine Version 
von Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ für Streich-
orchester. Weitere kürzere stimmungsvolle 
Werke, unter anderem von Händel, Piazzolla, 
Leonard Cohen und Coldplay, komplettieren 
das abwechslungs reiche Programm. Am 
Sonntag setzt um 18 Uhr „Voice Ten“ die 
Konzertreihe fort. Bereits seit einigen Jahren 
unterhält das Oberurseler Musical ensemble 
während des Weihnachtsmarktes in der Hos-
pitalkirche mit bekannten und weniger 
bekann ten Weihnachtsliedern. Die Besucher 
können sich auf eine knappe Stunde mit schö-
nen Stimmen und Melodien zugunsten des 
Waisenhauses Langobaya des Oberurseler 
Vereins Kenia Kinder Hilfe freuen. Bei den 
Konzerten in der Hospitalkirche gilt die 2-G-
Regel. Am Sitzplatz besteht keine Masken-
pflicht. 
Zur Einstimmung auf die Weihnachtszeit wird 
für den ersten Advent am Sonntag, 28. No-
vember, wieder zu einer besinnlichen Reise 
durch die Vorweihnachtszeit in die Christus-
kirche eingeladen – dabei kann der Besuch 
dieses außergewöhn lichen Erlebnisses mit ei-
nem anschließenden Bum mel über den Ober-
urseler Weihnachtsmarkt verbun den werden.

Einstimmung auf das Fest

Berührende und humorvolle Weihnachts-
geschich ten und Gedichte werden vom be-
kannten Frank furter Schauspieler Michael 
Quast vorgetragen – musikalisch begleitet und 
untermalt werden seine Erzählungen und Ge-
dichte im Wechsel mit klassischen deutschen 
sowie internationalen Weih nachtsliedern, dar-
geboten von der beflügelnden Harfenspielerin 
Saja-Christin Hüllsieck mit ihrer einzigarti-
gen Stimme. Schirmherrin ist Bürgermeisterin 
Antje Runge. Aus dem Erlös erfolgt eine 
Spende an die Leberecht-Stiftung der Frank-
furter Neue Presse sowie an eine Oberurseler 
Sozialeinrichtung. Beginn ist um 16 Uhr, Ein-
lass ab 15.30 Uhr. Vorverkaufspreis: 25 Euro, 
an der Abendkasse 30 Euro. Kartenbestellun-
gen im Internet unter www.weihnachtslesung-
oberursel.de oder unter Telefon 0177-1658040 
sowie 06173-68253 oder bei Frankfurt Ticket 
RheinMain im Internet unter www.frankfurt-
ticket.de oder unter Telefon 069-1340400. Die 
Veranstaltung läuft unter der 3-G-Regel. Dar-
über hinaus bestehen in der Christuskirche 
ideale Lüftungsmöglichkeiten. Das Tragen 
der Maske ist nur bis zum Sitzplatz vorge-
schrieben.
Zum Beginn des Weihnachtsmarkts wird am 
Donnerstag wieder ein gan       z besonderer 
Weihnachtsbaum im Foyer des Rathauses auf-
gestellt – ihn zieren keine Kugeln oder Sterne, 
sondern „Wunschkärtchen“. Benachteiligte 
Bürger durften einen Weihnachtswunsch im 
Wert von etwa 25 Euro auf der Karte notieren, 
ebenso ihr Alter und ihren Vornamen. Oberur-
seler können mitmachen und helfen, indem 
sie eine oder mehrere Karten vom Baum neh-
men, das passende Geschenk besorgen und es 
mit der zugehörigen Wunschkarte bis spätes-
tens Freitag, 10. Dezember, an der Infozentra-
le im Foyer des Rathauses zu den üblichen 
Öffnungszeiten abgeben. Die Sozialberatung 
leitet die Geschenke weiter.Das Programm 
des Oberurseler Weihnachts markts und weite-
re Infos gibt es auch im Internet unter www.
oberurselimdialog.de/weihnachtsmarkt.  

Die Oberurseler und viele Gäste aus den Nachbarstädten, die zum Weihnachtsmarkt in die 
Taunusstadt kommen, genießen die Begegnung mit Familie und Freunden im stimmungsvollen 
Ambiente auf dem Marktplatz und in der gesamten Innenstadt.  Foto: HTV

Weihnachtsmarkt erfordert 
Änderungen im Straßenverkehr
Oberursel (ow). Der Weihnachtsmarkt vom 
25. bis zum 28. November bringt  Änderun-
gen im Straßen- und Stadtbusverkehr mit sich. 
Der Mittwochs-Wochenmarkt am 24. Novem-
ber und der Samstags-Wochenmarkt am 27. 
November werden in die Henchenstraße ver-
legt, die deshalb an diesen beiden Tagen von 
6 bis 15 Uhr voll gesperrt und nur für Anlieger 
befahrbar ist. Die Einfahrten zu den Grund-
stücken werden freigehalten. An beiden Tagen 
werden dort auch Halteverbote eingerichtet. 
Ab Mittwoch, 24. November, bis einschließ-
lich Montag, 29. November, ist der Markt-
platz ab der Schulstraße und in entgegenge-
setzter Richtung ab der Ackergasse voll ge-
sperrt und nur für Anlieger befahrbar. Weiter-
hin sind die Straße „Am Rahmtor“, die untere 
Marktplatzstraße, der Hollerberg, die Schul-
straße ab Hospitalstraße, die obere Strackgas-
se, Weidengasse, Eppsteiner Straße ab 
Homm-Kreisel, der Holzweg ab Hotel Central 
und die Korfstraße während der Marktzeiten 
für den Durchgangsverkehr gesperrt. Das Be-
fahren dieser Straßen ist nur für Anlieger frei. 
Das Einfahren in die Weidengasse ist über die 
Ackergasse möglich. Hierzu wird die Ein-
bahnstraßenregelung aufgehoben. Das Abfah-
ren aus der Weidengasse erfolgt über die 
Schlenkergasse, Ackergasse und Untere Hain-
straße. 
Bereits ab Dienstag, 23. November, sind die 
Hospital straße ab Parkplatz am Urselbach und 
der Rat hausparkplatz gesperrt. In die Korf-
straße ist das Einfahren nur noch für Anlieger 
möglich. Auf dem Rathausplatz, Rathauspark-
platz, Parkplatz am Urselbach und Festplatz 
Bleiche hangseitig werden ab Dienstag, 23. 
November, Halteverbote eingerichtet. Ab 
Mittwoch, 24. November, werden Halteverbo-

te eingerichtet in der Strackgasse auf den 
Kurzzeitparkplätzen, auf dem Marktplatz in-
klusive untere Marktplatzstraße, in der Epp-
steiner Straße entlang der Arkaden, in der  
Oberhöchstadter Straße im Bereich der ehe-
maligen Bushaltestelle, in der Füllerstraße 
gegenüber der Schule Mitte, in der Altkönig-
straße in Höhe Hausnummer 5 und im Stein-
mühlenweg. Den Besuchern wird dringend 
empfohlen, auf öffentliche Verkehrsmittel 
auszu weichen und per U- oder S-Bahn oder 
mit dem Stadtbus anzureisen – damit ist das 
Festgebiet sehr gut zu erreichen.
Drei größere Parkplätze rund um die Innen-
stadt werden ausgeschildert und können von 
den Besuchern genutzt werden: der Park- und 
Rideplatz am Bahnhof Oberursel und das 
Parkdeck auf dem Gelände der Feldbergschu-
le. Zusätzlich steht der Parkplatz auf der Wie-
se bei Rolls-Royce während der Veranstal-
tungszeiten zur Verfügung.
Anwohner, die aufgrund des Weihnachts-
markts ihren regulären Stellplatz auf dem ei-
genen Grund stück oder auf dem gemieteten 
Parkplatz nicht anfah ren können, bekommen 
für die Zeit von Mittwoch bis Montag ein 
kosten freies Parkticket für das Parkhaus Alt-
stadt zur Ver fügung gestellt. Diese Anwohner 
melden sich unter Angabe ihres Namens, ihrer 
Adresse, der Lage ihres Stell platzes und des 
Kennzeichens ihres Fahrzeugs sowie unter 
Vorlage ihres Personalausweises am Donners-
tag, 18. November, von 8 bis 18 Uhr im Rat-
haus, Erdgeschoss, Zimmer E 06, um dort ihr 
Parkticket abzuholen. Anwohner, die diesen 
Termin nicht wahrnehmen können, melden 
sich vorab unter Telefon 06171-502288 oder 
per E-Mail an jil.steinhaeuser@oberursel.de 
zur Terminverein barung. 
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Grüne tagen wieder in Präsenz
Hochtaunus (how). Bei der jüngsten Kreismit-
gliederversammlung von Bündnis 90/Die Grü-
nen Hochtaunus in Bad Homburg, die nach der 
coronabedingten Pause erstmals wieder als Prä-
senzveranstaltung stattfinden konnte, wurde 
nach Begrüßung und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit zunächst der am 21. Oktober 
neu gewählte Vorstand der Grünen Jugend 
Hochtaunus vorgestellt. Es folgten Berichte des 
Kreisvorstands und der Fraktionen. 
Aus dem Kreistag berichtete die stellvertreten-
de Fraktionsvorsitzende Patricia Peveling über 
aktuelle Themen wie der Ausstattung der Schu-
len mit mobilen Luftfiltern. Aus dem Landtag 
berichtete die für den Hochtaunuskreis zustän-
dige Abgeordnete Miriam Dahlke über die 
jüngsten Entwicklungen wie der Verabschie-
dung eines Car-Sharing-Gesetzes oder der För-
derung einer Landarzt-Quote. Einen Bericht der 
Bundestagsabgeordneten Kordula Schulz-

Asche lieferte ihre Mitarbeiterin aus dem Wahl-
kreis-Büro. Im Anschluss wurde in einem Ge-
spräch zur Bundestags-Wahlnachlese auf die 
spezifische Situation im Hochtaunuskreis ge-
schaut. Christian Tramnitz, Direktkandidat des 
Wahlkreises 176 und Vorstandssprecher des 
Kreisverbands, dankte den Mitgliedern für ihre 
Unterstützung und den großen Einsatz im 
Wahlkampf.
Es folgten weitere Diskussionen, Abstimmun-
gen und Wahlen wie zum Beispiel die Wahlen 
der Delegierten und Ersatzdelegierten für die 
nächste Bundesdelegiertenkonferenz. Außer-
dem kündigte Sabine Behrent ihre erneute Kan-
didatur für den Landesvorstand der hessischen 
Grünen an. Christian Tramnitz gab bekannt, 
dass er sich um das Amt des Landesschatzmeis-
ters bewerben wird. Der neue Landesvorstand 
wird auf der Landesmitgliederversammlung am 
20. November in Frankfurt gewählt.

Manipulative Rhetorik
Oberursel (ow).  Am Samstag, 27., und 
Sonntag, 28. November, bietet die Volkshoch-
schule (VHS) Hochtaunus ein Onlineseminar 
zum Thema „Manipulative Rhetorik“ an. 
Halbwahrheiten, Suggestivfragen, vergiftete 
Verführung und andere sprachlichen Tricks 
werden im Alltag oft angewandt, um Men-
schen bloßzustellen. Um nicht selbst das Op-
fer eines solchen Angriffs zu werden, zeigt 
der praxisorientierte Kurs, wie unfaire Zeitge-
nossen manipulative Rhetorik einsetzen, und 
wie man sich gegen diese miesen Tricks der 
Sprache wehren kann. Die Seminargebühr be-
trägt 79 Euro. Seminarleiter Edgar Achenbach 
begann nach seiner ursprünglichen Berufs-
ausbildung zum Diplom-Ingenieur 2004 an 
der britischen Open University ein berufsbe-
gleitendes Literaturstudium, bei dem er sich 
auf die Themen „Kreatives Schreiben“ und 
„Filmgeschichte“ spezialisierte. Im Rahmen 
seiner Autorentätigkeit ist er seit 2014 als Do-
zent für Kreatives Schreiben und Storytelling 
für die Kulturgemeinde Kelkheim und seit 
2017 auch für Volkshochschulen tätig. An-
meldung bei der VHS, Füllerstraße 1, Telefon 
06171-58480 oder im Internet unter www.
vhs-hochtaunus.de.

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Dr. Georg Dierschke aus Ober-
ursel meint zum Online-Workshop „Bür-
gerbeteiligung zum Thema Bewohnerpar-
ken“ der Stadt, angekündigt in der Ober-
urseler Woche vom 4. November:
Die Meinungen der Bewohner der drei Quar-
tiere Goethestraße/Herzbergstraße/Ollenhau-
erstraße sind online auch nicht ungefähr er-
mittelbar. Die Leute, die das Internet benut-
zen oder sich sogar online äußern, sind nicht 
repräsentativ für die ganze Bewohnerschaft. 
Auch müssten wegen angedachter Verkehrs-
umleitungen in die Feldbergstraße die Be-
wohner von Oberursels Mitte mitbefragt wer-
den. Es bedarf drastischer Darstellungen der 
Vor- und Nachteile von möglichen Änderun-
gen, auch eventueller Fußwegmarkierungen, 
an alle Betroffenen, und es bedarf weiterer 
städtischer Aktivitäten. Der Workshop am 6. 
Oktober hat das noch nicht gebracht, der 16. 
November wird es auch nicht können.

Literaturwettbewerb verlängert
Hochtaunus (how). Zum fünften Mal veran-
staltet das Jugendbildungswerk Hochtau-
nuskreis einen Literaturwettbewerb für Kinder 
und Jugendliche im Alter von zehn bis 17 Jah-
ren. Alle interessierten Kinder und Jugendli-
chen des Kreises können sich noch bis zum 30. 
November mit ihren Geschichten bewerben.
Gesucht werden spannende, originelle und au-
ßergewöhnliche Kurzgeschichten, Märchen 
oder Fantasy- und Science-Fiction-Geschich-
ten, die das Motto „Zeit“ beinhalten. „Die Re-
sonanz der vergangenen Kinder- und Jugendli-
teraturwettbewerbe war so groß, dass wir ihn 
nun im Rahmen unserer Kinder- und Jugendar-
beit das fünfte Mal ausschreiben. Wir sind sehr 
dankbar, dass das Literaturforum im Mouson-
turm, die Taunus Sparkasse, der Lions Club 
Oberursel Schillerturm und der Verlag Hör-
buch Hamburg dieses Literaturprojekt för-
dern“, sagt Kreisbeigeordnete Katrin Hechler.
„Wir sind gespannt auf die zahlreichen Texte 
von jungen Schreibenden, die mit viel Freude 
ihre Erlebnisse und Gedanken in literarische 
Formen fassen. Kreativität fördern ist uns eine 
Herzensangelegenheit. Besonders Kinder und 
Jugendliche verfügen über ein so hohes Maß 
an fantasievollen und kreativen Ideen, dass es 
immer eine Freude ist, an ihren Gedanken teil-
zuhaben“, führt Anja Frieda Parré, Organisato-
rin und Initiatorin des Wettbewerbs, an. 
Das Motto soll als Anregung und Inspiration 
dienen. Zeit in all ihrer Bedeutung: Gegenwart, 
Vergangenheit, Zukunft. Von der Zeitmaschine 
bis zu den Gezeiten über die bekannten drei 
Worte „Es war einmal“ bietet das Wort unend-
lich viel Raum für eure Fantasie.Es ist auch 
möglich, sich durch eigenes Erleben in der 
Schule, im Alltag oder durch das Erleben der 
„Corona-Zeit“ inspirieren zu lassen. Es können 
aber auch andere Stichpunkte eine Rolle spie-
len: Menschlichkeit, Fair Play, Respekt, Nach-
haltigkeit, Wunsch, Traum, Wirklichkeit, auf 

der Flucht sein, die Zukunft der Umwelt und 
des Planeten, wie behandeln wir unsere Mit-
menschen, Schulalltag, Soziale Netzwerke, 
unser Planet, unser Umgang mit der Erde, mit 
den Tieren, mit der Umwelt, Streiten und Ver-
tragen, Krieg und Frieden und vieles mehr. 
Die Kinder und Jugendlichen dürfen ihrer Fan-
tasie freien Lauf zu lassen. Der Wettbewerb ist 
nicht leistungsorientiert und soll alle Kindern 
und Jugendlichen ansprechen, egal welche 
Schulform sie besuchen, ob sie LRS haben 
oder noch nicht perfekt Deutsch sprechen kön-
nen. Die kreative Idee zählt genau so viel wie 
das Schreiben-Können.
Ein unabhängiges Jury-Team, bestehend aus der 
Kinder- und Jugendbuchautorin Jutta Wilke, Li-
teraturbloggerin Susanne Kasper, Literaturwis-
senschaftlerin Jutta Jonda, Journalistin Evelyn 
Kreutz, Pädagogin Ute Erkelenz-Athie, Rechts-
anwalt Reinhold Bartha, sowie zwei ehemaligen 
Preisträgerinnen dieses Literaturwettbewerbs 
Madita Lepper und Alina Degtiarenko. Sie alle 
wählen aus allen Einsendungen die besten Ge-
schichten aus. Es gibt attraktive Geldpreise zu 
gewinnen, die von den Unterstützern gestiftet 
werden. Der Einsendeschluss für die Teilnahme 
am Literaturwettbewerb wurde bis zum 30. No-
vember verlängert. Ansprechpartnerin ist Anja 
Frieda Parré, Telefon 06172-9995141 , E-Mail: 
anja-frieda.parre@hochtaunuskreis.de.

Geschäftsleben
Seit 2017 ist die Raiffeisenbank im Hochtau-
nus mit ihrer Marke „Meine Bank“ offiziel-
ler Partner von Eintracht Frankfurt. Nun be-
schreitet das Geldinstitut neue Wege und geht 
erstmalig eine Kooperation mit einem Werbe-
botschafter ein. Fußballprofi Sebastian Rode 
wird das erste Werbegesicht der Bank.

Heckenweg voll gesperrt
Oberursel (ow). Seit vorigem Montag ist der 
Heckenweg in Höhe der Hausnummer 2 we-
gen Hausanschlussarbeiten voll gesperrt. Die 
Sperrung dauert voraussichtlich bis Freitag, 3. 
Dezember. Der Heckenweg ist bis dahin eine 
durchlässige Sackgasse für Fußgänger und 
Radfahrer. 
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Nur vier sind zu schnell
Oberursel (ow). Am Mittwochnachmittag, 10. 
November, führte die Stadt polizei eine zwei-
stündige Geschwindigkeitsmessung auf der Ka-
nonenstraße (L3004) durch. Gemessen wurde 
von der Hohemark kommend in Fahrtrichtung 
Sandplacken. 573 Fahrzeuge wurden erfasst, 
davon über schritten vier die zulässige Höchst-
ge schwindigkeit von 80 Kilometern pro Stunde.

Musik aus vier  
Jahrhunderten
Oberursel (ow). Der Förderkreis des Liebfrau-
en-Vereins lädt für Freitag, 19. November, zum 
Orgelkonzert ein. Olaf Jakosch-Weinandy spielt 
Werke aus vier Jahrhunderten an der Orgel. Die 
Moderation übernimmt Dr. Christof Schaaf. Be-
ginn ist um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei, über 
Spenden freut sich die Kirchengemeinde. 
Zwecks Kontaktnachverfolgung im Falle einer 
Corona-Infekion bittet die Gemeinde um Anmel-
dung im Internet unter www.kath-oberursel.de.

Viel Geld lässt der Kreis auch 
2022 in den Schulbau fließen
Hochtaunus (js). Schon jetzt klingt die Ge-
samtsumme bis zum Jahresende 2021 gigan-
tisch: Rund 900 Millionen Euro hat der Hoch-
taunuskreis dann seit der Jahrtausendwende in 
sein ambitioniertes Schulbauprogramm inves-
tiert. In einer Visualisierung der Investitionen 
in die einzelnen Kommunen des Kreises zu-
cken rote Blitze nur so auf, die auf die Ziel-
punkte in den Städten und Gemeinden gerich-
tet sind. Mit Zahlen dazu als Beleg, sie rei-
chen von 7,3 Millionen Euro, die im kleinen 
Ort Glashütten für die Schulerneuerung inves-
tiert wurden, bis zu 251,5 Millionen Euro im 
Top-Schulort Oberursel und 177,6 Millionen 
Euro in Bad Homburg. Inklusive noch nicht 
genau definierter „Folgejahre“ werden am 
Ende mehr als 1,3 Milliarden Euro auf der 
Gesamtrechnung stehen, das zeigte die Prä-
sentation bei der Vorstellung des Haushalts-
entwurfs für 2022 durch Landrat Ulrich Krebs 
und den Ersten Kreisbeigeordneten Thorsten 
Schorr am Montag. Am Abend stand das The-
ma auf der Tagesordnung bei der Kreistagssit-
zung.
„Gute Bildung“ ist auch 2022 erstes Schlag-
wort des Landrats bei der Präsentation der 
Zahlen. Geplant sind Investitionen in Höhe 
von 57,1 Millionen Euro für Schulbauten, bis 
2025 seien es sogar 165,7 Millionen Euro 
nach derzeitigem Stand. Dickste Brocken sind 
die bereits laufenden Projekte Neubau der In-
tegrierten Gesamtschule Stierstadt (IGS) in  
Oberursel, Erweiterungsbau des Kaiserin-
Friedrich-Gymnasiums Bad Homburg sowie 
das geplante Betreuungszentrum mit Sport-
halle an der Astrid-Lindgren-Schule in Usin-
gen. Nur für diese drei Maßnahmen gehe es 
schon um knapp 29 Millionen Euro, so Krebs. 
Die neue IGS wird am Ende knapp 50 Millio-
nen Euro kosten, die neue Gesamtschule am 
Gluckenstein (GaG) in Bad Homburg unge-
fähr 41 Millionen Euro. Bei der GaG steht die 
komplette Sanierung des Altbaus an, in Kö-
nigstein der Neubau der Grundschule, mit den 
Vergabeverfahren will der Kreis im ersten 
Halbjahr 2022 beginnen. Die neue alte GaG 
soll 2025 fertig sein, in Königstein ist der 
Zielhorizont auf 2027 justiert. Inklusive 
Sporthalle wird dort mit 28,7 Millionen Euro 

Baukosten kalkuliert. Der Neuaufbau der Dä-
cher der Sporthallen an der IGS und der GaG, 
die seit einem Teileinsturz in Stierstadt im 
Sommer gesperrt sind, dürfte laut Krebs noch 
einmal 15 Millionen Euro kosten.
Insgesamt geht es beim Kreishaushalt um ein 
knappes Halbe-Milliarden-Euro-Paket. Erträ-
ge von erwarteten 484 Millionen Euro werden 
wohl Ausgaben von rund 492 Millionen Euro 
gegenüberstehen, das geplante Defizit beläuft 
sich auf etwa 8,2 Millionen Euro, die Rückla-
gen des Landkreises sollen es decken. „Wir 
profitieren von unserer guten Haushaltswirt-
schaft der letzten Jahre“, so Krebs, durch die 
Rücklage könnten die Haushalte bis 2025 aus-
geglichen werden. Die Kommunen müssten 
sich allerdings auf eine leichte Erhöhung der 
Kreisumlage einstellen. Krebs: „Die finanzi-
ellen Auswirkungen von Corona haben deut-
liche Spuren bei der Finanzplanung des Krei-
ses hinterlassen.“ Vor allem die coronabe-
dingten Steuerrückgänge bei den kreisange-
hörigen Städten seien nicht zu kompensieren, 
Einnahmezuwächse seien aber nötig, um die 
steigenden Ausgaben zu finanzieren, etwa bei 
den Personalkosten und im Dezernat Soziales 
bei der Jugendhilfe, der Eingliederungshilfe 
und im Bereich Pflege. Allein im Sozialbe-
reich ist ein Zuschussbedarf von 56,2 Millio-
nen Euro eingeplant, dazu kommen 34 Milli-
onen für Kinder-, Jugend- und Familienhilfe.
Außer guter Bildung und nachhaltiger Mobi-
lität soll das Thema Klimaschutz bei den Zu-
kunftsausgaben des Kreises in den Fokus ge-
stellt werden. Im Oktober wurde bereits eine 
Stabsstelle „Klimaschutz, nachhaltige Kreis-
entwicklung und Umweltbildung“ eingerich-
tet, die „klimarelevante Projekte im Kreis ent-
wickeln und zentral koordinieren soll“, wie es 
heißt. Hauptaufgabe der Stabsstelle werde die 
Erarbeitung eines „integrierten Klimaschutz-
konzeptes“ sein, kündigte der Landrat an. Mit 
öffentlichen Fördergeldern möchte der Kreis 
gerne einen „Klimaschutzmanager“ einstellen 
und finanzieren. Schulen sollen sich werbe-
wirksam als „Naturpark-Schulen“ zertifizie-
ren lassen können, wenn sie Naturthemen im 
Schulalltag verankern und zudem nachhaltige 
Bildungsmaßnahmen umsetzen.

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unsere Leserin Andrea Mehringer 
aus Oberursel meint zu unseren Beiträgen 
„Lärmpause: Alle vier Wochen für Motor-
räder gesperrt“ und „BVDM sieht Stre-
ckensperrungen nur für Motorräder als 
Affront“ in der Bad Homburger Woche 
und Oberurseler Woche vom 4. November:
Ich denke, dass ich für viele spreche, wenn 
ich diesen ersten Schritt zum Schutz vor Lärm 
und Raserei mit einem aufseufzenden „Na 
endlich!“ begrüße. Gratulation und herzlicher 
Dank an die Entscheider des Hochtaunuskrei-
ses, die sich nicht von den unverschämten 
Drohungen und windelweichen Kompromiss-
vorschlägen des BVDM haben aufhalten las-

sen. Es wird höchste Zeit, dass die öffentli-
chen Straßen auf ihre Bestimmung als sichere 
Verkehrswege für alle Nutzer hin abgesichert 
werden gegen alle, die dort ihren Mütchen 
kühlen wollen. Alle Anwohner (die Menschen 
in den Orten, aber auch die Tiere des Waldes) 
haben einen Rechtsanspruch auf Ruhe und Si-
cherheit. Wer Lärm und Risiko liebt, soll auf 
die privaten Rennstrecken verwiesen werden 
– aber deren Benutzung ist eben nicht um-
sonst zu haben, daher rührt wohl das Gejam-
mer.
Wenn die organisierten Biker nun quasi an-
drohen, an den ungesperrten Wochenenden 
umso mehr aufzutreten, dann sollten der Erste 
Kreisbeigeordnete Schorr und die Bürger-
meisterin Krügers sich dadurch nicht erpres-
sen lassen, sondern eine durchgehende Sper-
rung für die Radaubrüder aussprechen. Das 
Einzige, wo dem BVDM zuzustimmen ist: 
Raser und Krachmacher auf vier Rädern müs-
sen genauso ausgebremst werden wie die auf 
Zweirädern!
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

20. bis 26. November 2021

Schon klar, dass Sie gerne wüss-
ten, wie es weitergehen soll: 
Bevor Sie aber ein Ultimatum 
stellen, sollten Sie sich aber erst 
einmal bei ein paar Freunden 
umhören.

Sie haben keinen Grund, an sich 
selbst zu zweifeln. Mit etwas 
Umsicht wird es keine gefährli-
chen Pannen geben. Zur Wochen-
mitte sollten Sie etwas mehr für 
Ihren Körper tun!

Passen Sie auf, dass Sie inner-
lich nicht völlig verkrampfen: 
Sie sollten unbedingt ein paar 
Lockerungsübungen und Spa-
ziergänge ins Wochenprogramm 
aufnehmen.

So manche vertraute Geste ist im 
Lauf der Jahre zur reinen Routi-
ne geworden. Prüfen Sie gemein-
sam mit Ihrem Partner, ob Sie 
nicht einige Dinge von Grund 
auf ändern sollten.

Meiden Sie bei Ihren Aktivitäten 
jede Hektik, denn diese könnte 
die ohnehin vorhandene Unruhe 
noch einmal verstärken. Ein Glas 
Sekt täte Ihnen übrigens jetzt 
mal ganz gut. 

Mit einer vernünftigen Planung 
wird Ihnen in dieser Woche ei-
niges gelingen. Wählen Sie eine 
gesunde Mischung aus Muße 
und Arbeit, damit Sie sich nicht 
überanstrengen!

Bestehen Sie bei geschäftlichen 
Abschlüssen darauf, dass alle 
Ihnen zustehenden Rechte und 
Vergünstigungen schriftlich fest-
gehalten werden. Alles andere 
wäre unklug!

Aufgepasst, jemand bringt Sie auf 
die verrücktesten Ideen! Und Sie 
sollten nicht zu lange damit zö-
gern, die eine oder andere gleich 
in die Tat umzusetzen. Sie werden 
sehen, das macht Spaß. 

Nur wenn Sie Ihr Schnecken-
haus, in das Sie sich vor einiger 
Zeit zurückgezogen haben, end-
lich mal wieder verlassen, wer-
den Sie heraus�nden, wer loyal 
zu Ihnen steht!

Sie brauchen die vielen guten 
Ratschläge Ihrer Freunde und 
Bekannten doch eigentlich gar 
nicht. Erledigen Sie die Aufgabe 
so, wie Sie es für richtig halten – 
das reicht!

Ärgerliche Entwicklungen im 
Familienbereich sollten Sie mög-
lichst bald mit viel Einfühlungs-
vermögen beseitigen! Dishar-
monie treibt die anderen auf die 
Barrikaden – oder aus dem Haus. 

Das letzte Drittel des Monats ist 
durch eine gewisse Unbestän-
digkeit gekennzeichnet, die Sie 
zunehmend nervös macht. Jetzt 
gilt es, unbedingt die Ruhe zu 
bewahren!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

DAS WETTER AM WOCHENENDE

w
w

w
.abacus-nachhilfe.de

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 2012

06081-442 724    06171-206 2234

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Fritz: Du und dein Prinzessinnenwunsch 
von vergangener Woche, Ursel. Bei zwei  
Erdlingen hat sich das erfüllt. Es gibt jetzt 
zwei Prinzessinnen, Mutter und Tochter, im 
Karnevalsverein HCV. Susanne II. und Amy-
Julie I.
Philipp (hebt den Zeigefi nger): Moment 
mal. Beide kommen aber aus Köppern.
Ursel (zwinkert mit dem einen Auge): Ja, 
Philipp, wenn das so weitergeht, wird dein 
Friedrichsdorf noch zur närrischen Hoch-
burg. Aber im Ernst. Ich kann mich auf die 
Orscheler Narren verlassen. Zumindest auf 
den Nachwuchs. Der BCV hat ein neues 
Kinderprinzenpaar. Eine große Tollität gibt 
es jedoch nicht.
Fritz: Ach, lasst mich mit dem Karneval in 
Ruhe. Jetzt wird doch erst mal der Winter 
begrüßt, und Weihnachten steht vor der 
Tür. Seit heute können die Leute in meinem 
Homburg wieder eislaufen, und gleichzeiig  
eröffnet die Weihnachtsstadt, vor dem Kur-
haus glitzert ein Weihnachtswald. 
Philipp: Seit wann interessiert dich das? 
Du magst doch keine lauten Menschenauf-
läufe. Und Glitzer und Glimmer schon gar 
nicht, oder? Im Übrigen plant auch Fried-
richsdorf so manchen Weihnachtsspaß.
Ursel: In meinem Orschel wurde jetzt der 
160 Kilogramm schwere Ochse für die 
Weihnachtspyramide am Homm-Kreisel 
fertiggestellt. 
Fritz: Apropos Heiligabend. Um Geschenke 

sollten sich die Bürger in unseren Kommu-
nen jetzt aber fl ott kümmern. Es soll Liefer-
engpässe geben, und viele Spiele sind 
schon gar nicht mehr zu kriegen.
Philipp: Mal sehen, was so aus den Festta-
gen wird. Die Zahlen steigen weiter, und die 
Politik sitzt heute zusammen für neue Ge-
setzesbeschlüsse. Ich bin nur froh, dass 
meine Friedrichsdorfer jeden Samstag von 
8 bis 13 Uhr die Möglichkeit haben, sich 
beim mobilen Impfteam der Hochtaunus-
Kliniken im Rathaus impfen zu lassen. 
Ursel: Besser ist das wohl mit dem Impfen. 
Da hast du Recht, Philipp. 
Fritz: Genau. Auf Erden sollte der Toten am 
Sonntag gedacht werden, aber es sollten 
keine neuen wegen Corona betrauert wer-
den müssen.
Philipp: Fritz, so mitfühlend und emotional 
bist du selten.
Ursel: Richtig. Empathie ist nicht unbedingt 
Fritzens Stärke.
Fritz: Empathie heißt Echos einer anderen 
Person in dir selbst wiederzufi nden. 
Philipp: Das hat der Buchautor Mohsin Ha-
mid gesagt, das ist nicht von dir, Fritz.
Fritz: Schlaubergerle. Aber heute ist der 
Welttag der Philosophie. Und morgen ist 
Männertag. Da kann ich doch wohl mal so-
was sagen.
Ursel: Wenn wir schon bei den kuriosen 
Feiertagen sind, am Samstag ist der Tag 
des Unsinns. Passt irgendwie...auch.

CDU-Führungsteam verjüngt sich
Oberursel (ow). Mit großer Motivation, Wil-
len und Mut zur Erneuerung hat der neue Vor-
stand der CDU Oberursel nach der Jahres-
hauptversammlung die Arbeit aufgenommen. 
Viel Rückenwind kam dabei von den Mitglie-
dern, die ihrem Spitzenpersonal klar das Ver-
trauen ausgesprochen haben. 
Als Vorsitzender wurde Thomas Poppitz im 
Amt bestätigt. Unterstützt wird er von drei 
Stellvertretern: Ronja Quooß, Kerstin Giger 
und – neu dabei – Martin Bollinger. Der Vorsit-
zende der Jungen Union (JU) Oberursel löst 
den bisherigen stellvertretenden Vorsitzenden 
und Bundestagsabgeordneten Markus Koob ab. 
Ebenfalls neu im Vorstand ist Nadja Hallert als 
Mitgliederbeauftragte. Sie übernimmt das Amt 
von Julia Kraft, die dem Vorstand als Beisitze-

rin erhalten bleibt. Mit überzeugenden Ergeb-
nissen in ihren Ämtern bestätigt wurden 
Schatzmeister Johannes von Stietencron und 
Dominic Ebert als Schriftführer. Christine För-
der, Christian Steffek und Michael Reuter wur-
den als Beisitzer im Vorstand bestätigt. Neu 
dabei sind Swaantje Stelling, Peter Haas, Mar-
cus Hergenhan, Julia Kraft und Mario Posavec.
Minutenlangen Applaus bekam Carsten 
Trumpp für seinen sehr engagiert geführten 
Wahlkampf um das Bürgermeisteramt. Mit 
48,5 Prozent war er der neuen Amtsinhaberin 
in der Stichwahl nur sehr knapp unterlegen. 
Insgesamt zog die Mitgliederversammlung ein 
positives Resümee aus den Wahlen und sieht 
den Stadtverband und seine Mandatsträger auf 
dem richtigen Weg.

Der neue Vorstand (v. l.): Swaantje Stelling, Peter Haas, Martin Bollinger, Erster Kreisbeige-
ordneter Thorsten Schorr, Ronja Quooß, Jens Uhlig, Thomas Poppitz, Johannes von Stietencron, 
Nadja Hallert, Dominik Ebert, Christine Förder, Mario Posavec, Marcus Hergenhan, Michael 
Reuter, Stadtverordnetenvorsteher Lothar Köhler, Landrat Ulrich Krebs.  Fotos: CDU

Sieben-Tage-Inzidenz steigt auf 177,4
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz angestiegen. Sie lag am Dienstagabend 
im Hochtaunuskreis bei 177,4 Corona-Infi -
zierten pro 100 000 Einwohner. Von den der-
zeit 669 aktiven Fällen wurden 22 Patienten in 
den Hochtaunus-Kliniken behandelt, fünf da-
von auf der Intensivstation. Zugleich schreitet 

die Impfung voran. 97 732 Menschen waren 
bis Dienstag einmal geimpft, darunter 2792 
Einmalimpfungen mit Johnson & Johnson. 
85 484 haben bereits ihre zweite und 5982 ihre 
dritte Impfdosis erhalten. Bei den Haus- und 
Fachärzten wurden 61 537 Erstimpfungen, 
60 855 Zweitimpfungen und 4281 Einmalimp-
fungen durchgeführt.

Stand 
9. November 2021

Stand 
16. November 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

10915 11337 +422

hiervon verstorben 229 233 +4

hiervon noch isoliert 621 669 +48

hiervon genesen 10065 10435 +224

Sieben-Tage-Inzidenz 147,9 177,4

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 3001 3124 +123

Friedrichsdorf 1143 1182 +39

Glashütten 164 175 +11

Grävenwiesbach 280 286 +6

Königstein 737 771 +34

Kronberg 808 846 +38

Neu-Anspach 621 640 +19

Oberursel 1893 1952 +59

Schmitten 370 390 +20

Steinbach 602 635 +33

Usingen 689 709 +20

Wehrheim 371 380 +9

Weilrod 236 247 +11

Geflügelzüchter bieten Glühwein an
Oberursel (ow). Der Gefl ügelzuchtverein 
(GZV) 1908 Weißkirchen möchte auch in der 
Vorweihnachtszeit Akzente setzen, um zu zei-
gen, dass auch unter Corona-Bedingungen die 
Menschlichkeit im Fokus steht. 
Der Vorstand geht davon aus, dass das neue 
Lager dieses Jahr nicht mehr gebaut werden 
kann, und um den Verein vor nicht planbaren 
Ausgaben ein wenig zu schützen, wird im gut 
belüfteten Festzelt auf der Zuchtanlage in der 
Oberurseler Straße vom 20. November an 
samstags von 11 bis 15 Uhr und sonntags von 
10 bis 13 Uhr Glühwein, heißer Apfelwein, 

Stollen und Gebäck zu moderaten Preisen an-
geboten, damit der Verein etwas Geld in die 
Kasse bekommt. Alles entsprechend den aktu-
ellen Corona-Bedingungen. „So bleibt das 
Zelt nach zwei Seiten hin offen, damit eine 
gute Durchlüftung garantiert ist, Sitzplätze 
sind nicht vorgesehen. Unsere Gäste können 
aber mit dem wärmenden Getränk gerne über 
unsere tolle Anlage laufen“, sagt GZV-Vorsit-
zender Oliver Huß und fügt hinzu: „Spenden 
sind immer willkommen, denn vor uns stehen 
im nächsten Jahr noch einige Aufgaben, die 
wir alleine nicht stemmen können.“

Mitgliederversammlung 
der Senioren-Union
Oberursel (ow). Die Senioren-Union trifft 
sich zur Mitgliederversammlung am Mitt-
woch, 24. November, um 17 Uhr in der Stadt-
halle, anschließend werden in der Stadtschän-
ke weitere Termine besprochen. Die aktuellen 
Pandemie-Regeln gilt es zu beachten. Für 
Donnerstag, 9. Dezember, ist um 17 Uhr ein 
Weihnachtstreffen im Alt-Oberurseler Brau-
haus, Ackergasse 13, für Mittwoch, 12. Januar 
2022, eine Führung zu „Nennt mich Rem-
brandt“ und für Sonntag, 16. Januar 2022, ein 
Theaterbesuch „Wir sind keine Engel“ ge-
plant. Eine Anmeldung ist jeweils erforderlich 
unter Telefon 06171-9791068 oder per E-
Mail an hraestrup@web.de.

Hauptversammlung der 
AG SPD 60plus
Oberursel (ow). Pandemiebedingt mussten 
seit März 2020 alle geplanten Veranstaltungen 
der SPD AG 60plus  ausfallen. Das soll sich 
nun ändern. Unter G-2-Bedingungen fi ndet 
am Donnerstag, 25. November, um 14 Uhr im 
Naturfreundehaus, Altkönigstraße 53, die Jah-
reshauptversammlung statt. Nach dem Be-
richt des Sprechers und der Vorstellung des 
geplanten Programms für das erste Halbjahr 
2022 werden ab 15.15 Uhr die Stadträtin An-
gela Hertel sowie der Senioren-Sicherheitsbe-
auftragte Jürgen Stamm zum Thema „Krimi-
nalprävention in Oberursel“ mit dem Schwer-
punkt „Trickbetrug zum Nachteil älterer Men-
schen“ informieren. Gäste sind willkommen.

Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Stadtmitte: Siemensstr./Portstr./Silcherstr.

Nord: Eisenhammerweg/An der Glöcknerwiese/Borkenberg
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Lisa Hinrichsen ist Deutsche Meisterin
In einem packenden Zweikampf siegte Lisa 
Hinrichen für den TV Weißkirchen bei den 
Deutschen Mehrkampfmeisterschaften des 
Deutschen Turnerbunds (DTB) in Bergisch 
Gladbach. Lisa konnte sich mit einer klaren 
Ansage auf 75 Meter in 10,21 Sekunden  und 
im Kugelstoßen mit 8,30 Metern gegen die 
ebenfalls starke Mehrkämpferin Mariella 
Rung vom TV Thaleischweiler  durchsetzen. 
Zu kämpfen hatte Lisa allerdings etwas beim 
Weitsprung (4,69 m) und beim Schleuderball 
(26,30 m). Hier musste sie sich gegen Mariel-
la (4,80 m und 32,69 m) geschlagen geben. 
Bis dahin führte Lisa mit 0,699 Punkten, 
konnte sich aber in einem mehr als packenden 
Herzschlagfinale den Sieg  auf den 1000 Me-
tern in 3:49.0 Minuten vor Mariella mit 3:49.3 
Minuten sichern. Lisa wird damit, zwei Jahre 
nach ihrem Bruder Moritz, für den TV Weiß-
kirchen Deutsche Meisterin. Lisa trainiert und 
startet – wie auch ihre Brüder Moritz und An-
ton – aufgrund der deutlich besseren Trai-
ningsbedingungen normalerweise für den Kö-
nigsteiner LV, alle drei waren aber für den 
Mehrkampf beim DTB für ihren Heimatverein 
TV Weißkirchen  freigegeben.  Foto: TVW

Hessenmeistertitel im 
Straßenlauf für Arvid Lösel
Hochtaunus (how). Eine faustdicke Überra-
schung gab es bei den letzten Hessischen 
Leichtathletikmeisterschaften 2021: Arvid 
Lösel vom TV Oberstedten lief bei den Hessi-
schen Meisterschaften im Straßenlauf das 
wohl beste Rennen seiner jungen Karriere und 
wurde in der Jugendklasse U18 sensationell 
Hessenmeister über zehn Kilometer. 
Auf der schnellen Strecke am Baseball-Stadi-
on Memory Field in Darmstadt gingen die 
Jugendlichen und Erwachsenen gemeinsam 
an den Start und vom Start weg wurde ein 
enorm hohes Tempo gelaufen. Der 17-jährige 
Oberurseler Schüler lief vom Start weg coura-
giert mit und fand sich bald in einer Gruppe 
mit Philipp Volkmer vom LAZ Gießen, der 
eine Woche zuvor die Hessischen Crossmeis-
terschaften mit zehn Sekunden Vorsprung vor 
Lösel gewonnen hatte. Nach dem Gewinn der 
Bronzemedaille über 1500 Meter im Septem-
ber hinter den deutschen Spitzenläufern Jan 
Dillemuth und Moritz Kleesiek war das Silber 
in der vergangenen Woche die zweite U18-
Hessenmeisterschaftsmedaille 2021 für Lösel, 
der nun der Meistertitel folgte. Volkmer konn-
te nun auf der dritten von insgesamt vier je-
weils 2,5 Kilometer langen Runden das 
durchgehend schnelle Tempo nicht mehr mit-
gehen und musste abreißen lassen, während 
das Duo Noah Blandamura und Robin Bauer 
vom SSC Hanau-Rodenbach dem Oberurseler 
nicht entscheidend näherkommen konnten. 
Seinen bisher größten Erfolg vor Augen baute 
Lösel am Ende seinen Vorsprung sogar aus 
und gewann in 34:08 Minuten souverän vor 
Blandamura (34:30 Minuten). Außer dem 
Hessentitel bedeutet diese Zeit zudem Kreis-
rekord: Der lag gerade mal eine Sekunde 
langsamer bei 34:09 Minuten und wurde seit 
2015 von Sebastian Buschbeck (seinerzeit 
HTG Bad Homburg) gehalten.

Weitere Athleten aus Oberurseler Vereinen 
waren nicht am Start, den Familienerfolg 
komplettierte Arvids Schwester Hannah Lösel 
im Trikot der Eintracht Frankfurt, die sich mit 
sehr starken 19:21 Minuten über fünf Kilome-
ter wieder einmal nur Hessens Ausnahmeta-
lent Pauline Kleesiek aus Kassel geschlagen 
geben musste und Hessische Vizemeisterin 
der W14 wurde.

Bronze für Turn-Legende
Erich Kalhöfer vom TVW
Oberursel (gw). Er hat bei der Siegerehrung 
zwar die Bronzemedaille in Empfang nehmen 
dürfen, aber zufrieden war Erich Kalhöfer 
vom TV Weißkirchen mit seinem Abschnei-
den bei den deutschen Seniorenmeisterschaf-
ten im Gerätturnen nicht.
Der drahtige Erich, der am 9. Dezember bei 
bester Gesundheit seinen 80. Geburtstag fei-
ert, hat 2015 und 2016 in den Altersklassen 
„74“ und „75-79“ schon zweimal Bronze ge-
wonnen und ist nun in der „80+“ zum dritten 
Mal Dritter in seinem Wettkampf geworden. 
In dieser Altersklasse durfte der Trainer der 
Bundesligamannschaft des TVW erstmals an 
den Start gehen, weil beim Deutschen Turner-
bund (DTB) der Geburtsjahrgang – in diesem 
Fall 1941 – ausschlaggebend für die Wett-
kampfeinteilung ist.
„Durch die Corona-Pandemie konnte ich 
mich auf die deutschen Meisterschaften dies-
mal nicht so gut vorbereiten wie es für eine 
erfolgreiche Teilnahme notwendig ist“, fand 
Kalhöfer eine einleuchtende Erklärung für 
sein nicht zufriedenstellendes Abschneiden. 
Bei den Titelkämpfen in Spich sind diesmal 
bei den Oldies nur zwei von drei Geräten in 
die Wertung gekommen. Am Boden verzich-
tete Kalhöfer auf den von ihm gewohnten 
Salto, um keine Haltungsabzüge zu riskieren, 
und beim Reck rutschte er beim Abgang per 
Felgunterschwung aus. Nur beim Sprung, 
der mit der Tageshöchstnote von 9,40 Punk-
ten bewertet wurde, lief es für den TVWler 
wie geplant. Mit einer Gesamtwertung von 
18,50 Punkten langte es im Abschluss-Klas-
sement allerdings nur zu Rang drei hinter 
dem mehrfachen deutschen Meister Siegfried 
Bauer (TV Markkleeberg 1871) und Augus-
tin Moser (TV Kollnau-Gutach). Seit nun 
schon 70 Jahren hat sich der in Wirminghau-
sen im Waldeckschen geborene Kalhöfer mit 
Leib und Seele dem Turnen verschrieben. 
Als Trainer arbeitete er zunächst bei seinem 
Heimatclub, dann beim TV Korbach sowie 
anschließend beim MTV Kronberg, nachdem 
ihn seine Sportlehrer-Tätigkeit in den Taunus 
verschlagen hatte, und ist nun schon seit 
1997 beim TV Weißkirchen aktiv. Parallel 
dazu hat sich der Freund des turnerischen 
Mehrkampfs stets auch in den Verbänden en-
gagiert.
Der Durchmarsch der Männer-Riege des 
TVW von der Landesliga hinauf bis in die 3. 
Bundesliga Nord tragen ganz wesentlich die 

Handschrift von Erich Kalhöfer und seines 
langjährigen Wegbegleiters Gerd Benner. Der 
Höhepunkt der eigenen sportlichen Karriere 
war der Gewinn der Hessenmeisterschaft im 
Deutschen Zehnkampf beim Landesturnfest 
1975 in Marburg. Erich Kalhöfer und seine 
Ehefrau Gisela haben stets auch die sportliche 
Entwicklung der drei Kinder gefördert, wobei 
vor allem die Töchter Miriam und Melanie 
auf überregionaler Ebene große Erfolge gefei-
ert haben. 
Für seine Verdienste im ehrenamtlichen Be-
reich wurde Kalhöfer unter anderem schon 
mit dem Ehrenbrief des Deutschen Turner-
bundes (DTB) in Bronze (1991) und Gold 
(1998), der Silbernen Ehrennadel des HTV 
(1995), der Friedrich-Ludwig-Jahn-Plakette 
des DTB (2004) sowie der Friedrich-Lud-
wig-Weidig-Plakette in Silber (2015) ausge-
zeichnet.

Scheld-Schwestern
Bezirksmeister
Hochtaunus (gw). Bei den 
Einzelmeisterschaften des 
Tischtennis-Bezirks West für 
Jugend und Schüler hat sich 
Nachwuchs-Ass David Knopf 
vom Hessenligisten SG  Ans-
pach in Niederselters den Ti-
tel in der Altersklasse U18 
gesichert. Er setzte sich im 
Endspiel gegen Cedric Mon-
timurro vom TTC Elz in vier 
Sätzen mit 3:1 durch. Einen 
weiteren Bezirkstitel für die 
Talente aus dem Hochtau-
nuskreis hat es im Mädchen-
Doppel der Altersklasse U11 
durch die Geschwister Jasmin 
und Julia Scheld vom TV 
Weißkirchen gegeben.

Kurz vor seinem 80. Geburtstag gewinnt 
Erich Kalhöfer vom TVW die Bronzemedaille 
bei den „Deutschen“.  Foto: gw

Arvid Lösel, hier beim Lauf zum Cross-Vize-
meistertitel, hat den Hessenmeistertitel im 
Straßenlauf in neuer Kreisrekordzeit von 
34:08 Minuten geholt.  Foto: Lösel

JETZT KOSTENLOSEN HAUSANSCHLUSS SICHERN:
Mit dem schnellen und stabilen Internet können Sie problemlos von zu Hause arbeiten, 
gleichzeitig Filme herunterladen, Videotelefonate führen und surfen. Genießen Sie 
Downloadgeschwindigkeiten von bis zu 1.000 MBit/s und steigern Sie mit der 
zukunftssicheren Glasfaser-Technologie den Wert der Immobilie.

IN NUR 5 SCHRITTEN ZUM GLASFASERANSCHLUSS:
1. Prüfen Sie, ob Sie im Ausbaugebiet wohnen: Im Telekom Shop oder unter

telekom.de/glasfaser. Einen ersten Überblick sehen Sie auf der Karte oben.
2. Entscheiden Sie sich für Ihren Wunschtarif.
3. Wir planen mit Ihnen gemeinsam die nächsten Schritte.
4. Wir führen die erforderlichen Baumaßnahmen durch.
5. Sie genießen maximales Surf-Vergnügen

WEITERE INFORMATIONEN ERHALTEN SIE HIER:
Online: TELEKOM.DE/GLASFASER
Über unsere Hotline: 0800 2266100
Vor Ort in einem unserer TELEKOM SHOPS:

Louisenstraße 92, 61348 Bad Homburg vor der Höhe
im Main-Taunus-Zentrum, 65843 Sulzbach
Vorstadt 13, 61440 Oberursel

GLASFASER VON DER TELEKOM FÜR STEINBACH

FRANKFURTER STRASSE 1 
61476 KRONBERG 

TEL.: +49 6173 993 83 54 
FAX: +49 6173 993 84 18 
MAIL: KANZLEI@AZRECHT.DE

ASTRID ZÖLLER

 ANWÄLTIN FÜR: 
 
- ARBEITSRECHT 
- SPORTRECHT 
- PFERDERECHT 
- MEDIATION

R E C H T S A N W Ä L T I N AZ
RECHT



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

18.11.2021

www.nau.de

1) Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung. 2) Vertragslaufzeit 48 
Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Die beworbenen Leasingangebote 
entsprechen dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 3) Staatl. Umweltbonus für Elektromobilität der BAFA (Bundesamt für Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle, www.BAFA.de) in Höhe von 6.000,- € (KONA Elektro, IONIQ 5 Elektro) 
bzw. 4.500,- € (TUCSON Plug-In-Hybrid). Die Auszahlung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. 

Abb. zeigen Sonderausstattung 

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß 
den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, 
dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch der beworbenen Modelle komb. 1,4-0,0 l/100 km; CO2-Emissionen komb. nach WLTP 31 - 0 g/km; Energieeffizienzklassen A+++. Energieverbrauch 17,7 - 14,3 kWh/100 km; Energieeffizienzklasse A+++.

Jetzt aber mal richtig e-motional Probe fahren!

** Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- 
und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie greift die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen). 
Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter https://www.hyundai.de/garantiebedingungen). 8 Jahre oder bis zu 160.000 km für die Hochvolt-Batterie, je nachdem was zuerst eintritt. Zudem 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit 
kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.000 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 16.512 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 35.650 €
Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3) 6.000 €

HYUNDAI KONA ELEKTRO Basis
Elektro mit 100 kW (136 PS) Neuwagen, Reichweite 435 - 305 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 31.890 €                                                 monatl. ab 2) 219 €
oder

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.000 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 20.832 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 41.900 €
Effektiver Jahreszins  3,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 3,92 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3) 6.000 €

HYUNDAI IONIQ 5 Basis
Elektro mit 125 kW (170 PS) Neuwagen, Reichweite 587 - 384 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 38.290 €                                                monatl. ab 2) 309 €
oder

Einmalige Leasingsonderzahlung 4.500 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 18.852 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 42.350 €
Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3) 4.500 €

HYUNDAI TUCSON Basis
1.6 Plug-In-Hybrid mit 195 kW (265 PS) Neuwagen, elektr. Reichweite 74 - 62 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 36.990 €                                              monatl. ab 2) 299 €
oder

autoarena-nau.deAutoarena Nau GmbH · Unternehmenssitz: Gießen

Gießen
An der Automeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg a.d. Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

Jahreswagen knallhart kalkuliert inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspektionen 
gemäß Herstellervorlagen. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Opel Corsa Edition (M4146248) 14.990 €
55 kW (75 PS), EZ 04/21, 8tkm, jadeweiss 

Opel Crossland X Edition (L4404008) 16.990 €
96 kW (130 PS), EZ 11/20, 8tkm, Orange 

Opel Corsa Elegance (M4094913) 17.990 €
74 kW (101 PS), EZ 04/21, 8tkm, quarzsilber 

Opel Astra Lim. GS Line (G007333) 19.490 €
96 kW (131 PS), EZ 03/21, 8tkm, onyxschwarz 

Opel Mokka Edition (W029259) 19.990 €
74 kW (101 PS), EZ 06/21, 8tkm, jadeweiß 

Opel Crossland Elegance (M4057777) 21.490 €
81 kW (110 PS), EZ 03/21, 9tkm, chillirot 

Opel Mokka GS Line Automatik (W008586) 24.990 €
96 kW (131 PS), EZ 03/21, 8tkm, jadeweiss 

Opel Astra Kombi GS-Line (M8021397) 25.490 €
96 kW (131 PS), EZ 09/21, 8tkm, schneeweiss 

Opel Grandland X 2020 (S010336) 25.990 €
96 kW (131 PS), EZ 02/21, 10tkm, quarzsilber 

Opel Grandland X Ultimate 1,5  (L6057762) 31.490 €
96 kW (131 PS), EZ 06/21, 27tkm,mondsteingrau 

Opel Vivaro Kombi  (W010000) 32.990 €
110 kW (150 PS), EZ 04/21, 15tkm, mondsteingrau 

Opel Zafira -e Life Elegance M (G24825) 39.990 €
100 kW (136 PS), EZ 12/20, 3tkm, schwarz 

Opel Zafira Life Edition CDTi (B032791) 40.990 €
106 kW (144 PS), EZ 04/21, 25tkm, diamantschwarz 

Hyundai i20 Intro Edition  (Z012778) 15.890 €
74 kW (100 PS), EZ 04/21, 4tkm, intenseblue 

Hyundai KONA Intro (G688381) 19.290 €
88 kW (120 PS), EZ 05/21, 8tkm, surfyblue 

Hyundai i30 Turbo Intro (F153969) 19.690 €
88 kW (120 PS), EZ 06/21, 9tkm, tealblue 

Hyundai i30 Turbo Trend (J153679) 22.990 €
88 kW (120 PS), EZ 10/21, 8tkm, polarwhite 

Hyundai BAYON (063311) 23.990 €
74 kW (100 PS), EZ 11/21, 8tkm, aquaturquoise 

Hyundai IONIQ Hybrid (G247662) 24.590 €
104 kW (141 PS), EZ 06/21, 5tkm, amazongrey 

Hyundai KONA Elektro Trend (U124232) 25.590 €
100 kW (136 PS), EZ 09/21, 8tkm, phantomblack 

Hyundai IONIQ Hybrid (U191797) 26.790 €
104 kW (141 PS), EZ 07/21, 5tkm, fluicid Metal 

Hyundai TUCSON Trend  (G011586) 27.690 €
110 kW (150 PS), EZ 04/21, 8tkm, amazongrey 

Hyundai SANTA FE T-GDI Prime  (G000799) 45.290 €
169 kW (230 PS), EZ 07/21, 9tkm, magneticforce 

 (Gießen, Marburg, Friedberg)
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Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: DJK Helvetia 
Bad Homburg – SC Dortelweil (Fr., 19.00), 
FSV Friedrichsdorf - Sportfreunde Fried-
richsdorf, FV Stierstadt – 1. FC-TSG König-
stein, FC Neu-Anspach – SG Westend, SV 
Gronau – Usinger TSG, FC Karben – TSV 
Vatanspor Bad Homburg, FC Olympia Fauer-
bach – Türkischer SV Bad Nauheim, FG 02 
Seckbach – Spvgg. 03 Fechenheim, TSG Nie-
derrad – SV Steinfurth (alle So., 15.30). 
Kreisoberliga: FC Neu-Anspach II – FC 09 
Oberstedten (So., 13.00), Eintracht Oberursel 
– SGK Bad Homburg, SG Eschbach/Wern-
born – Sportfreunde Friedrichsdorf II, SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach – Usinger TSG 
II, FC 06 Weißkirchen – SG Ober-Erlenbach, 
SV Seulberg – SpVgg 05/99 Bomber Bad 
Homburg, EFC Kronberg – SV Teutonia Köp-
pern, DJK Helvetia Bad Homburg II – SG 
Oberhöchstadt (alle So., 15.30). 
Kreisliga A: SG Eschbach/Wernborn II – FC 
Mammolshain, SG Wehrheim/Pfaffenwies-
bach II – TV Burgholzhausen, FSV Fried-

richsdorf II – FSV Steinbach (alle So., 13.00), 
SG Hundstadt – FV Stierstadt II (So., 14.00), 
1. FC 04 Oberursel – SG Eintracht Feldberg, 
FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod – SG 
Ober-Erlenbach II, SG BW Schneidhain – SV 
Teutonia Köppern II (alle So., 15.30). 
Kreisliga B: Eintracht Oberursel II – SGK Bad 
Homburg II (So., 13.00), SV Teutonia Köppern 
III – SG Eintracht Feldberg II (So., 14.00), SG 
Mönstadt/Grävenwiesbach – SpVgg 05/99 
Bomber Bad Homburg II (So., 15.15), SV 
Bommersheim – SV Seulberg II (So., 15.30). 
Kreisliga C: 1. FC 04 Oberursel II – TSV Va-
tanspor Bad Homburg II, FSG Merzhausen/
Weilnau/Weilrod II – SG Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach III (beide So., 13.00), FC Mam-
molshain II – SV Bommersheim II, SG Ober-
höchstadt II – SG Hundstadt II (beide So., 
14.30). 
Frauen-Kreisoberliga: 1. FFV Oberursel – 
SV Niederursel II (Sa., 17.00).
Frauen-Kreisliga A, Gr. 1: TSG 51 Frank-
furt II – 1. FFV Oberursel II (Sa., 15.00). (gw)

Sport in Kürze
Tennis: Lieuwe de Jong ist auf der Jahres-
hauptversammlung der SG Ober-Erlenbach 
als Vorsitzender ebenso im Amt bestätigt wor-
den wie Gerhard Wiesen (Finanzen) und Jutta 
Merlat (Jugendleiterin). Die seitherige Sport-
wartin Angela Lutterbach, die in dieser Funk-
tion 14 Jahre im Vorstand tätig war, ist jetzt 
Leiterin des Camps und des Kinderlands. Zur 
kommissarischen Sportwartin wählten die 
Mitglieder Claudia Gruber. 
Fußball: In der Kreisliga A Hochtaunus wur-
de die Partie zwischen dem FV Stierstadt II 
und der SG Blau-Weiß Schneidhain vom 5. 
Dezember auf Mittwoch, 1. Dezember, vor-
verlegt. Spielbeginn ist um 20 Uhr. 

Sportkreis Hochtaunus: Der Jugendförder-
verein (JFV) Oberursel ist vom Landessport-
bund Hessen als Mitglied aufgenommen wor-
den. Vorsitzender des JFV ist Christian Roth, 
Friedrichsstraße 24, 61440 Oberursel. Der 
JFV nimmt mit neun Mannschaften in den Al-
tersklassen A-, B- und C-Jugend am Spielbe-
trieb teil. 
Tennis: Vom 7. bis zum 9. Januar 2022 wer-
den in der Traglufthalle auf der Anlage des 
TC Seulberg auf drei Plätzen die Kreismeis-
terschaften für die Herren 30, Herren 40 und 
Herren 50 ausgetragen. Meldungen für die 
Titelkämpfe sind über die Internet-Seite my-
bigpoint.de möglich.  (gw)

SCO erfolgreich bei hessischen 
Mastersmeisterschaften
Oberursel (ow). Nach zwei Jahren Corona-
Pause fand in Gelnhausen am Samstag end-
lich wieder ein Wettkampf der Masters-
schwimmer statt. Auf die Staffelwettbewerbe 
musste verzichtet werden, um die Abstandsre-
geln am Start einhalten zu können.
Gewohnt erfolgreich war „Oldie“ Peter Fou-
rier (Jahrgang 1950, Altersklasse 70). Er ist 
mit 71 Jahren nicht zu bremsen, gestählt vom 
Sommertraining im Langener Waldsee und in 
den Freibädern von Kronberg und Bad Hom-
burg mindestens dreimal wöchentlich. Er hol-
te drei Titel in den Freistilstrecken 50, 100 
und 400 Meter in 37,72 Sekunden, 1:25,22 
und 6:38,44 Minuten und entschied zusätzlich 
die Mehrkampfwertung – Addition von drei 
Rennen nach einer Punktetabelle – für sich. 
Zwei Titel holte Frank Simon (1966, AK 55) 
über 50 Meter Schmetterling in 34,92 Sekun-
den und 400 Meter Freistil in 5:31,37 Minu-
ten. Das Ausdauertraining von Trainerin Julia 

Nottrodt hat sich hier offensichtlich besonders 
gelohnt. Simon wurde auch Sieger in  der 
Mehrkampfwertung. Oliver Pflüger (1971, 
AK 50), der nach langer Wettkampfpause 
wieder dabei war, konnte ebenfalls zwei Titel 
erringen über 50 Meter Brust in 38,47 Sekun-
den und 100 Meter Freistil in 1:04,87 Minu-
ten. Uli Nottrodt (1957, AK 60) erkämpfte 
gegen starke Konkurrenz über 50 Meter Brust 
Platz zwei in 40,12 Sekunden und Platz drei 
über 50 Meter Freistil in 32,94 Sekunden. 
Über 100 Meter Lagen wurde er unglücklich 
disqualifiziert wegen eines angeblich falschen 
Anschlags an der Wende. Somit gab es auch 
keine Wertung im Mehrkampf.
Das kleine Männerteam des SCO kam insge-
samt auf den siebten Platz im Medaillenspie-
gel unter 35 teilnehmenden Vereinen, ein stol-
zes Resultat. Alle Schwimmer hoffen jetzt auf 
ein normales Wettkampfjahr 2022 ohne Coro-
na und Einschränkungen.

TVB: Siegesserie am Samstag gerissen
Oberursel (gw). Am Samstag mussten sich 
die Schützlinge von Trainer Patrick Hehl am 
5. Saisonspieltag in der Volleyball-Oberliga 
Hessen erstmals geschlagen geben. Im Spit-
zenspiel beim ebenfalls noch ungeschlagenen 
Tabellenführer TV Waldgirmes II gab es für 
den TV Bommersheim eine glatte 0:3-Nieder-
lage. Der TVB, der die vier bisherigen Begeg-
nungen in dieser Saison allesamt gewonnen 
hatte, musste sich in der Sporthalle der Lahn-

talschule in Atzbach mit 20:25, 13:25 und 
17:25 geschlagen geben und rutschte durch 
diese Niederlage in der Tabelle auf Rang drei, 
weil der TV Biedenkopf durch einen 
3:0-Heimsieg gegen den USC Gießen hinter 
Waldgirmes II auf Platz zwei geklettert ist. 
Am Sonntag um 17 Uhr erwarten die Bom-
mersheimer Volleyballer den VfL Marburg 
zum nächsten Heimspiel in der Sporthalle der 
Philipp-Reis-Schule in Friedrichsdorf.

Junge Handballerinnen der 
TSGO klar auf Oberliga-Kurs
Oberursel (js). Bei der TSG Oberursel atmen 
Vorstand und Trainer auf, nach langer Pause 
dürfen auch die Jugendmannschaften wieder 
um Siege und Punkte kämpfen. In völlig neu-
er Konstellation zum Teil, weil normale Qua-
lifikationsrunden im Frühjahr noch nicht 
möglich waren. Aus diesem Grund wird in 
den Altersklassen von A- bis C-Jugend (Jahr-
gänge 2003 bis 2008) in dieser Saison eine 
Hessen-Qualifikation gespielt und im An-
schluss daran verkürzte Meisterschaftsrunden 
in der Oberliga Hessen und der Landesliga in 
verkleinerten Staffeln auf den höchsten Ebe-
nen im hessischen Jugendhandball. Insgesamt 
hat die TSG Oberursel (TSGO) 21 Jugend-
mannschaften bis hinunter zu den Minis am 
Start, so viele wie kein anderer Verein im Be-
zirk Wiesebaden-Frankfurt.
Für die Hessen-Quali konnte die TSGO auf-
grund der Vor-Qualifikation fünf Teams mel-
den. Nur die männliche C-Jugend geht als 
jüngerer Jahrgang in der Bezirksoberliga an 
den Start. Die C-Mädchen hingegen sind bis-
her der absolute Shooting-Star in ihrer Vierer-
gruppe. Das Team der Trainer Timon und Jon-
te Flach hat alle drei Hinspiele deutlich ge-
wonnen. Nach Siegen gegen die JSG Bad 
Soden/Schwalbach/Niederhöchstadt (62:8), 
TV Petterweil (45:15) und TuS Nordenstadt 
(44:16) stehen 6:0 Punkte zu Buche, die Ober-
liga rückt näher. Die Hessen-Quali soll vor 
Weihnachten abgeschlossen sein, die beiden 
Gruppenersten spielen nach der Weihnachts-
pause in der Oberliga um den Hessentitel, die 
beiden anderen sind für die Landesliga quali-

fiziert. Auch die weibliche B-Jugend mit den 
drei Ex-Erstmannschaftsspielerinnen Jule 
Buße (Chefcoach), Jana Sellner und Caroline 
Stahl als Trainerteam ist nach dem ersten Sieg 
gegen TuS Kriftel (29:27) noch im Rennen 
um einen Platz in der Top-Liga. Die A-Ju-
gend, die mit zwei Niederlagen gestartet ist, 
wird den Sprung nach ganz oben wohl nicht 
schaffen. Bei den älteren Mädchen arbeitet 
das Trainerteam mit A- und B-Jugend, jünge-
re Talente wie Hessenauswahlspielerin Carla 
Herzog und vier weitere Spielerinnen agieren 
auch bei der A-Jugend mit. „Wir sind froh, 
dass fast alle jungen Spielerinnen und Spieler 
trotz der langen Corona-Pause geblieben 
sind“, freut sich TSGO-Geschäftsführerin Jut-
ta Stahl. Die Umstände durch Hallenwechsel 
und schlechte Trainingsbedingungen sind hart 
für die Handballer, „aber wir wollen nichts 
mehr, als endlich wieder spielen“, so Stahl.
Nach dem Abenteuer Bundesliga-Quali, zu 
dem erstmals ein TSGO-Team zugelassen 
war, versucht die männliche A-Jugend nun 
den Sprung auf die zweithöchste Ebene in 
Hessen. Die Bundesliga war für das Team von 
Trainer Carsten Saam noch eine Nummer zu 
groß, in der Hessen-Quali stehen bisher ein 
Sieg (30:25 gegen Breckenheim/Wallau) und 
Niederlage (31:34 gegen TSG Bürgel) zu Bu-
che, vorentscheidend dürfte die Partie bei der 
HSG Linden am Sonntag sein. Die B-Jugend 
von Coach Martin Walz ist nach zwei Nieder-
lagen gegen Holzheim (19:31) und Hoch-
heim/Wicker (28:42) schon fast aus dem Ren-
nen, ihr wird die Landesliga bleiben.

Trotz Niederlage gegen die TSG Münster II (28:34) gut gelaunt: Die TSGO-C-Jugend um Trai-
nerin Johanna Ried (hinten rechts) und Coach Rolf Schuster (hinten links) ist guter Dinge und 
auf einem guten Weg.     Foto: js

Paul Günther wirft hin: 
TSGO-Damen ohne Trainer
Oberursel (js). „Für einen Trainer ist das 
ein absoluter Traum“. So hat Handballtrai-
ner Paul Günther vor knapp einem Jahr die 
Arbeit mit seinem sportlichen Talentschup-
pen bei der TSG Oberursel genannt. Mit 
einem stark verjüngten Kader mit vielen 
hochgradig veranlagten jungen Spielerin-
nen und langfristigen Perspektiven wollte 
er einen neuen „Orschel Express“ aufbau-
en. Dazu ein Unterbau durch die florierende 
Jugendarbeit bei der TSGO, Günther sah 
gute Voraussetzungen, irgendwann wieder 
das Ziel 3. Liga anzuvisieren. Nach dem 
Abstieg aus dieser Spielklasse zurück in die 
Oberliga hat der heute 43-jährige Coach 
mit Zweitliga-Erfahrung als Spieler das 
Team als Nachfolger von Dirk Lodders 
übernommen. Aus dem Traum ist in Coro-
na-Zeiten und noch mehr durch die lang-
fristige Sperrung der EKS-Sporthalle und 
den daraus folgenden Trainingsbedingun-
gen ein Albtraum geworden. Nun hat er 
symbolisch das Handtuch geworfen, seinen 
Abschied verkündet, „aus persönlichen 
Gründen“, so Handball-Abteilungsleiterin 
Birgit Michelson.

„Die Situation war ihm zu viel“

Die interne Entscheidung ist nicht mehr 
ganz taufrisch, es gab Gespräche mit dem 
TSGO-Vorstand, auch die Mannschaft ist 
seit der vergangenen Woche informiert. 
Aber letztlich gab es keinen Weg in die Zu-
kunft. „Wir hätten ihn gerne behalten“, so 
Michelson, „aber wir müssen seine persön-
lichen Gründe akzeptieren.“ Gründe, die 
vor allem mit der unbefriedigenden Trai-
ningssituation zu tun haben, mit wochen-
langem Harzverbot in der Ausweichhalle in 
Bad Homburg, mit nahezu nächtlichen 
Trainingszeiten und Geschacher um die 
Einheiten in der Hochtaunushalle, auf die 
auch die Kollegen der TSG Ober-Eschbach 
nach Abriss ihrer alten Spielstätte angewie-
sen sind. Viele Motivationshemmer für das 
Team, das zum Teil weit angereist kommt, 
um für die TSGO Handball zu spielen, und 
für den Coach. „Die Situation war ihm zu 
viel“, nimmt Birgit Michelson den durch-
aus erfolgreichen Trainer in Schutz. „Es ist 
zuletzt einfach nicht so gelaufen, wie er es 
sich vorgestellt hat.“ Wie die Entscheidung 
Günthers sich auf die Zusammensetzung 
des ohnehin dünnen Kaders auswirken 
wird, ist noch ungewiss. Das wird wohl 

auch davon abhängen, wie schnell der TS-
GO-Vorstand bei der Trainersuche fündig 
wird und wen er der Mannschaft präsentie-
ren kann. Ungewiss bis gestern auch noch, 
wer am Sonntag beim Gastspiel in Bürgel 
um 17.30 Uhr auf der Bank sitzen wird. Ob 
das „Herzblut“, von dem der stets hochmo-
tivierte Coach Paul Günther im Zusam-
menhang mit der TSGO immer gerne 
sprach, noch für ein „Nachspiel“ am Sonn-
tag reichen wird, auch das war gestern 
noch unklar. Alexandra Müller, die lange 
als Co-Trainerin fungierte, wird es wohl 
nicht sein, sie ist laut Birgit Michelson ge-
nügend mit der 2. Mannschaft ausgelastet, 
der als Aufsteiger in die Landesliga mit 
zwei Siegen und 4:0 Punkten ein Traum-
start gelungen ist. Andersherum stehen die 
Ziffern bei der „Ersten“, Fehlstart mit 0:4 
Punkten. Daraus sind inzwischen 2:2 Punk-
te geworden, die hohe Niederlage bei der 
ambitionierten HSG Bensheim/Auerbach 
II (16:28) am zweiten Spieltag ist am „Grü-
nen Tisch“ in einen Sieg umgewandelt 
worden, weil der Gegner Nachwuchsspie-
lerinnen ohne Erwachsenen-Spielrecht ein-
gesetzt hatte.

Paul Günther hat „aus persönlichen Grün-
den“ seinen Abschied genommen.  Foto: js
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0152-53816837

– Anzeige –

Ulrich Fritz
Steinmetzmeister

Trauer und Gedenken sind Seelentröster 
und Hoffnungsträger.
Trauer bedarf der Ruhe und Sie braucht 
eine Ort.
Es ist eine im hohen Maße würdige 
Aufgabe dieser Trauer eine Form zu 
geben.
In einfühlsamen Beratungsgespräch 
nimmt das Grabmal seine Gestalt an.
Ihre Wünsche und Ideen werden 
gestalterisch umgesetzt.

Neue Adresse
Frankfurter Landstraße 84 
61440 Oberursel / Ts.

Telefon 
+49 (0)6171 886663
E-Mail 
steinmetz.ulrichfritz@gmail.com

Liebfrauenstraße 4a

Erstes Oberurseler
Beerdigungsinstitut

Pietät Jamin
Fachgeprüfter Bestatter

Liebfrauenstraße 4a
61440 Oberursel (Taunus)

Jederzeit dienstbereit

Tel. 06171/54706

seit über 45 Jahren
Josef Kunz und Tochter

Fachgeprüfte Bestatter
Fachunternehmen in allen Bestattungsangelegenheiten 

im In- und Ausland, kostenlose Beratung und Hausbesuche. 
Bestattungsverträge. Sterbevorsorgeversicherung. 

Erledigung aller Formalitäten. Trauerfloristik.
365 Tage im Jahr und 24 Stunden 

sind wir immer für Sie da.
Telefon 0 6171 / 5 18 23

 An den Drei Hasen 6 a · 61440 Oberursel/Ts.
www.pietaet-kunz-oberursel.de · E-Mail: info@pietaet-kunz-oberursel.de

Eppsteiner Str. 8 • 61440 Oberursel

Trauergestecke
Trauerkränze
Trauersträuße

Grabgestecke
Grabgestecke
Liegesträuße

•
•
•

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

„Das einzig Wichtige im Leben 

sind die Spuren von Liebe, 

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.“

Albert Schweitzer
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Sonntag, 21. November
10.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag(Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 21. November
10.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag (Cezanne)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Georges Cezanne
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 21. November
10.30 Uhr Gottesdienst (Rehorn)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 21. November
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 21. November
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 20. November
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 21. November
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Reichert)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 21. November
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 21. November
11 Uhr Eucharistiefeier (Reichert)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 21. November
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 21. November
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 21. November
Kein Gottesdienst

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 21. November
10 Uhr Gottesdienst (Lüdtke)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Herbert Lüdtke
Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

Sonntag, 21. November
10.30 Uhr Gottesdienst (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 21. November
10 Uhr Gottesdienst (Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 21. November
10 Uhr Hauptgottesdienst 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Alexander Zesdris
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

NN
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 21. November
10 Uhr Gottesdienst (Reder)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 21. November
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 21. November
9.30 Uhr Gottesdienst (Eberhardt)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 21. November
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Ruhepunkt zum Ewigkeitssonntag
Oberursel (ow). „In deine Hände, Vater“ – 
mit diesem tröstlichen Wort lädt die evangeli-
sche Christuskirche, Oberhöchstadter Straße 
18, zum „Ruhepunkt“ für Samstag, 20. No-
vember, um 18 Uhr ein. Es ist der Vorabend 
zum Ewigkeitssonntag, an dem an die Ver-
storbenen des Jahres gedacht und die Ver-
gänglichkeit des Lebens aufgezeigt wird.
Nachdenkliche, aber auch hoffnungsvolle lite-
rarische Texte, Gebete, Gedankenimpulse und 
stimmungsvolle Musik mit Sängern des Evan-
gelischen Jugendchors und Instrumentalisten 
unter der Leitung der Kantorin Gunilla Pfeif-
fer begleiten musikalisch und thematisch den 
Abend und bieten in der mit Kerzen und Tü-
chern stimmungsvoll geschmückten Kirche 
einen dankbaren Raum, um am Ende einer 
Woche zur Ruhe zu kommen. Die liturgische 
Gestaltung der Abendandacht liegt in den 
Händen von Pfarrer Reiner Göpfert. Das be-
sinnliche Andachtsformat „Ruhepunkt“ ent-

stand zu Beginn der Coronazeit als pandemie-
geeignete Variante zu den beliebten Taizé-
Andachten, die seit über zehn Jahren in der 
dunklen Jahreszeit von Oktober bis März ih-
ren festen Platz im Gottesdienstprogramm der 
Gemeinde haben.
Mit seinem stimmungsvollen und emotiona-
len Charakter hatte sich der „Ruhepunkt“ 
trotz Corona-Einschränkungen und Singver-
bot der Gemeinde sehr schnell in die Herzen 
der Gottesdienstbesucher gezaubert. Inzwi-
schen darf die Gemeinde mit Maske bei den 
oft bekannten Taizé-Liedern auch wieder mit-
singen und -summen.
Die Christuskirche führt alle Andachten und 
Gottesdienste unter sorgfältiger Beachtung 
der erforderlichen Hygieneschutzmaßnahmen 
bei Besuchern und Ausführenden durch. Infos  
dazu gibt es regelmäßig im internet unter 
www.christuskirche-oberursel.de und im 
Pfarrbüro der Gemeinde.

Blick über den religiösen Gartenzaun
Hochtaunus (how). Leben und Tod sind un-
trennbar miteinander verbunden. Doch ob-
wohl das Ende fundamentaler Bestandteil des 
Lebens ist, gehen wir damit oft hilflos, planlos 
und distanziert um. Früher war die Sache klar: 
Es gab die letzte Ölung, am Grab wurde gebe-
tet für das ewige Seelenheil, und die letzte 
Ruhe fand man – natürlich auf dem Friedhof.
Heute geht der Trend eher zum Friedwald, der 
Glaube an das Ewige Leben und die Hoff-
nung, die Unsrigen dereinst da oben wieder-
sehen, ist nicht mehr zweifelsfrei selbstver-
ständlich. Es hat sich viel gewandelt in der 
Einstellung zum Tod und dem Sterben und in 
der Bestattungskultur. Auf was können wir 
noch setzen, wenn es ans Sterben geht und nur 
noch der Tod uns erwartet? Trägt unser Glau-
be, wenn er überhaupt noch vorhanden ist? 
Auf welche Verheißungen dürfen wir setzen?
Die Katholische Erwachsenenbildung Hoch-
taunus (KEB) lädt zur Klärung dieser Fragen 
zu einem nachdenklichen Online-Gespräch 
ein. Am Montag, 22. November, von 18 bis 

19.15 Uhr gibt es einen Blick über den religi-
ösen Gartenzaun: Inzwischen stellen die Mus-
lime hierzulande die zweitgrößte Gruppe 
gläubiger Menschen. Wie ist es um den Um-
gang mit Tod und Sterben im Islam bestellt? 
Was glauben und hoffen Muslime? Im Ge-
spräch sind die katholische Theologin Verena-
Maria Kitz vom Trauerzentrum des Bistums 
Limburg mit der islamischen Theologin Küb-
ra Özcan und dem Trauersoziologen Dr. 
Thorsten Benkel. Die Moderation übernimmt 
Meinhard Schmidt-Degenhard.
Auch Teilnehmende können ihre Fragen und 
Gedanken im Lauf der Veranstaltung über den 
Online-Chat einbringen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Die KEB nutzt das Videokonfe-
renztool „Zoom“ (https://zoom.us). Benötigt 
wird eine stabile Internet-Verbindung für PC, 
Laptop, Tablet oder Smartphone. Nach der 
Anmeldung gibt es einen Link zum Webtalk. 
Anmeldung bis Montag, 22. November, per 
E-Mail an keb.hochtaunus@bistumlimburg.
de oder unter Telefon 069-8008718470.
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✝ WIR GEDENKEN DANKSAGUNG

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden
fühlten, mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

August Schneider
und Familie

61440 Oberursel-Bommersheim, im November 2021

Erni
Schneider
† 4.10.2021

Nachruf

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer Mitarbeiterin

Angelika Eifert
die am 10.11.2021 im Alter von 67 Jahren verstorben ist.

Frau Eifert war 32 Jahre beim Internationalen Bund, zuletzt als Sozialberaterin
für Menschen mit Behinderung, tätig.

Wir haben sie als engagierte, zuverlässige und stets hilfsbereite Mitarbeiterin und 
Kollegin schätzen gelernt. Wir werden ihr immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Tochter Nora Eifert und allen Angehörigen.

IB Südwest gGmbH für Bildung und Soziale Dienste,
Region Hessen Mitte, Oberursel

Geschäftsführung, Regionalleitung, Betriebsrat und Kolleg*innen

Horst Hucke Marianne Hucke
† 18. 11. 2018  † 12. 06. 2021
körperlich nicht mehr hier.
In unseren Gedanken und im Herzen 
allgegenwärtig - immer.
Die Familie

Jugendmitarbeiterin sammelt 
Geld für die eigene Stelle
Oberursel (ow). „Die Zeit läuft!“Mit diesen 
Worten schickte Hanna Günther, Jugendmit-
arbeiterin der evangelischen Kirche Obersted-
ten, die Teams im Haus Siloah in das eigens 
hierfür vorbereitete „Arbeitszimmer“ der 
Wartburg. Zusammen mit den Mitgliedern des 
Jugendkreises hatte sich Günther für den Re-
formationstag eine ganz besondere Aktion 
überlegt, die den vorab angemeldeten Grup-
pen nicht nur jede Menge Kopfzerbrechen 
und ganz viel Spaß bereitete, sondern deren 
Erlös komplett der weiteren Finanzierung der  
eigenen Stelle diente. 
„Wir hatten bereits bei der Vorbereitung viel 
Spaß“, sagte Günther die mit den Mitgliedern 
des Jugendkreises die Aufgaben vorher selbst 
getestet hatte, bevor die verschiedenen Teams 
- es waren Familien, aber auch Gruppen von 
Freunden am Start - die kniffligen Aufgaben 
lösen und Zusammenhänge erkennen muss-
ten. Dabei verfolgte sie das Prinzip der belieb-
ten „Escape Rooms“. Es ging jedoch nicht - 

wie sonst bei derartigen Veranstaltungen üb-
lich - darum, das „Arbeitszimmer“, sprich den 
Raum in dem die Rätsel zu lösen waren, wie-
der verlassen zu können, sondern innerhalb 
einer Stunde Luther zu finden, ihn vor seinen 
Verfolgern zu retten und auf die sichere Wart-
burg zu bringen. Der Aufwand hatte sich für 
Günther und die Mitglieder des Jugendkreises 
gelohnt: „Es war total lustig und wir haben 
viel Spaß gehabt“, so das Fazit der Organisa-
torin. „Können wir nur empfehlen und wür-
den wir jederzeit wieder machen“, sagten 
auch die Teilnehmer  nach der erfolgreichen 
Rettung des Theologen und außergewöhnli-
chem Sonntagnachmittag. 
Wer keine Zeit hatte an dem Tag dabei zu sein 
oder kein Zeitticket bekam, aber dennoch zur 
Finanzierung der Stelle der Jugendleiterin 
beitragen möchte, der kann dies aber auch im 
Nachgang noch über eine Spende tun. Infor-
mationen dazu gibt es im Internet unter  
https://evangelisch-oberstedten.de.

„Finden und retten Sie Luther“, lautet der Auftrag für die Teilnehmer beim Spiel zum Refor-
mationstag, das Jugendleiterin Hanna Günter organisiert hat.    Foto: Stefan Pohl

Infos zur Patientenverfügung
Hochtaunus (how). Der Verein zur Betreu-
ung Volljähriger in Bad Homburg (VBV) bie-
tet am Samstag, 27. November, von 9.30 bis 
14.30 Uhr im Seniorentreff Mitte, Cheshamer 
Straße 51a in Friedrichsdorf  ein Patientense-
minar (Schreibwerkstatt) mit Titel „Patienten-
verfügung unter Dach und Fach“ an. Es ist die 
25. Veranstaltung dieser Art. Kosten: 15 Euro. 
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Es wird über rechtliche, ethische und medizi-
nische Probleme der Patientenverfügung in-
formiert und diskutiert. Jeder kommt zu Wort. 
Für Fragen der Teilnehmer steht ein Experten-

team aus Ärzten, Juristen und Mitarbeitern 
aus dem Hospiz bereit. In Arbeitsgruppen 
werden Wünsche, Befürchtungen und Ängste 
der Teilnehmer besprochen, die bei Errich-
tung der persönlichen individuellen Patienten-
verfügung  beachtet werden sollen. 
Für Anmeldungen, Termine für die Informati-
on oder Beratung zur Vorsorgevollmacht, Be-
treuungsverfügung und Patientenverfügung 
können sich Interessierte beim VBV, Kaiser-
Friedrich-Promenade 74 in Bad Homburg, 
unter Telefon 06172-41041, E-Mail: vbv@b-
treu.de, anmelden. 

Naturwissenschaft und Glaube

Eingeladen zu den Treffen des Kreises Naturwissenschaft und Glaube der Heilig-Geist-Kir-
chengemeinde sind alle Interessierten, die sich mit naturwissenschaftlichen Fragen und einem 
modernen, zeitgemäßen Glaubensverständnis beschäftigen wollen. Der offene Kreis trifft sich 
einmal im Monat, um über das Spannungsfeld verschiedener weltanschaulicher Fragen nach-
zudenken und zu diskutieren. Es werden ganz unterschiedliche Perspektiven geäußert, sodass 
jeder seine eigene Position einbringen kann. Das nächste Treffen findet am Dienstag, 23. No-
vember, um 19 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche, Dornbachstraße 45, unter den geltenden Coro-
na-Hygienebestimmungen statt. Weitere Informationen bei Pfarrer i. R. Ralf Fettback unter 
Telefon 06171-22197.  Foto: Fettback 
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ANK ÄUFE

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Priv. Sammler kauft jede Münz-
sammlung, auch umfangreich und 
Einzelstücke. Sowie Briefmarken.  
 Tel. 0162/5988179

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/ 
80er wie Plattenspieler, Verstärker + 
Boxen sowie Rock/Soul-LP‘s ge-
sucht.  Tel. 0177/8045473

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke.
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und 
Diamanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Audemars Piguet Royal Oak &  
Vacheron Uhren von Sammler zu 
kaufen gesucht. Kronberg 
 Tel. 06173/63155

Suche altes Lego und alte Modell 
Autos von Siku und Wiking. 
 Tel. 0174/3032283

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Achtung Info Achtung Info. Ich 
kaufe Pelze. Alt- u. Bruch- u. Zahn-
gold. Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Blei- 
kristall, Bilder, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck, 
Teppiche, Nähmaschinen, Uhren, 
Möbel, Gardinen auch Haushalts-
aufl ösung, kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise. 100% seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo. - So. 8 - 19 Uhr.
  Tel. 069/34868413

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Suche Bücher, alte Fotoapparate,
Porzellan, Bleikristallgläser + Karaf-
fen, Weinraritäten, Fahrräder. Zahle 
faire Preise.  Tel. 0163/4496599

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Briefmarken, Kleidung,  
Schreibmaschinen, Bernstein, Mün-
zen, Zinn, Bleikristall, Ferngläser, 
Perücken, Silberbesteck, Teppiche, 
Gobelinbilder, Ölgemälde, Möbel, 
Porzellan, auch Wohnungsaufl ösun-
gen. Komplette Nachlässe. Alt,- 
Bruch,- Zahngold, Gold- u. Mode-
schmuck, Orden, Puppen, Bierkrü-
ge, Kroko-Taschen, Gardinen. 
100% seriös. Zahle bar vor Ort. 
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr (gerne 
auch am Wochenende) kostenlose 
Beratung u. Anfahrt mit kostenloser 
Wertschätzung. Tel. 06171/9614851

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Kleidung, Bilder, Porzellan, Kü-
chen, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, Briefmarken, kompl. Nach-
lässe aus Wohnungsaufl ösung. 
Kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

AUTOMARKT

VW Bora, silber, EZ 20.03.2003, 
Tüv bis 06/22, Benziner, Amatur teil-
weise Wurzelholz, Garagenwagen, 
93.381 Kilometer, Preis VB, 
 Tel. 0176/83167609, 06174/21522

PKW GESUCHE

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche trockene & abschließbare 
Garage o. Lagerfl äche in Bad Hom-
burg für dauerhafte Miete.
 Tel. 0179/7678184

Garage Stierstadt zu mieten ge-
sucht. Umkreis 1 KM um den Kie-
fernweg 18. Max Weiss.
 Tel. 0172/2563455

Stellplatz/Garage zu mieten ge-
sucht, Nähe Altstadt Kronberg. 
 Tel. 0177/9367491

Garage im Garagenhaus Kelk-
heim, Breslauer Str. 30 für 70,- € pro 
Monat ab 1.11.21 zu vermieten. 
 Tel. 0151/40078223

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

REIFEN

Verkaufe 4 BMW Winterreifen, kpl. 
m. Alu-Felgen 225/50 R17 Runfl at, 
Zustand sehr gut. 2 Winter gefahren 
/ 8 Monate. VB 600,- €.
 Tel. 0173/3014750

KENNENLERNEN

Ü60-Singletreff am Mittwoch den 
24.11.2021 um 19:00 Uhr in Oberur-
sel Anmeldung: keine PV / Verein
 Tel. 0151/22255286

Du kochst gerne und gut? Wir 2 
suchen noch zwei Singles (2G), 
w./m., +/-50 für das fast perfekte 
Dinner. E-Mail: appetize@t-online.de

Wandern & ein bisschen mehr. Er, 
52/186/80, NR, sucht Sie bis 60.  
 rhu69@gmx.de

Slowenische Rentner suchen an-
dere slowenische Rentner zum 
Quatschen/Kaffee trinken.
  Tel. 0163/8689079

PARTNERSCHAFT

Wann, wenn nicht jetzt? Du bist 
männl., 60-70, schlank, NR, 
wünschst Dir eine respektvolle Be-
ziehung mit einer lebenslustigen, 
kulturell interessierten & reisefreudi-
gen Sie (67), NR. Dann hat das War-
ten nun ein Ende. Ich freue mich auf 
Dich.  Chiffre OW 4605

Gesucht wird der Partner an mei-
ner Seite, mit dem ich hoffnungsvoll 
in die Zukunft schauen kann. Ich bin 
Mitte in den 70igern Jahren, 169 
cm, vorzeigbar und humorvoll und 
suche Ihn passenden Alters, der mit 
mir die Interessen für Kultur, Kurz-
reisen und die Natur teilt, mit dem 
das Leben Freude macht in liebe-
voller Partnerschaft. Vielleicht star-
ten wir gemeinsam in das Jahr 
2022? Mit Bild wäre nett! Evlt. Bd. 
Homburg od. Umgeb.
 Chiffre OW 4604

Witwer, Anfang 70, NR, sucht Sie, 
Ende 60, für ein Miteinander u. Für-
einander auf Augenhöhe. Du soll-
test, wie ich, weltoffen u. ohne Alt-
lasten sein. Ich bin an Kultur, Rei-
sen, Zeitgeschehen u. vieles mehr 
interessiert u. lebe im Vordertaunus. 
 Chiffre OW 4606

Sie 70+, schlank, 170 cm, NR, 
geimpft, sucht seriösen, bodenstän-
digen, ungebundenen Partner für 
Unternehmungen u. ein harmoni-
sches Miteinander. Chiffre OW 4603

Suche die besondere Frau, sehr 
gut aussehend, mit gutem Charak-
ter, vielseitig interessiert und zum 
Verlieben. Bin 1,75 m groß, jungge-
blieben, und gebe alles für die 
NEUE LIEBE.  Chiffre OW 4608

Verarmter Entrepreneur (attraktiv, 
Mitte 50, dominant) bietet überaus 
vermögender Dame seine unterneh-
merischen & menschlichen Talente 
in Form einer glücklichen Heirat an.
 taunus2022@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Brigitte, 58 J., schlank, bin ganz natürl.,
häuslich u. anschmiegsam, liebe Auto fahren,
Fußball gucken, rätseln, werde als hervorrag.
Köchin geschätzt, auch die Hausarbeit geht mir
leicht von der Hand. Ein Leben voller Liebe u.
Zärtlichkeit, das wünsche ich mir mit DIR! Ruf
üb. pv an, dann können wir Weihnachten zus.
verbringen. Tel. 0176-43646934

Einsame Witwe – Heidrun, 74 J. – 
gut aussehend mit jugendlichen, lieben 
Wesen, mag alles Schöne, die Natur, 
kochen – gemütliche Stunden z. zweit. 
Habe Auto u. Führerschein, eine gute 
Rente, aber leider bin ich ganz allein. Ich 
wünsche mir wieder sehr einen zu-
verlässigen Mann üb. pv an meiner 
Seite, Alter Nebensache, hier aus der 
Nähe, wäre jederzeit umzugsbereit.
Tel. 0160 – 97541357

➤ Marion, 70 J., aber mein Alter sieht
man mir überhaupt nicht an. Ich bin gesund 
u. habe keine Probleme, außer die Einsam-
keit, seit ich verwitwet bin. Ich mag kochen, 
Volksmusik/Schlager, die Natur u. Auto fah-
ren. Wenn Sie eine ehrl., warmherzige Frau 
vermissen, rufen Sie üb. pv an, es gibt doch 
mich. Tel. 0162-7939564

➤ Sybille, 75 J., fraulich, hübsch, mag 
Hausarbeit, kochen, halte mich fit beim Se-
niorenturnen. Doch als Witwe weiß ich, was 
es heißt allein zu sein. Bin eine Frau auf 
die Sie sich verlassen können, die zu Ihnen 
hält u. Sie versteht. So alleine möchte ich 
nicht bleiben u. freue mich auf Ihren Anruf 
üb. pv, herzl. Grüße. Tel. 0176-34488463

➤ Polizeihauptkommissar in Pension, 
76 J., verw., gepflegt, charmant, gut situiert,
jung geblieben, vielseitig int. u. absolut kein
Langweiler. Möchte nach schwerer Zeit wieder
glücklich sein. Schöne gemeinsame. Unter-
nehmungen, nette Gespräche usw., darauf
freue ich mich. PV, Anruf und Vermittlung
garantiert kostenlos Tel. 0800-2886445

BETREUUNG/
PFLEGE

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Suchen Sie med. Personal Training 
bei sich zu Hause? Tel. 0163/3415638

Rumänische Altenpfl egerin sowie  
Betreuerin mit Erfahrung sucht 24- 
Std-Stelle.  Tel. 0157/35283419

Wer fährt mich am Wochenende
im Rollstuhl durch den angrenzen-
den Park (in Kronberg) oder liest mir 
vor? Gute Bezahlung. 
 Tel. 06173/314307

Für meine 69jährige Frau, die 
leichte Alzheimersymptome auf-
weist suche ich an 3 Vormittagen 
pro Woche eine Gesellschafterin. 
 Tel. 0172/6873727

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Suche dauerhaft eine liebenswer-
te, zuverlässige, weibl., deutschspr. 
Betreuung f. m. 80-jährige Mutti. 
Immer samstags für 2-3 Std. Im Ur-
laubsfall auch an Wochentagen.
Email bitte an:  alex71@email.de

KINDERBETREUUNG

Familie mit 8-jährigem Sohn aus 
Kelkheim sucht zuverlässige Hilfe 
mit eigenem PKW für Betreuung 
nach der Schule, Fahrten zum 
Sport, leichte Hausarbeit u. Kochen
(2 - 3d/W.,10 - 15 Std.)
 Tel. 0171/6867245

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Kleineres Grundstück gesucht.  
 Tel. 0176/34494789 
 o. bstraub@live.de

Traumhaftes Garten- und Freizeit-
grundstück 4885 m2 mit Wochen-
endhaus in Südhanglage von 
Neu-Anspach € 498.000,- VB mit 
Prov.  Tel. 0172/2122121

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

ARCHITEKT SUCHT –
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
Ich helfe Ihnen – Sie helfen mir. 
 Tel. 0170/5750232

Familie sucht Heimat im Taun-
usbereich: Oberursel, Friedrichsdorf 
etc. - wir sind selbst mit Garten auf-
gewachsen u. wünschen uns dies 
bezahlbar für unsere Kinder (1 & 4 
Jahre). EFH/DHH ab 120 m², Garten 
400 m². Gern auch mit Wohnrecht 
für Verk. in einem Teil.
 Tel. 0179/9496929

Wir sind eine Oberurseler Familie 
und suchen ein Haus mit Garten- 
oder einen Baugrund zum Kauf im 
Vordertaunus. Eine Finanzierung 
steht bereits.  Tel. 0177/3804548

Suche schöne, gemütliche 1-Zim-
mer Erdgeschoss- oder Souterrain-
wohnung in Friedrichsdorf.
 Tel. 0151/15684190

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Kleine Familie sucht Haus in      
Königstein (min. 4 Zimmer, min. 100 
m2) bis 700.000,- €.
 Tel. 0178/6983728 oder
 HaussucheKoenigstein@gmx.de

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Privat sucht von privat Ein- bis 
Zweifamilienhaus in Kronberg zum 
Kauf.  Tel. 0170/3275265

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Wohnung, 230m², 5 Zimmer, mo-
dernisiert, kleiner Garten, S-Bahn- 
Nähe, in Oberursel zu verkaufen.  
 Chiffre OW 4602

2 Eigentumswohnungen + Gara-
gen, Bj. 1978, Bad + WC neu, 76 
m², 1. + 3. OG, je 329.000,- €, 5 Min. 
Edeka, S-Bahn, Oberursel-Weißkir-
chen, v. priv.  Chiffre OW 4607

Provisionsfreie ETW in Kelkheim
Von privat, 102 m², 4-Zi, EBK inkl. 
Geräte, Tageslicht-Bad, Gäste-WC, 
Kamin, gr. Balkon, Keller, in ruhiger 
Wohneinheit. Abgeschl. Garage ist 
im Kaufpreis 515.000,- € enthalten. 
Kontakt:  etw-kelkheim@online.de

GE WERBER ÄUME

Kronberg: 2 Räume als Büro/La-
bor/Praxis, mit Teeküche, 85 m2, 1. 
OG, Nähe S4 + Bus, Parkpl. 
 Tel. 06173/2759

MIETGESUCHE

Berufstätiges Ehepaar mit gesi-
chertem Einkommen sucht seinen 
Lebensmittelpunkt in Bad Homburg. 
Unsere Vorstellung: Circa 120 m², 
gerne zentral gelegen, am liebsten 
mit etwas Grün. Über Ihren Anruf 
würden wir uns sehr freuen.
 Tel. 0171/3854113
 oder 0173/9141409

2-Zimmerwohnung mit Balkon, ab 
50 m², Warmmiete 650,-€, in Ober-
ursel und Umgebung gesucht.
 Tel. 0157/35105587

Rentnerin, ruhig, ohne Haustiere, 
NR, sucht in Oberursel eine 2-Zi.-
Whg. mit Balkon, sep. Dusche, 
günstiger Infrastruktur, priv. ohne 
Makler.  Tel. 0175/6050542

Berufstätiges Ehepaar mit Kind
und gesichertem Einkommen sucht 
eine Wohnung zur Miete ab dem 
01.01.2022, in Kronberg ab 4 Zim-
mer, mind. 80 m2, am liebsten mit 
etwas Grün.  Tel. 0163/7594020

VERMIETUNG

Ruhige 4-Zi Whg, Kü, Bad, Keller, 
1. Stock, 82m² in Oberursel. Miete 
850,-€ + Garage 50,-€ + NK 100,-€ 
+ HZ 100,-€ + KR 3MM, keine 
Haustiere.  Chiffre OW 4609

Citynah - ruhige, sanierte 3-Zi-
Whg. in HG-KFP, gute Verkehrsan-
bindung, über 122 m², EBK, Keller, 
TG, Balkon, 1899,- € KM. 
 E-Mail: HGWohnung@yahoo.com

Kelkheim-Mitte, 3 ZW, 80 m2, Alt-
bau, Tgl.-Bad, ab sofort, 800,- KM.  
 Tel. 0176/69141750

Sehr schöne/ruhige 2 1/2 ZW
69 m2 1.OG m. Balkon für 1-2 Pers. 
in Oberhöchstadt ab 01.02.2022 zu 
vermieten. Grundstück mit großem
Garten. Wohn.-/Esszimmer 32 m2; 
Bad m. Wanne u. Dusche, Waschb. 
u. WC; sep. Gäste-WC; sep. Küche; 
sep. großer Vorratskeller. Fußböden 
Laminat-Buche; Küche, Bad u. WC 
mit weißen Fliesen. Kaltmiete 807,-
€/Mon. + NK ca. 150 - 180,- €/Mon.
 Tel. 06081/13469

Kelkheim-Mitte, 3-ZKB, Dachter-
rasse 104 m2, Aufzug, 3. OG, KM 
1.250,00 Euro + NKVZ 350,00 Euro, 
2 TG-Plätze 150,00 Euro, 3 MM 
Kaution zu vermieten ab 1.1.2022
 Tel. 0179/5467946

Glashütten-Schloßborn, 1-Zi.-
Wohng. 42 m2, € 385,- zuzügl. Vz. € 
115,- u. Kaution 3 KMi, Energ.-Verb. 
89 kWh/qm.a  Tel. 06174/259607

Königstein: von Privat Einfamilien-
haus, 220 m2 mit großem Grund-
stück. Einbauküche, 6 Zi., Miete 
2.300,00 €, kalt. Ab Jan. 22.
 Chiffre: KW 46/01

Kelkheim-Mitte. Monteur- o. Hand-
werkerzimmer, möbliert, sehr ge-
pfl egt, neu renoviert, ab sofort zu 
vermieten.  Tel. 0176/69141750

Kelkheim-Mitte-Altbauwohnung
2. Stock, 2-ZKB, 66 m2, Parkett, 
EBK, Keller, Speicher, an NR, ruhige 
Einzelperson bevorzugt. Ab 1.12. 
2021, 560,- € + NK 180,- € + 3 MM 
Kaution, von privat. 
 Tel. 06195/73140

KOSTENLOS

30 LEITZ A4-Ordner, 2-Ring, sch-
mal u. breit, versch. Farben, wie 
neu.  Tel. 06174/2596510

Schlaf-Couch zu verschenken 4 
Jahre alt. Länge 2m, Tiefe 1m, Höhe
80-100 cm.  Tel. 06172/306571

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

www.taunus-nachrichten.de

Erfolgreich inserieren – 
wir beraten Sie gerne.

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Deutsch-Sprachförd., Nachhilfe, 
individ. Lernbegleitg., v. priv., Pro-
bestd., Referenzen; Obu, HG, F. 
 Tel. 0151/70152087, 18-22.30 h

Gebe Nachhilfe und mache Haus-
aufgabenbetreuung für Grundschü-
ler*innen.  Tel. 0163/2584576

Lehrerin gibt Nachhilfe in Deutsch 
und Französisch. Tel. 0172/7429175

Dein Lern-Coach für deine Best-
leistung im Abitur 2022. Prüfungen 
schreiben ohne Zeit-/Leistungs-
druck & Kommunikationstraining für 
Präsentationen. Kostenlose Frage-
stunden:  info@jessica-spelten.de

Suchen schulischen Begleiter für 
Schülerin, 11. Klasse Gymnasium, 
für Mathematik, zu Hause in Kron-
berg, 2 - 3 Stunden pro Woche, per-
sönlich oder online, auch teilweise 
in den Ferien. Zeiteinteilung fl exibel. 
Gute Bezahlung.  Chiffre: KB 46/1

Gebe Nachhilfe / Hausaufgaben-
betreuung für Grundschüler und 
5./6. Klassen.  Tel. 0157/71739197

Su. Nachhilfe für Schüler, 10. Kl. 
Gymn. in den Fächern Mathematik 
und Englisch.  Tel. 0176/40760272

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche zuverlässige und gründli-
che Putzhilfe in Oberursel. Nur Mitt-
wochs. Zeit und Bezahlung nach 
Vereinbarung.  Tel. 0163/3611034

Wir, eine Familie mit 2 Kindern
und zwei Hunden, suchen eine fröh-
liche und nette Haushaltshilfe, wel-
che sich auch gerne um unsere Kin-
der kümmert. Voraussetzung: Füh-
rerschein. 20 Std./Woche in HG.
 Tel. 0176/22040088

Suche zuverlässige, deutschspra-
chige Haushaltshilfe für 2 x wö-
chentlich je 3 Std. am Vormittag in 
Bad Homburg.  Tel. 06172/458254

Mache Maler- und Lackierarbeiten
bei Bedarf einfach anrufen
 Tel. 0176/24806279

Wir suchen einen handwerklich 
begabten Mann/Rentner, Frührent-
ner - für kleine bis mittlere Repara-
turen am und im Haus + Hof. Sie 
sollten tapezieren, streichen und 
verputzen können (innen und au-
ßen). Außerdem übliche Hausmeis-
terarbeiten erledigen. Auf 450,-€ 
Basis. Frdf.Köppern
 Tel. 06175/940877 ab 18Uhr

Reinigungskraft gesucht. Oberrod 
bei Glasütten 4-6 Std./Woche, 16,-
€/Std.  Tel. 0151/53360557

Königstein/Nähe Bahnhof: Suche 
zuverlässige u. erfahrene Putzhilfe, 
1 x wöchentl. für 3 Stunden don-
nerstags, gepfl egter 1 Personen-
haushalt, Deutschkenntnisse erfor-
derlich, Stundenlohn nach Verein-
barung. Rückfragen unter
 Tel. 0160/93000769

Haushaltshilfe zum Saubermachen 
in Königstein gesucht (Rechnung o.
Minijob)  Tel. 06174/9350495

Suche freundliche, erfahrene und 
zuverlässige Reinigungskraft mit 
Deutschkenntnissen für 4 Stunden 
vormittags.  Tel. 0172/6638629

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles in Haus u. Garten. Parkettar-
beiten, Malen, Abbruch u. weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me und Arbeiten aller Art. Winter-
dienste.  Tel. 0162/9108464

Polnische Handwerkerarbeiten in 
den Bereichen: Malen und Tapezie-
ren, Fliesenlegen, Parkett-Laminat, 
Trockenbau.  Tel. 0151/17269653 
 Tel. 06196/5247453

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gartenarbeiten aller Art, Maurern, 
Streichen, Verputzen, kleine Repara-
turarbeiten, Heckenschnitt, Baum-
fällung.  Tel. 01577/8843658

Erfahrener Handwerker, zuverläs-
sig, preisw. Arbeiten in den Berei-
chen: Trockenbau, Malen und Tape-
zieren, Fliesenlegen, Parkett- und 
Laminatverlegung sowie Gartenar-
beit. Bei Interesse bitte melden un-
ter  Tel. 0157/58666956

Häuser – Wohnungen, alles rund 
um den Bau! Trockenbau, Böden, 
Tapeten, Maler-/ Lackierarb. Faire 
Preise, hohe Qualität, Garantie, lang-
frist. Vertrauen. Tel. 0176/23690725 

Renovieren im Haus und Garten.
Badsanierung, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Parkett und 
Laminat, Tapezieren, Malerarbeiten. 
 Tel. 0157/38136689

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch, 
mobil, langjährige Erfahrung, kommt 
zum Putzen, auch Fenster, und Bü-
geln. Mein Mann übernimmt Reno-
vierungsarbeiten aller Art.   
 Tel. 0176/58988253

Renovierung in alle Richtungen! 
Übernehmen kleine sowie große 
Aufträge aller Art. Innen und außen. 
Faire Preise.  Tel. 0174/6044974

Suche Putzszelle für 3-4 Std. die 
Woche in Bad Homburg.
 Tel. 0174/5864452

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen.
 Tel. 0151/25505839

Wohlfühl-Sauberkeit für Praxis oder 
Büro. Erfahrene Reinigungskraft 
pfl egt Ihr Haus.  Tel. 0179/4868221

Zuverlässige, nette Putzfrau mit 
Erfahrung sucht Arbeit in Kronberg 
und Oberursel.  Tel. 0152/36896064

Ihre persönliche und vertrauensvol-
le Sekretärin (freiber.) für den Papier-
kram! Ich unterstütze Sie bei Ihren 
Immobilien, erl. vorber. Buchhaltung 
für den Steuerberater, Korrespon-
denz, übernehme jegliche Organisa-
tion und Strukturierung Ihrer Unterla-
gen. Auch Homeoffi ce.  
 Tel. 0172/9625126

Hecken schneiden, Rasen mähen 
Laub kehren u. entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Parkett, Laminat, 
Fliesen, - Maler- u. Pfl aster arbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Frau sucht Arbeit. Putzen + bügeln 
im Privathaushalt. 
 Tel. 0163/9468467

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Einsame Lady in Kelkheim betreut 
Ihr Tier von Mo. - Fr. ab 19 Uhr, WE 
ab 07 Uhr für gutes Entgelt 
 Tel. +15738633327

Junger Mann sucht Arbeit jeder 
Art. Bin mobil.  Tel. 0176/70606225

Gartenpfl ege, Hecken schneiden
und Baumfällung. Tel. 0177/7916500

RUND UMS TIER

Ich bin sehr tierlieb und würde 
sehr gerne mit ihrem Hund Gassi 
gehen u. auch sonst für ihn sorgen. 
Ich wohne in Königstein, bin sport-
lich u. kann mit Fahrrad u. öffentl. 
Verkehrsmitteln zu ihnen kommen. 
Bei Interesse rufen Sie mich bitte 
an.  Tel. 0162/9772490

UNTERRICHT

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

ENGLISCH & DEUTSCH für Schü-
ler & Erwachsene vom Profi  online 
per Skype. Tel. 0173/9300683

Qualifi zierte Unterstützung in Ma-
thematik durch Dipl-Ing. (FH) Ma-
schinenbau (10 J. Erfahrung). Nicht-
raucher, geimpft!.
 Tel. 0175/9477573 oder WhatsApp

ENGL, FRANZ, 5.-13. Kl. + Erw., on-
line ZOOM, MS TEAMS, auch am 
WE. E-Mail: nachhilfe_top_@gmx.de

Wer erteilt mir regelmäßig Klavier-
unterricht in Kronberg Zentrum?
 Tel. 06173/7702

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Klavierunterricht! Junger Musik-
lehrer aus Königstein gibt privaten 
Klavier- oder Akkordeonunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
mit viel Freude zur Musik. Gerne 
können wir uns bei einer unverbind-
lichen Probestunde einmal kennen-
lernen. Onlineunterricht ist auch 
möglich.  Tel. 0176/96034057

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Biedermeier Esstisch um 1820, 4 
Thonet Stühle um 1880, Stereoanla-
ge, Tuner + Verstärker Revox B750, 
Plattenspieler, Kassettendeck, 
Münzset vor Euro, 12 EU-Länder, li-
mitiert, Weinfass ca. 15 l mit Trink-
becher aus Kupfer/Messing, Uhren, 
Goldschmuck (Ringe usw.). An Pri-
vat zu verkaufen.  Tel. 06081/42977

Aus Haushaltsaufl ösung günstig 
abzugeben: Möbel, franz. Bett, 
Elektrogeräte, und vieles mehr.
 Tel. 06171/72718

3 STANLEY Handhobel, Nr. 75, 4, 5 
1/2 (105/250/380 mm), neuwertig, 
75,- €,  Tel. 06174/2596510

Flohmarktartikel! Wegen Aufgabe 
(80 Jahre) zu verkaufen. 
 Tel. 0177/6869252

Haushaltsaufl ösung, versch. Louis 
Philippe Stühle, alte Teppiche, Mö-
bel, Glas, Porzellan, Kleidung 36-42 
uvm. SA 18. Nov. 11-15 Uhr, OBU 
Münzenbergstr. 14

GARAGENVERKAUF – Tolle Stü-
cke, von allem etwas. Erich-Ollen-
hauer-Str 21, Oberursel. So 21.11. 
10-16 Uhr

Porsche-Design-Sessel IP84S
von F. Porsche, 1980er, Leder auf-
gearbeitet gegen Gebot in König-
stein  Tel. 0170/2906700

Modell-Auto-Sammlung metall, in 
5 Klappkisten, komplett abzugeben. 
Preis VB.  Tel. 06174/21703

Pelze preiswert zu verkaufen.       
2 Nerzmäntel, 1 Nerzjäckchen, 1 
Persianer, 1 Fuchsjacke. 
 Tel. 06173/313308

J. Immendorff Eurotaler 1,8 m in 
Öl, Werksverz. Prof. S. Gohr, bei 
Christie`s erworben 
 Tel. 0170/2906700

VERSCHIEDENES

Entrümpelungs-Profi ! Haus-Woh-
nung-Keller-Garagen – schnell-sau-
ber-günstig-deutsch. Mit Wertan-
rechnung. Tel. 0171/3211155

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

76 ist ok. Mountainbikefahrer bitte
melde Dich.  Chiffre OW 4601

Übersetzungen von Zeugnissen,
Urkunden. Russisch-Deutsch. Er-
Wmächtigte Übersetzerin.
 Tel. 0176/31587168

ZEUGEN GESUCHT: Wer hat den 
Unfall eines Autos mit einer Katze 
am Freitag 5.11.21 gegen 13 Uhr in 
Köppern, Limesstraße, Ecke Falken-
weg mitbekommen? Bei Erfolg 300,- 
€ Belohnung.  Tel: 0172/6811140

Biedermeier Esstisch um 1820, 4 
Thonet Stühle mit Gefl echt um 
1880; Revox B750, Tuner + Verstär-
ker, Kas.Deck, Plattenspieler, Auto-
matik-Uhren z. T. mit Garantie, Tau-
cher-Tourbillon limitiert 88/199, Gol-
dring, Ohrhänger, Armbänder mit 
Diamanten, Saphiren, Citrinen, 
Opalen usw.  Tel. 06081/42977

Hilfe bei Einrichtung und Nutzung 
von Computer, Smartphone, Tablet 
und Heimnetzwerk. Von privat. 
Oberursel und Umgebung.
 Tel. 0176/74680581

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Kronthaler Quellen - Suche für  
private Sammlung historische Ge-
genstände der ehemaligen Kronthal 
Quelle. Kasten, Flaschen, Werbe- 
artikel Ralf Bentert, 
 Tel. 0177/9184051

Singe in der Kirche auf Taufen und 
Hochzeiten. Freue mich über Anfra-
ge unter Tel. 0178/5810731

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MCs, LPs usw.). Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Erfolg durch 
Werbung

Mit Werbung 
erfolgreich zum Ziel …

Wer, wo, was, 
wann?

Immer informiert!

Wir sind für Sie da

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Jugendfeuerwehren löschen neue Werkstätten des BSO
Oberursel (eh). Am Samstag fand die ge-
meinsame Jahresabschlussübung aller Ober-
urseler Jugendfeuerwehren sowie der Jugend-
feuerwehr Steinbach statt. Als Übungsobjekt 
durften die Feuerwehren den Neubau der Kfz- 
und Schreinerwerkstätten des Bau & Service 
Oberursel (BSO) in der Oberurseler Straße 
beziehungsweise Ludwig-Erhard-Straße nut-
zen. 
Das angenommene Einsatzszenario war eine 
starke Rauchentwicklung und vermutlich Feu-
er im Bereich der Werkstätten. Eine unbe-
kannte Anzahl von Mitarbeitern wurde im 
Gebäude vermisst.  Die Jugendfeuerwehren 
sollten die vermissten Personen aus dem Ge-
bäude retten und das entstandene Feuer im 
Außenangriff löschen. Um die Menschenret-
tung aus dem Gebäude für die Jugendlichen 
realistischer und anspruchsvoller zu gestalten, 
wurden die Kfz- und Schreinerwerkstätten mit 
Hilfe von Nebelmaschinen „verraucht“. Nach 
Abschluss der Übung mussten diese Bereiche 
belüftet werden. 
Insgesamt kamen sechs Jugendfeuerwehren 
– aus Bommersheim, Weißkirchen, Stierstadt, 
Oberursel-Mitte, Oberstedten und Steinbach 
– mit 70 Kindern und Jugendlichen mit Blau-

licht auf das Gelände des BSO gesaust. Die 
Auftragslage war klar: Zuerst stand die Men-
schenrettung im Vordergrund, dann sowohl 
der Löschangriff von außen als auch die Was-
serversorgung zum Beispiel vom Unterflurhy-
dranten. 
Für die Kinder und Jugendlichen war es das 
Größte, mit Blaulicht und Martinshorn an den 
Ort des Geschehens gebracht zu werden. 
Schnell waren bei einigen die Atemschutzge-
räte angelegt, um die neun Verletzten, die von 
Kindern der Minifeuerwehr Bommersheim 
dargestellt wurden, zu bergen. Und es dauerte 
nicht lange, bis aus den Schläuchen das Was-
ser gegen die BSO-Gebäude spritzte.
Im Oktober 2019 hatte es die letzte Jahresab-
schlussübung für die Oberurseler Jugendfeu-
erwehren und der Jugendfeuerwehr Steinbach 
gegeben. Dann kam die Pandemie. Doch der 
Stadtjugendfeuerwehrwart Tim Kinkel freut 
sich: „Die Kinder und Jugendlichen haben 
nichts verlernt“, wie er bei der Übung beob-
achten konnte. „Darüber sind wir sehr froh.“ 
Und die stellvertretende Jugendfeuerwehr-
wartin Larissa Hieronymi freut sich: „Trotz 
Corona ist die Zahl der Mitglieder bei unseren 
Jugendfeuerwehren gestiegen.“ Nach der 

Übung gab es eine gemeinsame Nachbespre-
chung im Feuerwehrhaus Bommersheim, wo 
sich die Kinder und Jugendlichen auch stär-

ken konnten. Die Freiwillige Feuerwehr Bom-
mersheim hatte die Jahresabschlussübung 
auch geplant.

Insgesamt löschen 70 Kinder und Jugendliche der Oberurseler Jugendfeuerwehren und der 
Jugendfeuerwehr Steinbach bei der Jahresabschlussübung das Gebäude des BSO.   Foto: eh

 I M M O B I L I E N M A R K T

VERMIETUNG

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Königstein im Taunus
Appartements in tollem 
Ambiente, verschiedene 
Größen ab sofort tage-, 
wochen-, monatsweise 

zu vermieten.
Von 350,– bis 500,– € p. M.

Immobilienwerke GmbH
Mobil: 0172-6655063

Rufen Sie unsere 
Anzeigen Hotline an.

06171-6288-0
Wir beraten Sie gerne.
www.taunus-nachrichten.de

Grüne Ofenkeramik zum Wohlfühlen
Trendiges Ofendesign kann im Zentrum moderner Wohnraumgestaltung stehen

(djd). Grasgrün. Oder ein dunkles 
Grün, beinahe bläulich: Das sind 
dem aktuellen „Fashion Colour Re-
port“ zufolge die Mode-Trendfar-
ben im Herbst/Winter 2021/22. 
Was für die Kleidung gilt, ist auch 
bei der Ofenkeramik angesagt: 
Grünes Ofendesign ist ein beliebtes 
Element moderner Wohnraumge-

staltung. Grün eignet sich für 
Räume, in denen man Erholung 
sucht. Die Farbe ist eine Verbindung 
zur Natur, auf das menschliche 
Auge wirkt sie entspannend. So 
kommen etwa mit grüner Ofen-
keramik mehrere Wohlfühlfaktoren 
zusammen: das Farbenspiel, die 
charaktervolle Ausstrahlung der 
Keramik und die natürliche, um-
weltschonende Wärme eines Kache-
lofens. Ein großer Unterschied zur 
Kleidung: Modetrends wechseln 
schnell – Holzfeuerstätten bleiben. 
Welcher Farbton und welche 
Grünschattierung am besten zum 

Raum passen, bespricht der Ofen- 
und Luftheizungsbauer bei der Pla-
nung mit den Kundinnen und Kun-
den. Adressen von Betrieben für den 
Kachelofen- und Kaminbau in der 
Nähe gibt es auf der AdK-Webseite 
www.kachelofenwelt.de. AdK ist 
die Marke des neu formierten Ge-
samtverbandes OfenBau e.V. 
(GVOB). Dieser unterstützt etwa 
auch den Designpreis „Ofen-
flamme“, der die Ästhetik der Ofen-
keramik hervorhebt. Auch hier zeigt 
sich, dass Grün angesagt ist. Ein 
Gewinner des europaweit ausge-
schriebenen Wettbewerbs ist 2021 

zum Beispiel der an der Wand hän-
gende Speicherofen „Grüne Wands-
kulptur“.

Grüne Ofenkeramik verstärkt die 
entspannende Wirkung einer 
Holzfeuerstätte. Foto: djd/AdK/
www.kachelofenwelt.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Baumpfl ege, Baumschnitt,
Wurzelstockausfräsung,

Bäume fällen
Tel. 06081/5872200 oder 

06171/6941543 
Baumpfl ege Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de
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Geschäftsleben
Die Künstlerin Elke Schmitt aus Bad Hom-
burg stellt unter dem Titel „Stadt-Land und 
mehr …“ in Katjas Wasserbetten-Boutique, 
Hohemarkstraße 12, Ölgemälde aus.

Ewigkeitssonntag
Oberursel (ow). Die evangelische Heilig-
Geist-Kirchengemeinde, Dornbachstraße 45, 
lädt zum Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
für 21. November um 9.30 Uhr ein. Im An-
schluss an den Gottesdienst findet ein Kir-
chencafé mit 3-G-Nachweis statt.

Hebammensprechstunde
Oberursel (ow). Am Samstag, 27. Novem-
ber, findet die telefonische Hebammen-
sprechstunde, ein Angebot der pädagogischen 
Fachstelle „Frühe Hilfen Oberursel“, statt. 
Individuell, nach Absprache, telefonisch, per 
Video/WhatsApp/ oder Face Time beantwor-
ten zwischen 10 und 12 Uhr die beiden erfah-
renen Hebammen Kathrin Schmidt und Tanja 
Kunz alle Fragen rund um das Thema Geburt. 
Das Angebot richtet sich an werdende und 
frisch gebackene Eltern. Es ist jeweils ein 
Zeitfenster von 30 Minuten vorgesehen. An-
meldung unter Telefon 06171-502235 oder 
per E-Mail an fruehehilfen@oberursel.de. 
Dort gibt es auch weitere Infos zum Angebot. 
Die Termine für 2022 werden rechtzeitig be-
kanntgegeben.

Rheuma-Liga
Hochtaunus (how). Die Mitgliederversamm-
lung der Selbsthilfegruppe Hochtaunuskreis 
der Rheuma-Liga Hessen findet am Donners-
tag, 25. November, um 15 Uhr im Vereins-
heim Sportanlage Wiesenborn, Landgrafen-
straße 95, in Bad Homburg statt.  Anmelde-
frist: 21. November. Es gilt die 2-G-Regel.

Altstadtführung
Oberursel (ow). Am Samstag, 4. Dezember, 
können Interessierte an der Altstadtführung 
teilnehmen. Sie beginnt um 14 Uhr. Treff-
punkt ist auf dem Marktplatz vor dem Vortau-
nusmuseum. Die Kosten betragen drei Euro 
pro Person. Es ist darauf zu achten, dass der 
Mindestabstand von 1,50 Metern zwischen 
den Teilnehmern einge halten wird. Das Tra-
gen einer Mund-Nasen-Be deckung sowie ein 
negativer Corona-Test werden empfohlen. 
Personen mit Erkältungssymptomen können 
nicht an der Führung teilnehmen. Anmeldung 
mit Angabe von Name, Adresse und Telefon-
nummer bis spätes tens Freitag, 3. Dezember, 
in der Tourist-Infor mation im Vortaunusmuse-
um unter Telefon 06171-502232 oder per E-
Mail an tourismus@oberursel.de. Erst nach 
erfolgter Zusage ist die Anmeldung verbind-
lich.  Zu allen touristischen Angeboten der 
Stadt erhalten Interessierte jederzeit Auskünf-
te in der Tourist-Information im Vortaunus-
museum unter den angegebenen Kontaktdaten 
oder im Internet unter www.oberursel.de.

Aikido-Einführungskurse
Hochtaunus (how). Wie man sich in Ausein-
andersetzungen behauptet und dabei gleichzei-
tig etwas für seine Fitness tut – das kann jeder 
mit der gewaltfreien japanischen Kampfkunst 
Aikido erlernen. Im November bietet der TV 
Weißkirchen einen vierteiligen Einführungs-
kurs in Bad Homburg und Oberursel an.
Die Kampfkunst findet immer mehr Zuspruch, 
da sie Konzentration, Reaktionsvermögen und 
Beweglichkeit fördert und dabei hilft, in Kon-
fliktsituationen ruhig und selbstbewusst aufzu-
treten. Sie ist geeignet für Frauen und Männer 
jeder Altersstufe. 
An den vier Terminen des Einführungskurses 
werden die Grundlagen vermittelt, wie man die 
Energie des Angriffs umleitet und ihn ins Leere 
laufen lässt, wie man körperschonend rollt und 
welche Hebel und Würfe es gibt. Gezeigt wird 
auch der Umgang mit dem Holzschwert, wo-
durch Bewegungsabläufe in der waffenlosen 
Verteidigung einstudiert werden. Der Kurs 
setzt keine besonderen Vorkenntnisse voraus.
Die Einheiten bauen lose aufeinander auf, der 
Einstieg ist bei jedem Termin möglich. Zur 
Teilnahme reicht bequeme Sportkleidung 
(lange Jogginghose, T-Shirt). Trainiert wird 
barfuß. Ein 3-G-Nachweis ist erforderlich 
(PCR-Test). Das Mindestalter ist 14 Jahre.
Die Termine sind am Sonntag, 21. November, 
von 18 bis 19 Uhr, Montag, 22. November, von 
18.30 bis 19.30 Uhr, Sonntag, 28. November, 
von 18 bis 19 Uhr und Montag, 29. November, 
von 18.30 bis 19.30 Uhr. Die Veranstaltungsor-

te sind jeweils sonntags das Vereinsheim des 
TV Weißkirchen, Oberurseler Straße 16, in 
Oberursel und montags die Turnhalle der Land-
graf-Ludwig-Schule, Rathausstraße 13, in Bad 
Homburg. Anmeldung und weitere Details im 
Internet unter https://aikido-oberursel.de/2111.

Aikido-Verteidigerin wirft Abteilungsleiter 
Klaus Meßlinger.  Foto: David Ellard

 S T E L L E N M A R K T

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns, Sie bald kennen zu lernen. 

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an personal@backhaus-luening.de 
oder per Post an  Backhaus Lüning GmbH, Personalabteilung, Saarlandstr. 66a, 55411 Bingen

Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Freude, damit wir täglich 
unsere Kunden begeistern können. Wir sind überzeugt von 
unseren Produkten – Qualität steht dabei immer an erster Stelle. 
Wir sind Vorreiter, keine Nachmacher und suchen aufgeweckte, 
kontaktfreudige und fleißige Mitarbeiter (m/w/d).

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir 
in Liederbach, Bad Soden und Kronberg

Fachverkäufer im 
Lebensmittelhandwerk (m/w/d)

Freuen Sie sich auf:
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem erfolgreichen Familienunternehmen

• Betriebliche Altersversorgung, Mitarbeiterrabatt, Prämien und Zuschläge, Fort- und Weiterbildungen
• Kollegiales Betriebsklima mit Teamevents und gemeinsamen Aktivitäten

Ihr Profil:
• Ausbildung als Fachverkäufer (m/w/d), 

auch Quereinsteiger sind willkommen
•  Kontaktfreude und ausgeprägte Teamfähigkeit
•  Zuverlässigkeit, Engagement und Belastbarkeit

Ihre Aufgaben:
• Bedienung und Beratung unserer Kunden
• Backen und Präsentation unserer 

hochwertigen Waren
• Abwicklung der Kassiervorgänge
• Einhaltung der Hygienevorschriften
• Spaß mit Kollegen und Kunden

Zuverlässige Personen, 
gerne Rentner*innen, als 

Fahrer*innen (mwd) 
für Schülertransport in HG 
gesucht. Minijob. Normaler 

PKW-Führerschein. 
Taxi-Team Wiesbaden

 Tel. 0611-404031

Disponent oder Verkaufsassistent
(in Voll- oder Teilzeit)

Bitte lege keine Originale vor. Die Unterlagen werden nur zurückgesandt, sofern ein aus-
reichend frankierter und adressierter Rückumschlag beiliegt.

Wir starten durch – starte mit!
Erstklassiger Service ist das Versprechen, auf das sich die Kunden von Auto 
Fischer – bereits vor über 50 Jahren in Karben aktiv und bereits vor über 35 Jahren 
Mazda-Vertragshändler – seit vielen Jahren verlassen. Mit dem Umzug in unser 
neues, größeres Autohaus hat für uns 2020 eine neue Zeitrechnung begonnen, 
und wir wollen richtig durchstarten – und benötigen ab sofort einen (m/w/d) 

Auto Fischer e. K.
Mazda-Vertragshändler 
Am Spitzacker 1
61184 Karben
www.auto-fischer-karben.de

Tel.:  06039 1046
Fax:  06039 44840
E-Mail: hr-o�ce@auto-fischer-karben.de

Willst du dabei sein? Bist du …
• sympathisch und begeisterungsfähig?
• engagiert und gut im Organisieren?
• kommunikativ, kontaktfreudig und teamfähig?
• höflich und hilfsbereit?
• gewillt, dich ständig weiterzuentwickeln?

Zu deinen Aufgaben gehören: 
• termingerechte Bestellung und Auftragsabwicklung bei Neuwagen 
• telefonische Planung von Terminen für Service- und Vertriebskunden
• Verwaltung der Fahrzeuge, Kfz-Briefe und Fahrzeugschlüssel
• e�ziente Koordination und Verwaltung aller Verkaufsprozesse
• administrative Arbeiten in Service und Vertrieb
• Einhaltung der Mazda-Dispositionsrichtlinien
• zuverlässige, kundenorientierte und termingerechte Arbeitsweise

Dann melde dich bei uns. Denn wir bieten …
• eine marktgerechte Vergütung und eine langfristige Perspektive
• eine moderne Arbeitsplatzausstattung und neues Equipment in einem 

neuen Autohaus
• regelmäßige Weiterbildungen, Zertifizierungen und Herausforderungen
• eine familiäre Atmosphäre in einem herzlichen Team
• Produkte mit neuester, einzigartiger Technologie und innovativem Design

Bewirb dich bei uns per E-Mail an:

Bundesweiter Seminaranbieter 
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in Bad Homburg

Sie unterstützen uns bei der 
Büroarbeit mit MS-O�  ce und 
der Veranstaltungsorganisation.

Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbung mit Anschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnissen und 
Einstiegstermin per E-Mail an 
unseren Geschäftsführer 
Herrn Eckart Roeder, 
personal@dgwz.de

Deutsche Gesellschaft für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit
Louisenstraße 120 
61352 Bad Homburg 
Telefon 06172 98185-0 
www.dgwz.de/karriere

Bürokraft
(m/w/d) in Vollzeit

  Fortbildung- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
bei voller Kostenübernahme durch die GDA 

 JobRad und JobTicket  

 Einstiegsgehalt ab 3.100 Euro

 Einstiegsprämie von 1.500 Euro

Wir suchen Sie!

GDA Rind’sches Bürgerstift
Gymnasiumstraße 1 – 3
61348 Bad Homburg 

Senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen an:
jobs.bad-homburg@gda.de

Ansprechpartnerin: 
Marina Jovcic
Telefon: 06172 891 848

Pfl egefachkraft (m/w/d)

FACHANWÄLTIN

FÜR ARBEITSRECHT

FACHANWÄLTIN

FÜR FAMILIENRECHT

MEDIATORIN (BAFM)

...wenn Sie auch weiterhin gelassen bleiben wollen!

B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

Frankfurter Straße 1 
(ggü. Berliner Platz)  
61476 Kronberg/Taunus 
Telefon: 0 61 73 - 96 75 10 
www.kanzlei-stiel.de

sucht gelernte/n
Rechtsanwalts-

fachangestellte/n m/w/d 
bevorzugt vormittags 

20 bis 30 Stunden sowie
Schreibkraft m/w/d

für vormittags auf selbständiger 
oder Minijobbasis. 

Bitte Bewerbung mit
Lichtbild per E-Mail an:

Rechtsanwältin Britta Stiel 
info@anwaltskanzlei-stiel.de

Die aufl agenstärksten Lokalzeitungen 
für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Suchen 
Sie auch eine/n
Mitarbeiter/in?

Rufen Sie unsere 
Anzeigen-Hotline an:
Tel. (0 61 71) 6 28 80
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„querBeeth“ für Beethoven
Oberursel (ow). Für Samstag, 20. November, 
lädt der Fachbereich Tasten der Musikschule 
Oberursel zu seinem Jahreskonzert um 18 Uhr 
in die Stadthalle ein. Die jungen Pianisten 
musizieren an einem und zwei Klavieren und 
gratulieren damit Ludwig van Beethoven 
nachträglich zum 250. Geburtstag. 
Unter dem Motto „querBeeth“ hatte der Fach-
bereich Tasten bereits im vergangenen Jahr 
ein Konzert geplant – dieses Jahr kann es end-
lich auf die Bühne kommen. Unter dem Titel 
„querBeeth reloaded“ präsentieren nun Schü-
ler zum einen zahlreiche Werke von Beetho-

ven. Zum anderen werden Werke verschiede-
ner Zeitgenossen Beethovens oder auch mo-
derne Kompositionen wie „Ragtimes over 
BeetH“ erklingen. 
Das Konzert unterliegt der 3-G-Regel. Ein 
Impf- oder Genesungsnachweis oder ein 
PCR-Test ist mitzubringen. Für Schüler reicht 
das Testheft der Schule. Eine Online-Anmel-
dung im Internet unter www.musikschule-
oberursel.de ist erwünscht. Restkarten gibt es 
an der Abendkasse. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen. Weitere Infos im Inter-
net unter www.musikschule-oberursel.de.

Atelierfest der Kunsttäter
Oberursel (ow). Die Kunsttäter laden für 
Sonntag, 21. November, zu ihrem Atelierfest 
in die Werkstatt auf dem Gelände der Feld-
bergschule, Kleine Schmieh, ein. Für Besu-
cher steht der Parkplatz der Feldbergschule 
zur Verfügung. Von dort ist es nicht weit zur 
Werkstatt neben der Turnhalle. 
Von 13 bis 17 Uhr erwartet die Besucher eine 
Ausstellung neuer Kunsttäter-Skulpturen, die 
2020/21 entstanden sind und sich über neue 
Besitzer freuen. Wer Lust hat, kann die Bild-
hauerwerkstatt besichtigen. Außerdem gibt es 
neue Filme über die Arbeit der Kunsttäter zu 

sehen, die anlässlich des 20-jährigen Beste-
hens der Kunsttäter 2020 entstanden sind. Be-
gleitet wird das Atelierfest von Musik der 
70er-, 80er- und 90er-Jahre, nur von der LP 
und live vom Plattenspieler.
Der Erlös aus dem Verkauf von Skulpturen 
fließt direkt in die Arbeit der Kunsttäter. Be-
sonders spannend dürfte es für Kunstinteres-
sierte sein, einen Blick auf eine neue spannen-
de und brandaktuelle öffentliche Arbeit zu 
werfen, die gerade in der Werkstatt entsteht. 
Für den Besuch des Atelierfests gilt die 3-G-
Regel.

Ärmel hochkrempeln zur 
letzten Heide-Pflegeaktion 2021
Oberursel (ow). Kürzlich war auf der Heide 
festzustellen, dass die Oberurseler Natur-
freunde höchst einsatzbereit sind, um tatkräf-
tig für den Erhalt der im Vordertaunus größten 
zusammenhängenden Heidefläche zu sorgen. 
Gut 30 kleine und große Helfer kamen auf die 
Stierstädter Heide. Sie rupften und zupften 
dort die Fremdgewächse wie Kiefern, Brom-
beeren, Birken gemeinsam in Handarbeit aus 
den Heidepflanzen heraus. Würden diese Pfle-
gearbeiten nicht regelmäßig durchgeführt, 
würde sich der Oberurseler Stadtwald aus-
breiten und die als Schutzgebiet eingestufte 
Heidefläche kurzerhand verdrängen.
Die Aktiven der Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald (SDW) und Waldjugend, die zum 
Mitwirken an der dritten von vier jährlichen 
Mitmachaktionen aufgerufen hatten, zeigten 
sich sichtlich erfreut über die rege Teilnahme. 
„So viele Helfer hatten wir schon lange nicht 
mehr! Und das, obwohl in dieser Woche be-
reits viele Freiwillige im Rahmen der Akti-
onswoche mit dem Bergwaldprojekt sowie 
beim Pflanztag der Stadtwerke gefragt wa-
ren“, freute sich SDW-Vize Stefan Henrich.
In beide Naturschutzaktionen bringt sich die 
SDW aktiv konzeptionell ein. So wurden in 
diesem Jahr die Amphibientümpel oberhalb 
der Mammutbäume im Stadtwald naturnah 
umgestaltet und hierbei Einrichtungen zum 
Schutz der beiden Tümpel hergestellt. In den 
Tümpeln finden eine Vielzahl von Fröschen, 
Molcharten und Insekten ihren Lebensraum. 

Die interessierten Waldspaziergänger werden 
nun durch die Neugestaltung des Geländes 
zum Schutz der Rückzugsorte für die Tiere 
besser geleitet.
Am Samstag, 20. November, besteht für alle 
Interessierten die Möglichkeit, sich zum Ab-
schluss des Heidejahrs noch einmal an der 
Heidepflege zu beteiligen. Mit ausreichendem 
Abstand zueinander lässt es sich für einen gu-
ten Zweck gut gemeinschaftlich rupfen. Die 
SDW stellt wie gewohnt reichlich Handha-
cken zur Verfügung. Arbeitshandschuhe soll-
ten die Helfer nach Möglichkeit selbst mit-
bringen, um eine kontaktfreie Nutzung der 
Hacken zu garantieren. Selbstverständlich 
sorgt die SDW unter Beachtung der aktuellen 
Hygienebestimmungen für eine stärkende 
Verpflegung der fleißigen Helfer.
Die Heideaktion beginnt am Samstag um 9.30 
Uhr und endet in der Regel gegen 15 Uhr. 
Auch ein zeitweises Mitwirken erfreut die 
Aktiven der SDW. Je mehr Helfer mitwirken, 
umso besser bleibt die Heide in ihrem jetzigen 
Ausmaß erhalten. Die Stierstädter Heide be-
findet sich unterhalb des Sportplatzes König-
steiner Straße. Sie ist über die Zufahrt am 
Restaurant „Heidekrug“ oder über die Straße 
„An der Heide“ von der Oberhöchstadter 
Straße zu erreichen.
Weitere Informationen zu den Aktivitäten der 
SDW und der Waldjugend stehen im Internet 
unter www.sdw-oberursel.de und www.wald-
jugend-hessen.de.

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20
Jetzt einliefern zur  

nächsten Versteigerung!
Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 

www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

14.01.2022 Oberursel, Stadthalle
Tickets gibt es bereits an allen bekannten VVK-Stellen und Online unter

www.eventim.de und www.reservix.de 

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Ulrich Tukur & Die Rhythmus Boys
Rhythmus in Dosen
Alte Oper Frankfurt
21.11.2021, 19.00 Uhr  50,00 – 70,00 €

ADAC Weihnachtskonzert 2021
Neue Philharmonie Westfalen
Nami Ejiri, Klavier ;Ulrich Windfuhr, Leitung
Alte Oper Frankfurt
28.11.2021, 11.00 + 17.00 Uhr  21,00 – 54,00 €

Orchestra dell'Accademia Nazionale
di Santa Cecilia
Sir Antonio Pappano, Leitung * Daniil Trifonov, 
Klavier - Werke von Brahms und Sibelius
Alte Oper Frankfurt
4.12.2021, 20.00 Uhr 36,00 –149,00 €

Thomanerchor Leipzig
* Gewandhausorchester Andreas Reize, Leitung; 
Vokalsolist*innen
J. S. Bach, Weihnachtsoratorium BWV 248
Alte Oper Frankfurt
7.12.2021, 20.00 Uhr 35,00 – 85,00 €

Igor Levit, Klavier
Schostakowitsch, 24 Präludien
und Fugen op. 87
Alte Oper Frankfurt
11.12.2021, 20.00 Uhr 27,00 € -55,00 €

Weihnachts-Chorkonzert
GEORG FRIEDRICH HÄNDEL  "The Messiah"
Frankfurter Museums-Gesellschaft e.V.
Alte Oper Frankfurt
12.12.2021, 19.00 Uhr 22,00 – 47,00 €

BB Promotion GmbH & Glynis Henderson & 
Alte Oper Frankfurt present
STOMP
Alte Oper Frankfurt
15.12. – 19.12.2021, 19.30 Uhr  34,90 – 84,90 €

BB Promotion GmbH in Zusammenarbeit 
mit der AOF präsentieren
Winterzauber
Die festliche Musical-Gala für die ganze Familie
Alte Oper Frankfurt
21.12. – 31.12.2021, 19.30 Uhr  39,90 – 99,90 €

Theater Liberi präsentiert:
Dschungelbuch - das Musical
Das Highlight für die ganze Familie!
Congress Park Hanau
03.01.2022, 16.00 Uhr 20,00 – 27,00 €

BB Promotion GmbH präsentiert
BERLIN BERLIN
Die große Show der goldenen 20er Jahre
empfohlen für Menschen ab 14 Jahre
Alte Oper Frankfurt
04.01. – 08.01.2022, 19.30 Uhr  42,90 – 97,90 €

Chris de Burgh & Band
The Legend of Robin Hood & 
Other Hits Tour 2021/2022
Alte Oper Frankfurt
31.10.2022, 20.00 Uhr 54,80 – 95,05 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

6. Weihnachtslesung am 1. Advent 
mit Michael Quast und der 
Harfenspielerin Saja-Christin Hüllsieck
Christuskirche Oberursel
28.11.2021, 16.00 Uhr 25,00 €

Theater Liberi präsentiert: 
Aladin – das Musical
Das Highlight für die ganze Familie!
Stadthalle Oberursel
04.12.2021, 20.00 Uhr 15,00 – 25,00€

Bernd Glemser Klavierkonzert
Chopin-Gesellschaft Taunus e.V.
Stadthalle Oberursel
05.12.2021, 17.00 Uhr 20,00 € - 25,00 €

Stadttheater Oberursel – Heilig Abend
Stadthalle Oberursel
7.12.2021, 20.00 Uhr 16,00 – 22,00 €

Kulturkreis Oberursel e.V. präsentiert
ein Kammerkonzert mit Beethovens 
„Gassenhauer-Trio“ und Brahms' Trio für 
Klarinette, Violoncello und Klavier f-moll op. 114
Stadthalle Oberursel
12.12.2021, 17.00 Uhr 20,00 – 28,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

TheaterLight – Was ihr wollt
Frei-komisch nach Shakespeare
Kurtheater Bad Homburg
24.11.2021, 20.00 Uhr 10,00 €

Magie der Travestie
Die Nacht der Illusionen
Kurtheater Bad Homburg
26.11.2021, 20.00 Uhr 43,50 – 45,50 €

Juke Box Spaß & Asbach Cola
Die 70er Revival Show
Äppelwoi-Theater Kurtheater Bad Homburg
27.11.2021, 20.00 Uhr 22,50 €

Der seltsame Fall des Dr. Jekyll und Mr. Hyde
Animation-Novel mit Trick¤ lmprojektion + Lives-
prechern. Ein außergewöhnliches Theatererlebnis 
nach Robert Louis Stevenson
Kurtheater Bad Homburg
01.12.2021, 20.00 Uhr 20,00 – 35,00 €

Castle Concerts 
New Orleans Jazzband of Cologne
Schlosskirche im Landgrafenschloss
05.12.2021, 18.00 + 20.00 Uhr

Jessica Gall 
Winterlichter – Weihnachtskonzert
Speicher im Kulturbahnhof
10.12.2021, 20 Uhr 24,50 €

DER NUSSKNACKER
Russisches Klassisches Staatsballett
Kurtheater Bad Homburg
22.12.2021, 19.00 Uhr  32,00 - 58,00 €

The 12 Tenors
Tour 2021
Kurtheater Bad Homburg
29.12.2021, 20.00 Uhr  43,00 - 58,00 €

Pasadena Roof Orchestra
Silvesterkonzert
Kurtheater Bad Homburg
31.12.2021, 19.00 Uhr  33,00 – 53,00 €

DIE NACHT DER MUSICALS 
König der Löwen, Tanz der Vampire, Cats uvm.
Kurtheater Bad Homburg
6.1.2022, 20 Uhr 45,90 – 72,90 €

Die Schlagerpralinen 
Comedy-Concert
Äppelwoi-Theater Kurtheather Bad Homburg
14.01.2022, 20.00 Uhr, 22,50 €

NIGHT OF THE DANCE 
Perfektion, Leidenschaft und pure Energie
Kurtheater Bad Homburg
29.01.2022,  20.00 Uhr 45,90-72,90 €

DAS PHANTOM DER OPER 
Musik: A. Gerber - Text: P.Wilhelm
Kurtheater Bad Homburg
14.02.2022,  20.00 Uhr 47,90 – 77,90 €

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. -  Fr.  9 – 18 Uhr,
 Sa.  9 – 14 Uhr

Wir sind jetzt länger für Sie da!

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Lichtspiele 
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18. 11. – 24. 11. 2021

Contra
Do. + So. + Mo. + Mi. 20.15 Uhr

Fr. + Sa. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

James Bond
Keine Zeit zu Sterben

Fr. + Sa. 20.15 Uhr
So. + Mo. 17.00 Uhr
Di. 20.15 Uhr (OV)

–––––––––––––––––––––––––
Die Schule der

magischen Tiere
Sa. + So. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Alle Vorstellungen nach 

2G-Zugangsmodell – geimpft, 
genesen. Mit Abstand zu anderen 
Gästen. Kinder und Jugendliche 

< 18 mit Testheft.




